
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1921

200 (30.4.1921) Abendausgabe



Aarlsr « he , GamStag 30 . April tvLt Abend - Ausgabe . S7 . Jahrganq Nr . 2VV
» «»a, »-V »ell«!

o » » « » « » » » «n ««»
mid i» den /lw^ allcllen - Ix„ d«U
moi.ail ><v » SZ0. k « tn«
gelieirri 6.— .

» uSwirl « : v » n «»lere» « » »-
»urcn dc,oaen S. —. Dur» dt«
Po » cinla -t XuIlcllgrdSdr S.70.

Ein,el - Numm«r '20 Bkiux «.
Aa»»>i>r» !

Dt« lspalllae NonvarclllncN » l .iv ,auswäriZ 2 ^ Die ReName,eile
7 - an erller Slclle 7 SV.

Bei Witdcrdoluna mnilelier « adatt .der de> Nicdicinvaliuna dej Zieles ,bei aericuiillver Bciri'lbilna u»d
Konlurlen auker Krall inn

Für Plavvorlamlien un» der
kliiwabmc lann letne Äcwäbr ubev-

nommen werden
stau » » derer H»cwan dal der ve «

«leder keine Slnkvriilbe de« vcrwiiiciem
oder Nllbterlcheiiien der /ieiiuna .

Kt « e » lum und Verla « vo»
Ferd TVIcrgarte »

> Sauvilchritilciluna :
Hanns Waltlicr Sanicidrr .

Verantwortlich : Poliiil und Wirt«
schaft- polilil S W Srimcidcr : Volt-
tische Nachrichten: A , W Scliulüe :
Baden : l . Ä . : m . Boldcraucr : jiarlS «
rudcr Anaelcacnbcjicn u Svori : R.
Bslderauer : tiunsl . Wistenichnü und
Unlerballuna : A Riidolvd : Handels«
zeiluni, : i . V, : A W SöiuUc : An»
»eigen: A Rtnderöva -licr. alle i»

Karlsruhe
» erlir .er Schriilletlun «

Erich Evertl».

Handels - Zeitung . Fernlvrsliier !
GcsSSirsllclle : Nr . SS.

SSrisUciluna : Nr . S03 und ZI».

Derbreitetste Zsitung Badens .
Vella gen: SxoMtt / TtlliM o. Mflrie / Fmenzeitmig / Acntt -RMchall / Zelö ». Arten / M - s - Werzeitilüg / Mu . Hcimk.

GelchSllskiea« !
Zirkel- ,md Lammsirake -? cke, »Schft

Ka : Ieisirakie und Markivia » .
Pzslsil>calo » lo : SnrlSruli « « r

Englisch-srani^We CeMtze in her Nepsrlüiollssrzse.
Lloyd George für ein neues Ultimatum und Milderung des pariser Abkommens.

es Paris . 30. April . ( Eigener Drahtbericht .) Die französischen
Pläne , die Minister Loucheur in London verteidigte , stellen sich nachdem „ Echo de Paris " folgendermaßen dar : 1 . Auferlegung einer
Steuer von 30 Eoldmark pro Tonne Kohlen : 2. 50 Prozent Steuer
auf die Ausfuhr : Z . 30 Progent Beteiligung an den deutschen Indu¬
strien : 4 , Lieferung von Fertigwaren für die zerstörten Gebiete . Die¬
ses System soll mit einigen Abänderungen nicht nur im Ruhrgebiet .sondern auch in ganz Deutschland zur Durchführung kommen . Weiter
soll eine interalliierte Kommission über die deutschen Schulden ein¬
gesetzt werden , um die im Vertrag von Versailles niedergelegtenGedanken in die Tat umzusehen . Es soll eine Generalhypothek über
olle deutschen Besitzungen eingeführt werden , die die interalliierte
Schuldenkommission verwalten wird . Was die Forderung der 12
Milliarden Goldmark betrifft , hat einer der französischen Sachver¬
ständigen heute wieder beantragt , daß die eine Milliarde und eine
Million des Goldes der Reichsbank an die Alliierten abgegeben wer¬
den soll , daß weiter von den deutschen Industrien K bis 7 Milliarden
Goldmark aufgebracht und daß zuletzt die in Händen der deutschen
Kapitalisten befindlichen Wertpapiere , die ungefähr 3 Milliarden
Goldmark ergeben sollen , gleichfalls den Alliierten übermittelt wer¬
den sollen . Die englischen Delegierten erklärten in den meisten Fällen :

„Wir werden später sehen !"
Schon in Hythe war Lloyd George dafür eingetreten , daß man
Deutschland eine gewisse Frist einräumen müßte und beauftragte«in dreigliederiges Komitee , das sich aus den Ministern Sir Wor -
thington -Evans . Sir Winsto -n Ehurchill und Lord Montague zu¬
sammensetzen wll , die Pläne auszuarbeiten , die den englischenStand -
punkt in der Reparationsfrage darlegen sollen . Was dieses Komitee
vorschlug , war eine

Reform des Pariser Abkommens .
Darnach sollte Deutschland sich verpflichten , 42 feste Jahresraten zu2 Milliarden Goldmark zu bezahlen . Außerdem soll es eine variable
Jahresrate bezahlen , die durch die 2Sprozentige Besteuerung der
Ausfuhr eingebracht werden soll . Sollte Deutschland diese
Forderung innerhalb 7 Tagen nicht angenommenHaben , würde der Vormarsch ins Ruhrgebiet angetreten werden .Gegen diesen Vorschlag erhob sich gestern Loucheur
Mit allerMacht und erklärte , daß man nunmehr durch die Repa -
rationskonnnission darüber orientiert sei . was man von Deutschland
fordern könne . Deren Spruch müsse auch setzt in die Tat umgesetzt
werben . Das Pariser Abkommen stehe 10 Prozent unter den Zisfeii ,
der Reparationskommission , sodaß g -'gen seine Anwendung nichts
« ingewendet werden könne . Infolge dieser Erklärungen Loucheurs
kam dos Projekt Worthington - Evans nicht zur Diskussion . Bezüglichdes 7tägigen Ultimatums scheint aber

England entschlossen, nicht zu weichen .
Die englisch -ftanzösischen Differenzen beziehen sich auf die nach¬stehend angeführten Punkt - : 1. Die Notwendigkeit eines
Ultimatums wird von Frankreich bestritten mit der Erklärung ,daß der Zeitpunkt des I . Mai selbst ein Ultimatum sei . 2. Hinsichtlichde ?. Abkommens von Paris wollen die Engländer die Forde¬
tungen ein wenig mildern , während die Franzosen sie noch verstärken
wollen . Besonders wollen sie die Ziffern der Reparationskommission
darin ausgenommen sehen . 3. Was die 12 Milliarden Gold -
"n- ai ' k betrifft , so erklärt England , daß man diesen Betrag nicht nochden deutschen Verpflichtungen hinzufügen dürfte . 4 . Was die Ruhr -
Besetzung betrifft , so erklärt man in England , daß die Ausbeutung
»licht erfolgreich sein könnte . Man glaubt , daß durch die Schaffung
eines eigenen Wirtschaftssystems der Handel und die IndustrieFrankreichs schwer beeinträchtigt würde . Was die Beteiligung an
den Industrien anlangt , lo sieht man darin in England d ?n Wieder¬
beginn der Truste . Z . Gegen die militärische Besetzung des Ruhr -
Kebiets hat England nötigenfalls nichts einzuwenden , aber es wider¬
strebt den wirtschaftlichen Vlänen Frankreichs . Schließlich bestebt K.
« in Widerspruch zwischen Frankreich und England , da Frankreich er¬
klärt . die Besetzung des Ruhrgebi ts müsse auch eine Sanktion sein zur
Bestrafung der Verfehlungen Teutschlands in der Entwasf -
kungssrage .

Tie deutsche « nd französische Krosiindnstrie .'
! ! Verlin . 30. April . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift -

leltung . ) Tie Nachrichten , die von einem Versuch der Verständigung
iwislken der deutschen und der französischen Großindustrie über die
^ eparatio ' .ssrage sprechen , haben sich in den gestrigen späten Abend¬
stunden noch erheblich verjtällt . Von verschiedenen Seiten wurde
^« rauf hingewiesen , daß es keine andere Möglichkeit zur
Lösung mehrgebe > als daß die am meisten unter dem Geldmangel
mdende Großindustrie sich nunmehr darüber verständige , in welcher
Neise sie dieser Holge des Krieges durch gemeinsame Arbeit ent¬
sinnen kann . Ob es gelingt , diese Verhandlungen heute schon zu
^iiiem praktischen Resultat zu bringen , kann im Augenblick nicht ge-
Lgt werden . Sicher aber ist . daß diese Verhandlungen auch im
Talle einer neuen Besetzung des Ruhrgebiets
>>nd des Industriegebiets von Westfalen nicht ohne
Weiteres abreißen werden . Sie sollen solange fortgesetzt werden ,
^ i, sich eine Form der Lösung für die Reparationsfrage gefunden
Nt . In englischen Kreisen steht man diesem Problem nicht so un¬
lustig oegenüber . Es verlautet , daß auch der englische Botschafter
^«rd D 'Abernoon ähnliche Vorschläge mit nach London mitgebracht
h» t .

Die deutsche Antwort a » f englische Rückfragen .
S. London . 30. April . (Eigener Drahtbericht .) Das deutsche

^ enministerium hat gestern von der deutschen Regierung eine Note
^np '

angen . die Antwort gibt aus Fragen , die von England nach
« crlin gerichtet wurden , um Unklarheiten der an Amerika gerich -
>Nen Note zu bebeben . Die Note besagt , daß Deutschend bereit ist.
h>0 Milliarden Eoldmark i ." Annuitäten , u zahlen entsprechend dem
j - tzigen Wert von 50 Milliarden . Die Frage der Verzinsung und
««r Iahreszahlungen wurde nicht beantwortet . Das völlige Miß¬
achten der englischen Not « hat mer peinlich berührt .

Eine Havas - Korrektur .
WTB . Paris , 2g . April . Zu der Meldung der „Chicago Tri -

«'mc " über die Stellungen der Reparutionskommission erklärt die
-^tgence Havas "

. die Reparationskommissil 'N ist nicht befugt , da ü ' er
k entscheiden , ob Zwangsmadnahinen ergrissen werden oder nicht .

Die Reparationskommission teilt den Regierungen die Verfehlungen
Deutschlands gegen dcn Friedensvertrag mit , die sie festgestellt hatte ,aber es ist Sache der Regierungen und nicht der Reparationskom¬
mission , Entscheidungen über Zwangsmaßnahmen zu treffen .

Tie Besetz « ,igsptäne .
Der Brüsseler „Soir " meldet : Die militärischen Vorbereitungen

für die Besetzung des Ruhrgcbietes werden von der belgischen Armee
eifrig fortgesetzt Nach einem vorläufigen Beschluß der belgischen
Regierung weiden an der Okkupation l ?̂ Divisionen Truppen teil¬
nehmen . Der Kriegsminister hat die Einberufung eines Jahrgangs
der Reserve angeordnet .

Der „Matin " meldet : D ?r Oberste Rat werde darüber Beschluß
zu fassen haben , ob in Ausführung der Sanktionen die militärische
Besetzung außer dem Rubrgebiet auch noch weitere deutsche Gebiete
umfassen soll. Die noch immer unerledigte Angelegenheit der Ent¬
waffnung und Auslösung der Einwohnerwehren in Bayern werde
Veranlassung geben , gewaltsame Maßnahmen gegen diese Verletzung
des Friedensvertrages zu beschließen .

Die ReliienmoskMs .
! ! Berlin , 30. April . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung . ) Die „Vossijche Zeitung " hat am Samstag morgen Mit¬
teilungen über die bevorstehende Umbildung des Reichskabinetts ver¬
öffentlicht , die zum großen Teil zutreffen , zum anderen aber doch
ein falsches Bild ergeben . Zunächst ist das meiste , wie das Blatt
auch selbst wissen läßt , nicht neu , und bereits schon gemeldet worden .
Andererseits aber ist die Frage einer Regierungskrise
heute nicht aktueller als gestern undvorgestern .
Vor einer endgültigen Entscheidung über die zwischen Deuisch ' and
und Amerika laufende Aktion ist mit einem Rücktritt des Austen¬
ministers und des Reichskanzlers nicht zu rechnen . Diese Entschei¬
dung liegt noch nicht vor und sie ist nach Ansicht hiesiger Ententek eise
<rst Nnfang oder Mitte nächster Woche zu erwarten . Schcitert die
Aktion , dann steht der Rücktritt von Simons ziemlich sicher bevor .Der Minister selbst wünscht ans dem Amte zu gehen und er hat es
wohl schon nach seinem Interview oder vielmehr nach der Aufnahme ,die dieses in Deutschland gefunden hat . getan . Damals aber hatman ihm nahegelegt , er könne gerade nach seinem Interview unmög¬lich aus der Regierung austretcn , da dann überall in der Welt gesagtwerden würde , er gehe deshalb , weil da ? Kabinett sich seinen weit¬gehenden Vorschlägen an die Entente nicht anschließen wolle . Eswäre überall der Eindruck entstanden , daß er als Opfer der Schwer¬industrie gefallen sei und dieser Eindruck mußte selbstverständlich ver -mieden werden . Der Eindruck wäre umso schädlicher gewesen , weiler auch mnerpolitische Konsequenzen gebracht hätte . Ebenso hätteer vielleicht der Deutschen Volkspartei ein längeres Verbleiben inder Regierung unmöglich gemacht , da sie wahrscheinlich nicht mitdem Odmm belastet sein möchte , eine Verständigung hintertriebenä " Z? be". Die Eegnerjchast gegen Simons bat sich inzwischen zwarverstärkt , aber gerade die Handlung , deren Form man ihn -, am mei¬sten vorwirft , das Telegramm Harding , band ihn wie¬der zwangsweise an sein Amt . Denn es war klar ,
k?' , «Mi? -»

" Ablauf dieses Experiments unmöglich
^ begonnen hatte , entfernen konnte , weil das vonden ^ merlkan < rn sofort als ein Affront gegen sie aufaefakt wordenwäre . Die Deutsche Volkspartei hat trotz einiger Einzelbedenk »«die Reglerungsakt ! on unterstutzt . Man war auch auf dieser Seiteeinig dan die Vereinigten Staaten über die jetzt schwebenden Ver -Handlungen hmcus gegen Deutschland aufgebracht würden , wenn deran sie gerichtete Appell zurückgezogen würde und man hofft , daßAmerika , selb >t wenn das jetzige Unternehmen erfolglos bleibt spä-terhin doch wieder zu vermitteln suchen wird . So ist die Politik derdeutschen Regierung uns der sie bildenden Parteien im Augenblicksthr wesentlich d a r a u f a b g e ste l l t . A in e r i ka n i ch t z ü v e r -stimmen . Dieser Wunsch wird überall in Deutschland aufrichtiggeteilt werden . In den Parteien , namentlich der Regierungskoali -tion . mutz man sich natürliH auf die Möglichkeiten der nächsten Tagerechtzeitig einstellen . Es gilt , sich auf alle Eventualitäten vorzu¬bereiten . In erster Lin ' e wirtschaftlich , für den Fall , daß neueSanktionen eintreten , in zweiter Linie aber auch politisch . Die Re -

gierungssrage steht keineswegs in der ersten Linie , sondern man hatin Berlin sehr viel größere Sorgen , und es erscheint uns nach nichtan der Zeit , über die verschiedenen Wege im einzelnen zu sprechen,die man einschlagen könnte , um die Krise in der Reichsregierung
zweifellos bald zu beseitigen . Man hat natürlich keine Lust , eine
zweite Auflage der Verleg nheiten durchzumachen , die soeben erst die
Regierungsbildung in Preußen bereitet hat . Es ist auch festzustellen ,daß keinePartei besondere Neigung hat . sich im
Augenblick als Minister stürz er herausnu stellen .
Auch die Sozialdemokraten sind durchaus nicht begierig darauf , selbst
die Regierung zu übernehmen . Der „Vorwärts " vom Freitag abend
hat darüber keinen Zweifel gelassen . Er hat die Reichsregierung
ermahnt , im Amte zu bleiben , da ja ein Gegensatz zwischen ihr und
dem Parlament bis ietzt nicht zutage getreten ist. und er hat hinzu¬
gefügt , daß ein Rücktritt , der nicht durch parlamentarische Notwen¬
digkeiten erzwungen sei , sondern der nur darum erfofge , weil für
die Regierung , der die politische Situation über den - Kapf wachse,
nichts anderes als eine klägliche Flucht bedeuten würde . Man dürfte
die Stimmung der Sozialdemokraten am einfachsten mit dem Wort
kennzeichnen , daß die jetzige Regierung die Suppe , die sie sich angeb¬
lich eingebrockt babe . auch ausessen soll. Vis zur Erörterung von
Personalsragen sind die Besprechungen innerhalb der Fraktion noch
nicht gediehen . Die Namen , die die , .B . Z .

" heute mittag mitteilt ,
darunter der Oberpräsident der Provinz Hessen-Nassau . Dr . Schwan -
der , der Direktor von Krupp . Dr . Wiedfeld . Dr . Melchior -Hamburg ,
der Gesandte Baron Rosen im Haag und der Gesandte von Rosen -
berg . sind schon seit länaerer Zeit genannt worden . Es hat keinen
Zweck , sich an dem Rätselra ten jetzt zu beteiligen .

Die Folqen des englischen KoiNenstrcikS .
ee London , S9 . April . (Eigener Drahtbericht .) Der englische

Kabinettsrat beschäftigte sich gestern mit Maßnahmen , die geeignet
wären , bei dem Rückgang des Kohlenvorrates Sparsamkeit walten zu
lassen . Offiziell wird erklärt , daß die Staatskasse 254 Millionen
Pfund Sterling infolge der Verminderung der Einnahmen der Eisen¬
bahn wegen des Kohlenarbeiterstreiks verliere . Die militärischen
Sicherheitsmaßnahmen erfordern eine Million pro Woche . Natürlich
ergibt sich auch eine Verminderung der Steuereinnahmen , weil die
Industrie fast völlig lahm gelegt ist . Vorläufig lassen sich hierüber
noch leine neuen Zahlen angeben .

Umschau und Ausschau .
so . April ISA .

'

„Der Mai ist gekommen !" So hoffen die Nationalisten unl »
Chauvinisten Frankreichs morgen die Monatswende frohlockend be¬
grüßen zu dürfen . Das soll diesmal nach der Auffassung jener Leute
ein anderer 1 . Mai werden , als er im Sinne des W . ltseiertags liegt ,
den die internationale Sozialdemokratie auf dies Datum gelegt hat .
Auch diesmal hat natürlich das Büro der Zweiten Internationale
einen schwülstigen Aufruf für den 1 . Mai verfaßt . Wie bitterer Hohn
wirkt angesichts der gegenwärtigen weltpolitischen Lage der trostlos
illusionistische Satz : „Frieden zwischen den Völk : rn !" , der auch jetzt
wieder wie üblich in dem sozialistischen Aufruf erscheint . Frieden
zwischen den Völkern ! Am Rhein stehen die französischen Tanks und
hinter ihnen die Bajonette zur Erneuerung des Krieges , zuin Ein¬
marsch in bisher unbesetztes deutsches Gebiet , in das wirtschaftliche
Lebenszentrum d : s Reiches bereit . Jenseits der Vogestn wird die
Iahresklasse 1S1 !> unter die Fahnen gerufen . Allerdings hat Briand
noch nicht den Blcinksschein mit der Unterschrift von Lloyd George in
d :r Hand , auf Grund dessen er den Militaristen seines Landes ihren
heißesten Wunsch erfüllen kann . Die letzten Entscheidungen sollen
erst am Montag oder Dienstag — wie es nach den letzten Meldungen
erscheint , vielleicht sogar noch später — auf der heute begonnenen
Konferenz des Obersten Rates getroffen werden . Es ist
ganz unverkennbar , daß Lloyd George sowohl wie Harding «s
lieber sahen , wenn die letzte Koirf . quenz der kritischen Situation ver¬
mieden werden könnte . Bereits gestern ließ das Büro Reuter in
einer halbamtlichen Mitteilung durchblicken , daß die englische Regie¬
rung die deutsck >en Vorschläge noch nicht als endgültig abgel ^bnt
betrachten will , daß sie vielmehr noch versuchen möchte , von der Ber¬
liner Regierung eine neue weitgehende Auslegung der deutschen
Vorschläge zu erhalten , die das Angebot schließlich doch noch zur
Grundlage für eine Verständigung machen könnte . Die an der Spitze
dieses Blattes wiederxzegeb«ne Meldung über die Verhand¬
lungen zwischen Lloyd George und Loucheur zeigt
auch, daß die sachlichen Gegensätze sehr umfassend und teilweise scharf
sind . Während die Franzosen die angebliche Nichterfüllung des K 2? S
des Friedensvertrages von Versailles als genügenden Anlaß für die
Einleitung der Gewaltmaßnahmen betrachten wollen , möchte Lloyd
George noch einmal neue Forderungen formulieren , die eine Milde¬
rung des Pariser Abkommens darstellen und der deutsch >n Regierung
in Form eines siebentägigen Ultimatums überreicht werden sollen .
Lloyd Georg ? kann sich dabei auf die Abfassung der R 'parations -
kommrssion stützen, die gegen den Widerstand der französischen Ver¬
tretung zu dem Ergebnis gekommen ist . daß der 8 235 jetzt noch
keinen Anlaß zu Sanktionen an die Hand gibt , da er nicht die
sofortige Auslieferung der 20 Milliarden Goldmark in reellen
Werten , sondern zunächst die Ausgab - von Bonds vorsieht . W ?nn
auch Loucheur den englischen Minister durch die Wucht seiner An¬
griffe etwas in die Defensive gedrängt hat , so ist es doch Immerhin
bezeichnend , daß auch der Franzose ein neues Wiedergutmachungs -
progrmnm entwickelt hat , das sich mit Gewalt allein nickst durch¬
führen läßt , sondern die Mitwirkung der deutschen Regierung vor¬
sieht , das also schon deshalb doch a ' lch in irgend einer Form ein!'
neues Ultimatum vorseben und damit dem Standpunkt Lloyd G -orges
sich annähern muß . Auch über dk Haltung des Weißen
Hauses haben die französischen Zeitungen zunaM vorschnelle
Falschmeldungen g - bracht . Daß die Regierung in Washington so
lange zögert , ehe sie ihre Ansicht äußert

'
, läßt zum mindesten den

Schluß zu , daß man auch jenseits des Ozeans das deutsche Angebot
nicht von vornherein als unannehmbar betrachtet und daß man es
gern sähe , wenn die Franosen sich noch einnral an den Verhandlung »-'
tisch mit uns setzen wollten .

Trotzdem wollen wir uns in Deutschland keiner nenen
Selbsttäuschung hingeben . Es kommt ja nicht darauf an .
ob Harding an sich lieber vermittelt hätte und ob Lloyd George
nur widerwillig und In Erkenntnis der Unsinnigkeit seines Ver¬
fahrens seine Einwilligung zum Einmarsch ins Ruhrgebiet gibt ,
entscheidend für Briand ist nicht , „wie "

, sondern „daß " er
sie gibt . Und auch die Auffassung vermöchte keinen Trotz
zu geben , daß Briand selbst vielleicht , wenn er ungebunden
und frei verfügen könnte , anders handeln würde , w nn er
schließlich doch als Gefangener der Pariser Hetzpresse dem Drängen
der Militaristen nachgibt . Das ist eben das Furchtbare in dieser
Krise , daß keiner der verantwortlichen Staatsmänner den Mut und
die Energie hat , um auszustehen und den vom Wahnsinn berauschten
Massen mit leidenschaftlicher Ueberzeugungskraft die Wahrheit zu
sagen , daß der neue Krieg — denn um einen solchen handelt es sich
doch schließlich beim Einmarsch ins Ruhrgebiet — das ganze Europa
in einen noch tieferen Abgrund führen kann als es der Weltkrieg
vermochte . Lloyd George ist es gewesen , der in einer Bankettred «
erklärt hat , daß man in den Krieg von 1914 „hineingeschlittert " sei .
weil keiner der damals führenden Staatsmänner die Fähigkeit und
die Kraft aufgebracht habe , sich dem Strom entgegenzustemmen . daß
keiner von ihnen sich selbst klarzumachen versucht habe , wohin d;«
plötzliche Zuspitzung der Gegensätze führen mußte , wenn ihnen nicht
rechtzeitig die Spitze abgebrochen würde . Genau so ist es heute .
Linksradikale französische Zeitungen sagen , daß Briand wohl gern
bremsen möchte , aber er sürchtet um seine Ministerherrlichkeit . Was
man von Lloyd Georges Widerstand gegen die französischen Wünsche
zu halten hat . wissen wir aus den vielen Erfahrungen von Ver¬
sailles . San Nemo , Boulogne , Folkcstone , Spa usw . Auch jetzt ist
sein Widerstand so mit Resignation gepaart , daß man nicht zu glau¬
ben vermag , daß er der zielbewußten Energie von Briand und
Loucheur gegenüber auf die Dauer festbleiben wird . So soll also der
entfesselte Strom des zügellosen Imperialismus der lüsternen Beuts¬
gier und d- r chauvinistischen Rachsucht kaum ernstlich gehemmt , über
Europa dahinbrausen ? Und wohin ? Das wird dann wohl Lloyd
George den Göttern überlassen wollen .

Selbst die begeisterten Anhänger des Einmarsches ins Ruhrgebiet
haben ihren Zweifeln Ausdruck gegeben , daß das Unternehmen wirt¬
schaftlich nicht das einbringen werde , was Frankreich von Deutschland
an Leistungen braucht . Die Besetzung des Ruhrgebiets soll in erster
Linie politisches Druckmittel sein . Wenn aber dos deutsche
Volk trotz des Druckes der Daumschrauben bei der Weigerung ver¬
harrt . die Forderungen der Pariser Beschlüsse anzuerkennen , dann —
ja dann müßten eigentlich konsequenterweise die Sanktionen immer
weiter ausgedehnt werden . Der Militarismus würde dem blut
leeren Wirtschastskörper Europas immer größere Mengen Wirtschaft -
licheil Lebenssaftes abzaxjen . MtzrM das . jranMjche NM immer
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neue Lasten für die Kosten des militärischen Abenteuers auf sich
nehmen müßte , würde die Leistungsfähigkeit Deutschlands und damit
die Aussicht für Frankreich , zu keinem Gelde zu kommen , ständig ver¬
ringert . Das sinv Binsenwahrheiten nicht nur für die wirtschaftlich
Denkenden hüben , sondern auch drüben . Die in der letzten Mittagaus¬
gabe der „Bad . Presse " wiedergegebenen Ausführungen des bekannten
englischen Wirtschaftspolitikers Keynes im „Manchester Guardian " und
der Asquith - offiziöfen „Westminster Gazette " suchen in letzter Stunde
nochmals ihren Landsleuten diese Wahrheiten einzuhämmern . Doch
nicht nur von den Wirtschaftspolitikern der Gegenwart , auch von
einem ihrer größten , feinsinnigsten und kühlstdenken Historiker aus der
ersten Hälfte des vorigen Jahrhunderts könnten die Engländer sich
heute sagen lassen , was die Stunde erfordert . Was Macaulay in
seiner zwingend klaren Weise (auf Seite 144 des 7. Bandes der
Tauchnitzschen Ausgabe ) natürlich in einem ganz anderen Zusammen¬
hang sagt , trifft in jeder Einzelheit auf die gegenwärtige weltpoli¬
tische Lage zu . Er schreibt :

»ES ist offenkundig , das; aller Kredit von zwei Dingen avhä « t . von der
FSH ! gleit des Schuldners . Schulden zu zahlen , und von seiner Nei¬
gung , sie zu zahlen . Die Fähigkeit eines Volkes , Schulden zu bezahlen ,
siebt in genauem Verhältnis zu den Fortschritten , die es in Handel und
Gewerbe und in all den Künsten und Wissenszweigen gemacht hat . die
unter dem wohltätigen Einslub der Freiheit und gerechter Gesetze bltihen .
Tie Neigung eines Volkes , Schulden zu bezahlen , steht in genauem Ver¬
hältnis zn dem Grade , in welchem es die Verpflichtungen des verbündeten
Wortes achtet . Dtejenige Macht , die aus der Ausdehnung des Gebietes und
der Zahl der KriegSmänner beruht , kann ein roher Gewalthaber , der kein
Gesetz k-nnt , als seine blinden Leidenschaften , oder auch eine Vereinigung
von Sozialisten , die jedes Eigentum für Diebstahl erklärt , in gröberem
Maße besitzen als die beste und weiseste Regierung , Aber die andere Macht ,
die aus dem Vertrauen der Geldleute entspringt , kann solch ein Gewalt¬
haber . solch eine sozialistische Vereinigung nimmermehr besitzen. Diese
Mackt — und eS Ist eine Macht , die mehr als einmal über den Ausgang
eines groben Kampfes entschieden hat — flieht gemäk dem Gesetz ihrer
Natur vor de? Barbarei und dem Betrug , vor der Tyrannei und Anarchie ,
zun der Gesittung und Sittlichkeit , der Freiheit und Ordnung zu folgen .'

Es ist nicht wahrscheinlich , daß der Geist Macaulays und seine
alte Warnung vor Sanktionen über den Verhandlungen in London
stehen wird . Darum geben uns leider die Worte Macaulays nur
«in düsteres Zukunftsbild . Man wird es vielleicht dahin bringen
Zkönnen . daß Deutschland politisch und wirtschaftlich vernichtet wird ,
aber dann wird der V :rnichtungsorgi « im Herzen Europas und der
Verzweiflung , die aus dem Chaos in Deutschland entstehen muß , die
Verzweiflung im französischen Volke auf dem Fuße folgen . Dann
wird der Bolschewismus der letzte Sieger sein .

Es ist verständlich , daß in dieser Lage , wie die Meldungen aus
der Neichshauptstadt erkennen lassen , sich der Regierung und des
^Parlaments in Berlin eine gewisse Resignation bemächtigt
.hat . Und dennoch ist nichts in diesen Stunden gefährlicher als das .
Wir brauchen in diesem Augenblick höchster Gefahr für Deutschland
und für die Welt Männer an der Spitze , die ohne jede Nervosität
-unbeirrt und klaren Willens zunächst den nun einmal beschnittenen
Weg der Verhandlungsbemühungen bis zum Ende geben und die gl ich¬
zeitig für den wahrscheinlichen Fall , daß ihre Bemühungen erfolglos
sind , den moralischen Widerstand einer nationalen deutschen Einheits¬
front vorbereiten und anführen können . Di « Gerüchte von einer
Kabinettskrise , die nicht ganz ohne Grund aufgeflattert sein
können , sind in der Form , wie sie umgehen , außerordentlich bedauer¬
lich und beängstigend . Wenn die Führer , die den Weg unserer Poli¬
tik bestimmt haben , im Augenblick der größten Gefahr die Verant -
zvortung ablehnen und kopflos die Flinte ins Korn werfen wollten ,
so würde das vom deutschen Volke nicht anders aufgefaßt werden
.können als wie ein Zeichen dafür , daß alles verloren sei. Dann hätten
die Gegner ihr Ziel erreicht , ehe der erste französische Soldat ins
Ruhrgebiet einmarschiert wäre . Die Atmosphäre in Berlin ist auch
Idurch den beklagenswerten Gegensatz vergiftet , der sich zwischen dem
Parlament als solchem und der Negierung wegen verschiedener Auf¬
fassung über das Verhältnis dieser beiden verfassungsmäßigen Fak¬
toren entwickelt hat , der aber nur ein neuer Beweis für die Unser -
tigkeit des deutschen parlamentarischen Systems
und die Unfähigkeit der Parteien in ihrer gegenwärtigen Zusammen¬
setzung für die Demokratie ist . Die Führer aller Fraktionen haben
ihrer Verärgerung Ausdruck gegeben , daß die Regierung vor ihren
letzten Schritten sich nicht erst das Einverständnis der Parteien geholt
hat und daß die Regierung nicht alle Abgeordneten durch die Frak -
tionsführer informieren wollte . Eigentümlicherweise sind es gerade
die Parteien gewesen , die dem parlamentarischen System feindlich
gegenüberstehen , die der Erweiterung parlamentarischen Kontrollrechts
und der Gängelsührung des Kabinetts am eifrigsten das Wort ge¬
redet haben , während die Parteien der Mitte mehr
Verständnis für die Notwendigkeit gehabt haben , daß die Männer
der Regierung in Unabhängigkeit und in eigener Verantwortung
handeln müssen . Herr Simons hat diesen Gegensatz in seiner Rede
am Dienstag aufgegriffen und unter Hinweis auf die Verhältnisse
in den westlichen parlamentarischen Ländern gezeigt , wie sehr von
den Fraktionen des Reichstags das Wesen der Demokratie noch miß¬
verstanden wird . Er hat vorgestern in Lloyd George einen Sekun¬
danten gefunden . Auch der englische Premierminister mußte die Zu¬
mutung eines Parlamentsmitgliedes zurückweisen , das von der Ne¬

gierung verlangte , daß sie die Zulassung von Sanktionen von der
Zustimmung des Unterhauses abhängig macht . Lloyd George hat
diese Forderung kurz und bündig abgelehnt . Er steht auf dem

Standpunkt , daß man ihn stürzen könne , wenn man kein Vertrauen

zu ihm habe , daß er aber vollkommen freie Hand haben will , solange
er die Regierungsgeschäfte führt .

Es ist ja auch ein vollkommen unmöglicher Gedanke , sich vorzu¬
stellen , daß Lloyd George vor jedem entscheidenden Schritt alle Mit¬

glieder des Unterhauses benachrichtigt und erst fragt , ob er darf , ehe

er eine Entscheidung trifft . Selbst ein nüchterner , energischer und
zielbewußter Staatsmann kann nervö » und unsicher bei der
Durchführung seiner Absichten werden , wenn er in einer so gefähr¬
lichen Situation von allen Seiten ausgequetscht und hin und her
gezogen werden soll. Und so mag manche » an berechtigter Nachkritik
in Presse und Parlament auf das Schuldkonto einer unberechtigten
Vorkritik zu setzen sein . Allerdings ein berechtigter Kern steckt« in
der Verstimmung der Öffentlichkeit , der mit den Beziehungen zwi¬
schen Parlament und Exekutive nicht » zu tun hat . Wenn auch die
Regierung nichts über ihre Absichten verlauten lassen und sich nicht
dreinreden lassen wollte , so wäre es doch ein Gebot politischer Klug¬
heit gewesen , wenn sie in der Einstellung und Vorbereitung der
öffentlichen Meinung auf die Ziele und Absichten des Kabinetts sich
eine bessere Basis für ihre Burteilung als auch für das Gelingen
ihrer Pläne geschaffen hätte . Sie hat aber entweder den Gerüchten
freien Lauf gelassen , oder (beispielsweise in dem völlig unklaren De¬
menti über den ersten Versuch der Vermittlungsaktion durch den Va¬
tikan ) selbst dazu beigetragen , daß Unklarheit und Verwirrung be¬
stand . Die diplomatische Aktion wird auch in ihrem jetzigen Stadium
nicht in voller Rampenbeleuchtung vor dem Publikum weiter gespielt
werden können , aber für eins wird die Reichsregierung Sorge tra¬

gen müssen , daß sie nämlich mit einem klaren , durchschlagenden Pro¬
gramm vor die Szene tritt , wenn das Spiel hinter den Kulissen zu
Ende ist. S

5owjetrutzland und Wir.
Der Berliner Elektrizitätsstreik mit seinen verheerenden Folgen

für die Gesundung und die Wirtschaft der Reichshauptstadt , der
Hallesch« Parteitag , auf dem auf die Hetzrede des russischen Apostels
Sinowieff hin ein nicht geringer Teil der unabhängigen sozialdemo¬
kratischen Partei sich zum Bürgerkrieg auf Leben und Tod ver¬
pflichtete und nicht zum wenigsten der 'mitteldeutsche Aufstand , der
dem Reiche und den Bundesstaaten Milliarden kostet« , alle diese
Symptoine zeigen mit unbedingter Sicherheit die Richtung und die
Grundpfeiler der allrussischen Politik . Der Gedanke d«r Welt -
rcvolution , als das einzige Mittel , den Kapitalismus zu zer¬
stören und an seine Stelle ein neues Wirtschaftssystem zu setzen ,
spukt in den Köpfen der Moskowiter Diktatoren weiter und heckt
gigantische Pläne aus zur Verwirklichung dieser theoretischen Ziele .
Trotz englisch - und deutsch- russischen Handelsverträgen — vielleicht
mit Hilfe dieser Wirtschaftsverträge — wird die Propaganda wei¬
ter getrieben . Mögen auch Millionen und Milliardenwerte , mögen
Völker und Generationen zu Grunde gehen , wenn nur die Idee siegt !
Daß dieser ..Altrevolutionsplan " nicht aufgegeben ist und wahrschein¬
lich neue schwere Prüfungen für das deutsche Volk vorsteht , bewies
gestern abend in einem Vortragsabend der Liga zum Schutze der
deutschen Kultur Prof . Schlarb -Petersburg in einem sehr lehr¬
reichen Vortrage . „Sehr bald , nachdem im März 1017 — so führte
er aus — die zaristische Regierung gestürzt war und die provisorische
Regierung zu wirtschaften anfing , erschienen im plombierten Waggon
aus der Schweiz die Männer , die heute Rußland beherrschen . Aus
der fozialrevolutionären Partei splitterte sich die Bolschewistenpartei
ab . die dann in den Strasjenkämpsen am 7 . Nov . 1917 den Sieg und
damit auch die Herrschaft davontrug . Di « Versprechungen , die Lenin
in seinem Werk .Staat und Revolution " niedergelegt hatte , mußte er
mit der Zeit gründlich revidieren . Schon einige Monate , nachdem
die jetzige Regierung an dos Ruder kam . machte er in seiner be¬
rühmten Rede auf dem russischen Sowjetkongreß Vorschläge zum
wirtschaftlichen Aufbau , die im Widerspruch zu seinen Versprechun¬
gen standen . Das verhaßte kapitalistisch « Akkordsystem wurde bei¬
spielsweise zur Hebung der Produktivität wieder eingeführt . Auch
die Arbeiter - und Soldalenräte . deren Wirtschaftsweise den auf sie
gesetzten Hoffnungen in keiner Weis « entsprach , wurden abgesetzt und
an ihre Stelle Diktatoren mit Vollmacht über Leben und Tod ein¬
gesetzt. Die Militarisierung der Industriebetriebe wurde durchge¬
führt . Lenin mußte seine Ideale eines nach dem andern preisgeben .

Rußlands Bevölkerung besteht zu S0 Proz . aus Bauern . Diese
bäuerliche Bevölkerung , die unter dem zaristischen Regim « in einer

menschenunwürdigen Weise geknechtet war . benutzte schon zu Zeit der

provisorischen Revolutionsregierung die Gelegenheit , um den Groß¬
grundbesitz aufzuteilen und sich anzueignen , ohne überhaupt die

Möglichkeit zu besitzen, dieses Land zu bebauen . D,e Bolschewisten
wollten nach ihrem Amtsantritt sozialisieren . Die Bauern weiger¬
ten sich, was in einer ungenügenden Belieferung der Stadt « mit
Lebensmittel zum Ausdruck kam . Die Bolschewisten waren gezwun¬
gen . nachzugeben , und heute ist den Bauern das Privateigentum zu-

gestanden . Ein Schritt rückwärts aus dem kommunistischen Pro -
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r Redner verbreitet sich dann länger über seine persönlichen

Schicksale , aus denen manches Interessant « über die wirtschaftlichen
und politischen Verhältnis ?« in Rußland zu ersehen war . Die städti¬

sche Bevölkerung sei beispielsweise in 4 Kategorien eingeteilt und sie
werde auch dementsprechend mit Lebensmittel versorgt . Die Ernah -

rungsverhältnisse seien trostlos . Der Schleichhandel und das Schie -

berium müsse man als den Ernährer der Bevölkerung betrachten .

Petersburg , das vor dem Kriege etma 3 206 WO Einwohner gehabt
habe , zählt heute ungefähr nach 000 000. Di « Diktatur des Prole ari -

ats bezeichnete der Referent als eine Diktatur der kommunil . i chen

Partei . Das Spitzelwesen sei noch ausgebreiteter als unter dem

^ '
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"
Scheuß

"
kam der Redner auf das Verhältnis Rußlands zu

Deutschland zu sprechen . Er unterschied dabei zwischen e,nein wirt¬

schaftlichen Untergang und einem sittlichen Untergang ^ uM ' onds .

Er entwarf ein düsteres Bild der Verhältnisse in Deutschland , das

im Westen von Sanktionen und im Osten ° om Bolschewismus be¬

droht sei , und warnte davor den Aufstand in ^ Ak ^ n - >ch .and g .s

den letzten Versuch Rußlands zu
.
betrachten , den ^

tbrand zu en -

fachen . Der sittliche Untergang fei noch schlimmer als der Wirtschaft ^
sich« . Auch tadelte er die Zerrissenheit und die Parteispaltungen im

Deutschen Reich . Nur die christliche Weltanschauung und die Ueber -

brückung der Parteigegensätz « könnten Deutschland und dt« Welt ge¬

sunden lassen .

Di « von hohen sittlichen Idealen getrogenen Ausführungen des
Redner » wurden von de« Anwesenden mit großem Beifall aufg «
nomine ».

Die deutsch-russische« Verhandlungen .
N Berlin , 80. April . (Drahtbericht unserer Berliner Schrifkl

leitung .) Der Vertreter der Sowjetreaierung , der in London d<« !
Verhandlungen üb ^r den englisch - russischen Handelsvertrag gef? hrt !
hatte , Krassin . ist heut « in Begleitung de» Prof . Lomonosoff , des '

russischen Volkskommissars für Verkehrsangelegenheitcn . In Berlin !
eingetroffen . Wie verlautet , wird Krassin . wenn auch nur inoffi¬
ziell , sich an den Verbandlungen über den deutsch - russischen Handels ^
vertrag beteiligen . Prof . Lomonosoff wird weiter Verhandlungen
über die Lieferung von Lokomotiven anzubahnen versuchen , da di<
bisherigen Abschlüsse sich nur über 250—300 Lokomotiven erstrecken. >

Gowjctrntzland nnv die Tjhechoslowaket .
t- - Prag , 2g. April . (Eigener Drahtbericht . ) Der bisherig «

Sowjet -Vertreter in Litauen , Mostowenko , wird sich in der nächsten
Zeit nach Prag begeben , um die Leitung der dortigen russischen Haw ,
delsmission zu übernehmen .

Die polnische Regiernnq amtsmiibe .
TU . Warschau , Lg . April (Drahtbericht .) Die „RabotniN teikk

mit , sie sei aus der Umgebung de» Ministerpräsidenten Witos un <
terrichiet , daß das Gesamtlabinett entschlösse« sei, noch vor dem
1. Mai zurückzutreten . j!

Polnische Vanviten .
WTB . Beuthen ( Oberschlesien ) . 2S . April . In der letzten Nacht !

überfielen etwa 20 Banditen das Haus eines Stellenbesitzers in
Städtisch - Dornbrowa . Der Stellenbesitzer und seine Frau konnten im
letzten Augenblick flüchten . Die Banditen zerstörten mit über 100 .
Granaten das ganze Inventar des Hauses und nahmen schließlich !
ein Pserd und 10 000 Mark Bargeld mit . Der Schaden beträgt
70 000 Mark . Die Banditen konnten unbehelligt flüchten . Man
vermutet , daß es sich um einen Racheakt handelt .

vte Lage in Meinasjen .
«« Pari », 29. April . ( Eigener Drahtbericht .) Die Nachrichten

Griechen unmöglich gemacht wird . Der Ministerpräsident Gunaris
und der Minister des Aeußern Theotokis sind in Begleitung der Ge- i
neräle Tusmanis und Stratheges nach Smyrna abgereist , um mit ^
Papoilos die Situation an Ort und Stelle zu studieren . Man er -^
wartet , daß nach deren Rückkehr beschlossen werden wird , die grie -!
chischs Front in Kleinasien nach rückwärts zu verlegen .

Anszna aus den Standesbückern Karlsruhe .
veburtc » . 26 . April : Rudolf Josef , Valer Josef F a tz l e r . Schily»

macher ! Srnst Werner , Bater Robert Hangs , Prokurist : Gertrud Mar »!
garete , Vater Fron » Reifer . Kaufmann . — 27 . April : Liselotte , Vat « >
Leopold Bell , Vauaibeiter : Arthur , Vater Leopold H i I ch m a n n,
Schmie » . Eda . Valer Eisig SPIlmann , GeschäftSreifcnder , — 28 . April : !
Erika Elise , Vater Frdch Maylardt , Postschaffner : Margaret «, Vater
Hch. Schmitt , Fabrikarbeiter : Ilse Ida Lisa , Vater Herin , E i t n e r , Post -
böte : B <rta Antonia , Vatcr Fr », Vogt . Babnslcialchallner . — 2S , April :
Irma Luise , Vater Albert Kammerer , Fuhrmann .

Wetternachrichtendienst de« da » Landeswetterivo « » in Karlsruh «.
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Allgemeine Witterungsiibersicht . Niederer Luftdruck über den»!
nördlichen Mittelmeer und Südfrankreich hat gestern in Baden strich¬
weise leichte Regen und Gewitter gebracht . Im großen ganzen aber
dauert die Herrschaft des großen nordeuropäischen Hochdruckgebiets
an ,

' ^ ' " ' " - -

für
an , so daß es immer wieder bald zur Aufheiterung kommt und ditz

die Landwirtschaft notwendigen allgemeinen Regen ausbleiben .
Nur leicht : Strichregen sind auch in den nächsten

Tagen zu erwarten .
Voraussichtliche Witterung bis Sonntag , den 1. Mai 1020 : Zew

weise wolkig , etwas kühler , strichweise leichte Regen , vereinzelt in
Gewittcrbegleitung .

Masserstand des NheinS .
Schusterinstl , 30. April , morg . K Uhr : 0,65 rn , gest. 6 « ru
Kehl , 30. April , morg . K Uhr : 1,54 m , gest. 2 orn.
Maxau , 30. April , morg . 6 Uhr : 3,07 rn . gest. 5 cur».
Mannheim , 30. April , morg . K Uhr : 1,70 nr . gest. 1 « n .

MalMrgis uM äer Mai .
Von KarlMeitner - Heckert .

Der vielbesungene ^ holde Monat Mai . dessen Sinnbild schon im

grauen Alte '.tum cin Kcrb mit Blumen war , hinter dem sich in voller
Pracht seines Gefieders ein Pfau spreizte , hat sich eine seltsame Art
der Einführung in der Monatsreihe gewählt : die tolle Walpurgis¬
nacht ! Walpurgis ! Das Wort führt den Klang der Hexerei und

Zauberui und war doch ursprünglich der Namen einer sehr frommen
Jungfrau , die im 8. Jahrhundert nach Christi Geburt lebte . Wal¬

purgis , eine Engländerin , stammte aus angesehener Familie . Ihr
Onkel war der lerühmtc Erzbischof von Mainz , der heilige Vonisacius ,
Mit ihren beiden Brüdern , Wilibald und Wunibad , unternahm
Wapurgis v' e .re Reisen , kam bis nach Jerusalem , — überall durch
eigenes

"
srommes Beispiel sürs Evangelium werbend . Bonifacius

berief Walpurgis nach Deutschand , machte sie zur Vorsteherin ver¬

schiedener Klöster . Von einem dieser Klöster , dem Kloster Heiden -

Heim , ging der Ruf aus , der Walpurgis zur Beschützerin g« gen Zauber -

wcsen machte . Es hieß , daß Walpurgis durch ihr frommes , tätiges
und nützliches Leben sich den Haß aller derer zugezogen habe , die an
Zauberei und Hexerei glaubten — , daß aber Walpurgis Mittel be¬

säße . allen bösen Geistern zu Leibe zu rücken. Als Walpurgis im

Jahre 780 starb , war dieser Wunderruf fo verbreitet , daß man die
von ihr getragenen Kleider und gehandhabten Gegenstände als

Wunderdinge schätzte , und sich bemühte , in den Besitz einer Walpurgis -

Rcliquie zu gelangen , die unfehlbar Schutz gegen Hexenwesen bieten
konnte . Da Walpurgis im Februar starb , muß es eigentümlich er¬
scheinen , daß ihr Namen mit der Nacht zum ersten Mai , und dieser
wieder mit der Hexensahrt nach dem Blocksberg in Verbindung ge¬
bracht werden . Diese Verknüpfung hat , wie die Volksaberglauben -

for >chung feststellen konnte , ihren Grund in der Heiligsprechung der
Walpurgis , die am 1 . Mai vollzogen wurde . Als Walpurgis mit dem
Datum 1 . Mai aus den Kalender der Kirchenheiligen gesetzt wurde ,
mußte dieser Tag sür alle Hexen und Zauberer ein Tag des Schreckens
geworden sein . Um aber ihre Ohnmacht vor den Menschen nicht zu

> am Ehrentage der heiligen Walpurgis eine Zusanrmenkunft zu halten
> und über alles zu beratschlagen , was zur Ausrechterhaltung hr s ,
^

Reiches und zum Besten ihrer Anhänger unter den Menschen dienen

könne . Walpurgisnacht — Hexensabbat ! Um sich nach Kräften an dem

Wunderwesen der Walpurgis zu rächen , verüben Hexen und Dämonen

in der Nacht zum 1 . Mai nicht nur auf ihrem Sammelplatz , sondern

auch auf d« r Hin - und Rückreise Untaten und Schabernack , besond - rs

an dem Gute frvmmer und der Walpurgis wohlgesinnter Menschen .

Diese Wild « Jagd " - Fabel gab mutwilligen Leuten Gelegenheit ,

zur Zeit des Festes der Walpurgis Possen und Torheiten zu begehen ,
die einfältige Menschen immer noch den Hexen und Zauberern zu¬

schreiben und die sich durch alle möglichen Mittel vor den Untaten der

T - ufelsbande zu schützen suchen. Das häufigst angewendete Mittel

gegen Walpurgisfpuk ist das Anbringen von Kreuzen auf die Türen .

Auch Vefen und F uerzangen , die berüchtigten Reitpferde der Hexen ,

legt man kreuzweise als Abwehrmittel vor die Haustür . I " ver¬

schiedenen Gegenden benützt man „Walpurgissprüchlein als Bann

aeaen Geisterunfug , und mancherorts verbringt man die Zeit zwischen

zwölf und eins in der gesürchtetenn Walpurgisnacht mit Gebeten und

Absingen von Kirchenliedern , Klängen , denen natürlich alles , was

Hölle heißt , im weiten Bogen ausweicht . Als kräftiges Mittel gelten

in den meisten deutschen Gegenden „Maien " gegen die Schabernack¬

lust der Zaubergeistcr . Tie „Maie " - die ersten grünen Trieb « der

Birke — werden an Tor und Fenster befestigt , wohl auch in das

Zimmer und in die Stallungen gestellt , uxist auf eine Walpurgissage

zurück, die den meisten Menschen , die ohne vieles Denken „Maigrun
oder „Pfiiigstmaie " pflücken , kaufen und in die Vase tun , unbekannt ist.
Der Ursprung der „Maien " - Sitte wird in folgender Legende klar :

Aus dem Reiseverkehr mit ihren beiden Brüdern schus man für

Walpurgis üble Nachrede . Man zieh sie des unehrenw « rten Verkehrs
mit Männern . Als die Verleumdung zu Ohren der heiligen Wal¬

purgis gelangte , nahm die Fromme vom nahestehenden Virkenbaum
einen dürren Ast , steckte ihn vor sich in die Erde und sprach : „Möge
meine Unschuld der dürre Ast bezeugen !" Und siehe ! Der Birkenast

fing an zu grünen und seine Aestchen bekleideten sich mit jungsräu -
sick' ? m Lm 'b , Auch die Walpuraisfeuer stehen im Zufanrmenhang

mit der Walpurgis als Schutzpatron !» geg . n Hexerei und Zaub «reh
Im Mittelalter war es Brauch , kleine Strohbüschel aus lange Slangeisl
zu stecken . Man zündete das Stivh an und lies mit der Fackel durch
Haus und Feld , um durch den Brand die vorüberziehenden Hexen z»
verscheuchen. Aus diesen Walpurgisseu «rn , die heute « och in vielen
Gegenden angezündet werden , hat sich im Laufe d «r Zeit das „Mais
oder Pfingstseuer " entwickelt , das im tieferen Sinne Frlllfiing und
Fruchtbarkeit wecken , und den Saaten göttlichen Segen zuführen solt

«Die Entführung aus der Serail " im Schwetzinger SchtoßparH
Eine Freilichtauffühi -ung dieser Mozartschen Oper wird vom Manii ^
heimer Nationaltheater am 7 . Mai im Jnnenhof der Moschee d«/
Schloßparks zur Darstellung gebiacht weiden .

Wieslocher Kammerspiele . Die deutschen Kammer «
spiele ( Dresden ) führten in Wiesloch eine Ehctragödie „ EI
fiel ein Reis . . . .

"
( Hermann ) auf . Die allzu toie Szenerie ,

daneben das ziemlich lässige Spiel der Darsteller des „Blinden " und
dessen „Gattin " nahmen dem Stück , das an sich schon aus schwach « »
Füßen steht , den letzten Rest von Bedeutung . Ein Konglomerat von
Wedekinds Kraftnaturen ( Marquis van Reith ! ) und sentimentalen
Unschuldigen bilden im Aufeinanderprallen Seelenskonslilte , die ia
Manipulationsart gelost werden : Die Vergangenheit der Frau des
Blinden nützt sein Freund Viktor in selbstsüchtiger Weise aus .
Trotzdem aber die Frau schuldlos dasteht , liefert sie sich ihrem De«
dränger ganz aus < ! ) . Eine Operation an den Augen macht Erich
sehend , und das erste , das er sieht ist sein Weib in den Annen seines
Freundes . Seiner Frau verzeiht er ( warum ? ) , jenen aber treib ?
er hinaus in effektvollem Revoloerschluß . —

Ungeachtet der dünnen Handlung der friedlich endenden Tra »
gödie — das ist nach meinem Dafürhalten das Beste , die Quintessenz
dieses angehängte : Das Gute siegt : und kann allein für die sittlich «
Erziehung , zu deren Förderung die Ausführung beitragen will , iv
Anspruch genommen werden — war dds zahlreich versammelte Pn »
likum begeistert .

— Von der Freiburgcr Universität . Der außerordentliche Pr «
fessor der Chemie an der hiesigen Universität . Dr . Aladar Skitq
hat einen Ruf als Leiter der organischen Abteilung an die Unive «
sität Kiel erhalten .
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Aus Paden .
Kommunistische Agitation auf dem Lände .

-- Wi« der „Rastatt«! Zeitung " vom Lande gemeldet wird , suchen
die Kommunisten in einem Flugblatt , das in Fragen und Ant¬
worten besieht , die Kleinbauern für ihr« Interessen zu fangen.
Sie wollen Bauern mit den gleichen Phrasen betören, wie sie das bei
einem Teil der deutschen Arbeiterschaft getan haben und versprechen
ihnen das blaue vom Himm. l herab . Der Bauer darf sein Eigentum
behalten , sie wollen kein« Zwangswirtschaft : Religion und Küche
bleiben unangetasl«t . Trotz alledem werden sie bald einsehen , dah der
Kleinbauer eine viel zu reale Natur ist, um aus derartige Versprech¬
ungen einzugehen. ^

dt . Mannheim, 2S . April. Dem BiZrgeravsschufi sagen
heut « IZ Lorlagen zur Beratung vor. Bei dem ZV. Puntt stellte sich
aber Beschluhunfähigkeit heraus und die Sitzung mußte abgebrochen
werden . Bor Eintritt in die Tagesordnung wurde aus eine An¬
frage der Unabhängigen betr . Maßnahmen gegen die zunehmend:
Arbeitslosigteit von seilen des Ctadlrats bemerkt, dcß man
durck Förderung des Wohnungsbaues und Erweiterung der H -i 'en-
anlagen Arbeit schaffen werde. Ein Hindernis umfassender Bau¬
arbeiten bilde di « Frag« der Mittelbeschaffung . Auf die Ncckar-
kanaliiatlonsarbeit habe die Stadt leinen Einfluß. Bewilligt wur¬
den dann 20 Ml> für die Entwässerung von Feudenheim . 1l?3l2l
für die Verbesserung der Kanalisation in Rheinau, Erhölung des
Betrages für 0 Güterwagen der Straßenbahn um K0V0 auf 48 0V0 ^l.
480 000 für Instandsetzung von Münzgasmefferanlagen usw . ui.d
Beschaffung von Wassermessern, 525 V00 für die Stromversorgungdes Gaswerks Luzenberg durch Ausstellung eines eigenen Disel -
motors, ! 2gt5VV0 für den Ausbau des Spitals für
Lungenkrank » . 17 Millionen für die Erstellung ron
Wohnbauien an der Käsertalerstraß « durch die Stadt s ! 7 Wo n äu 'ermit 170 2- , ij- und 4»Zimmerwohnungen ) . Hierzu lag n Ant ä ^et êr Unabhängigen und der Deutschnationalen cor . daß mit dem Bau
sofort begonnen werden solle , womit sich die Stadtverordneten ein¬
verstanden erklärten . Bei der Vorlage . .Uebernahnie der Samm¬
lungen des Altertliinsvereins durch die Stadt " ergab sich bei dem
Antrag der Mehrheilsfozialislen . die Sammlung anstatt „Valerlän-
disches Museum"

. „Kullurhistoriiches Museum zu be eichnen die
Beschlußunfähigleit des Hauses und 3 Punkte der Tagesordnungblieben somit unerledigt .

) .-< Heidelberg . 2V, Avrll . Am tchten Sonntag hielt der San ONd >
kelidiuilchland des Deutschen BankbeamienvereinS
d !er eine auberordentü « stork beschickte VorliandSkonIeren , od
Serireter waren erschien .' ,, aus Mannheim . Heidelberg . ossciiburg . V ^ en -
Sa »« ,, . Psoriheim . Lörrach . Bruchsal . Konstant , Freiburg . Kartcruhc .Fr .inksurt a . M .. Giebcn . Lllenbach a . M . . Hanau . Fricdberg . Bad Na » .
Heim . Main ». Darmsladt . Fulda . Bingen . Wiesbaden . Alzey . L »dwIgSH,Ien .» .w ^ibillclen . Neustadt . Pirmaseu « . Kaiserslautern und Stuilgart . Aus demvom (sauvorftande eistattelen Berichte aing hervor , dab der Gau nunn ^ehr1 ! 5H) v̂. itplkbd r zählt und da ^ nur noch ein aeringer Bruchteil der kauf¬männischen Bankangestellten in Sttdweltdeutlchland dem putschen B ^ nk-
beamirn - Berein » ich , angelchlossen IN. JnSgeiam , »Sh t der Gau üd Zweig -
vereine » nd OrlSgruppen und 4 Unterbezlrke . Beschlossen wurde , dieWerbearbeit in intensivster Wcise lonjusevea und mit allem Nachdrucldaraus hinjuwirken . dab die tarillichen Bezüge eine angemessene Erhöhung
erlaben Bei den Sauvorst ^ ndSwahl n wurde volle Sinm 'Uigrei '

Zv. Heddesheim sA . Weinheim ) , 29. April. Der frühere Ki ' ch n-
rechner. jetzige Landwirt Georg Zeilinger hier . 77 Jahre alt .beging gestern mit feiner 7K Jahre alten Eattin Karoline geb .Keller in voller Rüstigkeit das Fest der goldenen Hochzeit.D Wicvloch, ZV. April. Schon seit längerer Zeit waren auf dem
hiesigen Postamte Pakete verschwunden, ohne daß «s gelingenwollte , den Dieb zu entdecken . Jetzt ist er in der Per ' on des Post -fckreiär » KeItemann entlarvt worden. Bei der vorgenom¬mene » Haussuchung fand man ein ganzes Warenlager gestehlcner
fachen vor . Der unge . ieu « Beamte , der hier schon lang- Jahr « inDiensten steht und denen Familie in gutem Ansehen stand, wurde
Leitern verhastet .

^ Rastatt, 30. April. Am 24. April fand hier eine Vertrauens¬männer . und Betriebsrotsmitglieder-Konferen., der christlichen <5e-
werklchaften für die Bezirke Rastatt, Baden Baden und Bühl statt , in« r der Sekretär dt » Fabrikarbeiterverbandes H . Eichbaum -Karlsruhe über ..Die Aufgaben und di« Stellung der Betriebsvertre»
Hungen in Wirtichast . Betrieb und Wewerkfchast" sprach . Er betont«dabei nach einem sachlichen Ueberblick über das Veiriebsrätê -fetz dieVilich, , die vew« rksck>aslen zu unterstützen. M e l z l - Freiburg be¬
handelte das Thema ..Deutichlands Wirtschaftslage , die LondonerKonierenz und di« Aufgaben der christlichen Gewerkschaften "

. Seine
Darlegungen über die traurigen wirtschaftlichen Verhältnisse gipfel¬ten in dem Wunsch , daß die christliche Weltanschauung den Klassen¬kampf überwinde . Ueber den Wert der techniichen Nothilf« gab Imweiteren Verlaus Stegmaier - Rastatt lehr wichtige Ausschlüsse.v»ewerkschastssekrelär U h l. der auch die Versammlung leitete , kamoann noch auf die sozialen Wahlen zu sprechen , die der Mitarbeitaller männlick >en und weiblichen christlichen Gewerkschaftler bedürf¬ten . Einem Antrag des Herrn A r m b r u st e r - Baden -Baden be¬treffs Abhaltung « ines christlich nationalen Arbeitertage» für di«Bezirke Baden . Rastatt und Murgtal wurde zugestimmt. SekretärE » hl hatte das Schlußwort , in dem er der Hoffnung Ausdruck gab,daß nun dem Wort die Tot folgen und jeder das Seine tue. um zumZviedera ' i 'bau unseres sch-lvergeprii' ten Vaterlandes beizutragen .?? Offenburg . 29 , April. Wie hier bekannt wird , haben die
Franzosen im Kehler Vrückenkopfgebiet einen Anschlag verbreitet , in
!dem mitgeteilt wird , daß die Rheinbrücke Kehl — Straß -
iburg vom 30. April um Mitternacht gesperrt wird .

) l Lslcnburg . 26. April. Das in der Nähe von Zell -W : .erbach
!tzeleg ne Anwesen des Landwirts Fey ist durch Feuer nahezu voll -
iftäiidig zerstört worden Allem Anschein nach liegt Brandstiftunz vot.
^ - Berghaupten , 23. April. Der 80jährige Wagner Wußler
stürzte in « in« m Schwächeansall vom Heuspeicher und verletzte sich
«derart, daß er bald oerstarb.
l »t . Freibnrg. 23 , April. In der Aula des Real -Gynrnasiums
ln der Zähringerstraße wurde heut - eine für zwei Wochen voi ĝefehen«
Wohlsah rts - Aus st ellung gegen die Volksfeuchen : Tuber¬

kulose , Alkoholismus . Säuglingssterblichkeit usw . eröffnet . Der Er¬
öffnung wohnten Vertreter staatlicher und städtischer Behörden an .
Die reichhaltig beschickte Ausstellung wurde durch einen Vortrag des
Herrn Pfarrer Werner - Karlsruhe eingeleitet , der über „Die Be¬
deutung der Nüchternheitsbewegung ' für den Wiederaufbau " sprach .

Rcidolfiell. 28 . April. Dieser Tage fand hier eine Aussprache
Lber di « E l e k t r i z i t ä t s f r a g « statt . Die Versammlung , an
der u . a . der Landeskommissär, die Abgeordneten des Bezirks und die
Vertreter der Gemeinden teilnahmen , wurde geleitet »on Negie-
rvngsrat von Bayer - Ehrenberg vom Arbeitsministerinm .
Die Aussprache drehte sich besonders um die Frag« des Zeitpunktes ,
wann die Gemeinden der Bezirke Ueberlingen . Stockach . Prussendorf
und Meßkirch Licht bekommen werden und welche Molore verwendet
werden dürfen . Der Regierungsvertreter. Oberingenieur Helmke ,
mußt« sich gegen den Vorwurf wehren , daß Versprechungen gemacht

wurden , di« nicht gehalten worden sei«». Oberingenieur Helmke
wies besonders aus die Schwierigkeiten hin . die das Eglisauer Werk
zu überwinden Hab« . Di« Besitzer der großen Güter auf schweizerischem
Gebiet gestatten nicht , daß die Masten auf ihrem Boden erstellt wer¬
den . Man hofft, daß in wenigen Monaten die Schwierigkeiten be¬
hoben sein werden. Bezüglich der Motorenstärke stellt« sich di« Ober¬
direktion aus den Standpunkt , daß diejenigen Motore , die vor dem
l5 . Oktober l !) l9 gedacht waren , weiterhin in Betrieb sein dürfen ,
auch solche , die mehr als lA ?S . haben. Ferner wurde in der Äe»
fammlung mitgeteilt , daß die freie Konkurrenz bei Einrichtung dcr
Hausinstallationen in einem bestimmten Maß« sich betätigen dürs«,
nicht nur die Mitglieder des Installateurverbandes.

Aus der Landeshauptstadt .
Kar l s ruhe , den Z0. April lS2t.

W a ».
Der fünfte Monat unseres Kalenders ist der Mai . Seine Be¬

zeichnung wird von Maja , dem Namen der römischen Frühlings¬
göttin , abgeleitet . Der deutsche Namen lautet Wonnemond , denn
es ist der Monat, in dem der Frühling in seiner schönsten Vollen-
dung steht . Dcr Mai ist darum auch der Monat unserer Dichter und
auch unserer - - Dichterlinge , die seine bliitenreiche Schönheit mit
Vorliebe zu besingen pflegen. Tatsächlich ist das Maiwetter nicht
immer so schön und lieblich, wie man es in den Liedern und Gedichten
lesen kann, denn auch der Mai ist nicht gesichert gegen Käiteriick-
schläge , ja auch gegen Frost. Darauf deutet auch der Umstand hin,
daß man verschiedene Tage in der Mitte des Monats als Eisheilige
oder Eismänner zu bezeichnen pflegt . Aber auch über die Maimitte
I .innus ist noch das Austreten von winterlichen Erscheinungen in der
Natur zu beobachten; so hat es vor 100 Iahren im badischen Ober¬
lande in den letzten Maitagen noch recht tüchtig geschneit . Dem
Landwirt sind diese Rückschläge in der Natur freilich recht uner¬
wünscht , ebenso aber auch ein andauerndes sog. ..schönes" Wetter .
Den warmen Regen im Mai schätzt er sehr hoch : Regen und daraus
Sonnenschein, das ist ein gutes Wachswetter . So werden in einer
Bauernregel die Maienlachen , d. h die durch den Regen verursachten
Pfützen, zu den guten Sachen gerechnet , und eine andere Bauernregel
lautet : „Viel Gewitter im Mai . schreit der Bauer juchhei ." Dcr
Mai hat 3t Tage . Davon sind in unserem Jahre S Sonntage und
3 — Ehristi Himmclfabrt lb. ) . Pfingstmontag s10 .) » nd Fronleich¬
nam l2g . j — gesetzliche Feiertage. Das Plingstfest fällt auf den 15.
Von dqn Gedenktagen sind zu erwähnen der S .. an dem vor 100
Jahren Napoleon ? . auf St . Helena starb : der 10 .. der Tag dcs
Frankfurter Friedens f1871 ) : dcr 12 . , an dem vor 50 Iihrcn der
Astronom Friedrich Berschel , dcr Sobn Fricdrich Wilhelm Berschels ,
starb : dcr 15. als Todestag des Dichters Dingelstedt ll8L1).

>k-
lü Die Verlängerung der Frist für die Einkommenst?uererklärnnz .

Wie von maßgebender amtlicher Stell« mitgeteilt wird , ist in Be¬
stätigung der dieser Tage ersolgten Ankündigung des Reichssinanz-
nrinisters nunmehr die Verlängerung der Frist sür di« Ab¬
gabe der Einkommensteuererklärung bis 15. Mai verfügt worden.

Milchprei »« rhöhung. Der Kleinverkaufspreis sür 1 Liter Voll¬
milch wird mit Rücksicht aus die vom Ministerium zugelassene Er¬
höhung dcs Erzeugerpreises sür Milch aus Liefernngsverträgen ukd
mit Rücksicht auf die Steigerung der sonstigen Aufbringung ?- und
Transportkosten der Milch vom 1. Mai ab aus 2.80 »<l, frei zuge¬
führt vor das Haus des Verbrauchers , festgesetzt.

55 Keine Beschränkung der Crwerbslofensiitze. Dem badischen
Arbeitsministerium ist folgende, zur Kenntnis gebracht worden :
Das Reichsarbeilsministerium hat im Einvernehmen mit dem Reichs-
finanzininister 'mn, bestimmt, daß die zur Zeit geltenden Höchstsätze
für die Envecbsloscnsiirsorg« vorläufig bis Ende Juni in glcicl>er
Höhe wie bisher zur Auszahlung gelangen sollen. Ein Grund zur
Beunruhigung in den Kreisen der Erwerbslosen , als sollten diese
Höchstsätze herabgemindert werden, Negt also nicht vor.

D «r 1 . Mai und di« Karlsruher Straßenbahner. Wir haben
bereits im Mittagblatt kurz berichtet, daß gestern nachmittag und
abend zwei sehr stark befuchte Straßenbahnerversammlungen zur
Arbeitsruhe am 1 . Mai Stellung nahmen. Wie uns nunmehr wei¬
ter mitgeteilt wird , fand folgende Entschließung nach län¬
gerer, sachlicher Aussprache Annahme : ^Die heute im Saale zum
„Schlachthof" tagenden sehr gut besuchten zwei Versammlungen der
im Deutschen Verkehrsbund Abt . Straßen- und Klein¬
bahner organisierten Straßenbahner beschließen folgendes : In
Würdigung der trostlosen wirtschastlichen Lag« im Allgemeinen «nd
der Städt . Straßenbahn im Besonderen von einer Arbeits¬
ruhe am 1. Mai ausnahmsweise abzusehen . Mit
dem Verzicht aus den 1. Mai gruben di« Straßenbahner d«n Be¬
weis des gutrn Willen » erbracht z >» haben , die Wirtschaftlichkeit der
Straßenbahn zu heben und gegebenen Falles von der Stadtverwal¬
tung ein gleiches Entgegenkommen erwarten zu dürfen. Di fer Be¬
schluß des Fahrpersonals bezieht sich nur auf da» Jahr 1921 und
behalten sich die Straßenbahner ihre künlUye Stellungnahme zum
I . Mai vor .

" Dieser Beschluß der Karlsruher Straßenbahner, in
richtiger Erkenntnis der außerordentlich schlechten wirtschastlichen
Lage gefaßt, wird , wie wir heute Vormittag schon betonten , bei der
Karlsruher Bevölkerung Anerkennung und Befriedigung hervor¬
rufen . Er zeigt ein verständnisvolles Behandeln des 1. Mai . das
man in weiteren Kreisen nur empsehlen kann.

G Der Vorsteher des Postamt» 1 l Kaiserste. 217) . Herr Post»
direktor Demoll, tritt am 1. Mai freiwillig In den Ruhestand . Mit
ihm scheidet nach 4Kjähriger, ehrenvoll zugebrachter Postdienstzelt
ein hervorragend tüchtiger Fachmann der Stephanichen Schule ans
dem Amte , der sich um den Ausbau de» Postwesen» in hiesiger Stadt
große Verdienste erworben hat . Postdirektor Johann Demoll . gebo : «n
1854 in Oberschesflenz . wandte sich nach Absolvierung dcs Gym¬
nasiums in Mannheim zunächst der Kameralwisscnschast zu . trat aber
dann zur höheren Postlausbahn über . Er diente . 1874 als Posteleve
beginnend , damaligem gutem Brauch gemäß von der Pike auf. 1877
wurde er Postpraktikant und 1882 als Postsekietär erstmals plan¬
mäßig angestellt. Nach bestandener höherer Postverwaltungsprüung
war er u . a. in Düsseldorf als Ober -Postdirektionssekretär , in Pforz¬
heim als Postkafsterer und bei den Ober -Postdirektionen in Kiel und
Darmstadt als Bezirksaussichtsbcamter tätig. 1895 winde er mit der
Vorstehcrstelle des hiesigen Postamts 2 lHauptbahnhos ) und 1900
mit derjenigen des Hauptpostamts betraut, aus der er jetzt scheidet.
Zahlreiche äußere Auszeichnungen usw . . darunter eine ihm noch in
den letzten Tagen gewordene besondere Anerkennung des Rei-Hs-
Pcstministeriums , legen Zeugnis ab von seinem hervorragenden
Können und pflichttreuen Wirken. Möge dem vorbildlichen , echt
deutschen Mann, dcr sich ebenso , wie durch seine Diensttüchtigkeit.
durch seine sonstigen , vortrefflichen persönlichen Eigenschaften, ins¬
besondere sein offenes, entgegenkommendes Wesen und seinen
Gerechtigkeitssinn sowohl bei der Beamtenwelt als auch in weitesten
Kreisen des Publikums großer Hochichätzung und Beliebtheit erfreut ,
noch viele gesunde , sorgenfrei« Jahre im Kreise seiner Familie be¬
schieden sein.

-4- Ei » NegimentZtag dcr « liemaUaea AugriLrlern Reserve Jos »«»
tcrlc ' RegimeniS Nr . 40. Am Zg . Mai d IS . wird in Mannheim ein «
Zula mmenlunlt dcr eycmalig - n AnachLrigen deH Rel .-Jnl .-R atS .
Nr . 40 stattfinden . Das Regiment wurde bei KNcasbcainn in Mannheim ,
Hcidelbcra und Mosbach zum arökten Teile aus Badencrn zusammenliest llt.
Außer unseren engeren LandSleuten haben im Lause deZ Krieges angehöriae
aller Gaue Deutschlands in den Reihen d : S Regiments gekiimpst und i«
ihm treu « Kaineradschast gesunden . Diele Kameradschast auch in dieser ern¬
sten und schweren Zeit ausrechtzuerhülten und zu pslegen , ist dcr Zw ck de«
Tagung , zu der der Kommandeur des Regiments , das er während des weit¬
aus größten Tet 'eZ des Krieges gelehrt hat . alle ehemaligen Angehörige »
aufrust . ES ist zu Hessen , dab zahlreiche Res 4l>er dem Ausrus , der ia
der heutigen Nummer unserer A itung erscdeint . Folge leisten werden .

Karlsruher Marktbericht vom 30. April. Das Angebot in
Gemüse , speziell Spinat und Rhabarber, sowie Salat war sehr er¬
freulich. An Auslandsware waren außer Südfiüchlen , italienischer
Kopfsalat und Holländer Kopfsalat und Gurken eingctro feil.
Elfterer wurde das Pfund zu 4 ^t , letzterer Stück zu 3 und Gur¬
ken Stück zu 8—9 »it verkauft . Einheimischer Kopfsalat kostete St » ck
80—2 .40 Kress : n Pfund 3 .20—4 Lattich 3 .K0—4 .80 «tt . Spinat
70—90 Psg . , Rhabarber 80 Pfg . , neue Karotten kosteten das Bündel
2 .50- 3 Radieschen 30—50 Pfg. , Rettich Stück 1 — 1.20 ^t . Gu . ken
7 Ut , Spargcln Pfund 3—5 Kartoffeln waren reichlich am Platze.
Der Absatz war schwach. Bester Geschäftsgang war wieder bei deil
Metzgern bei bisherigen Preisen. An See - und Flußfischen war
schöne Ware angeboten. Tie Nachfrage war jedoch ruhig. Geflügel
war ebenfalls reichlich vorhanden , mcist gc chlachtct , das Pfund von
10—14 ^t . Tauben Stück k— 7 ^t , Kaninchen und Gcischcn Pfund
8 Eier waren genügend zur Stelle, pro Stück l .45—1.00 -A.
Groß« Auswahl war in Wurstwaren und Käse in jeder Preislag «.Pflanzen und Blumen gab es in Hülle und Fülle .

H- Anläßlich seines 40 . Stiftungsfestes wird der KarlsruherMännerturnoerein am Sonntag morgcn 10 Uhr an der
Ruhestätte seines unvergeßlichen früheren 1. Vorstandes Baumeister
K . Augen st ein und des hochverdienten I . Turnwartes G . Kal »
l « r zum Zeichen ehrenden Gedenkens Kränze niederlegen .^ Unfall. Gestern nachmittag stürzte ein lediger Zimmermannvon hier beim Hochziehen von Bauholz aus dem 3 Stock dcs Neu¬baues Ecke Port - und Soficnstraße herunter und zog sich « inen Bruch

r<>^ >; >' n !l<< nes >owie Kopfverletzungen zu . Der VerlcNte wurde
mittelst Krankenautos nach dem städt. Krankenhaus verbracht.

Bevorstehende Veranstaltungen .
AnSfteNlMg „Gut uud BSIe " , Der biestae OrtSanSsltnik de« Mlacmei «

ncn Deutschen G . werllaaitSbundeS und , Asa " veraMaitet vom moraigcir
Sonntag den 1. Mai bis ZK. Mai tnN . in der städtischen Äusstellungühall «
eine Aufstellung »Gut und Böse " . Graphik und Kcramil in Neispi len und
Gegenbeispielen , um dadurch zur Pslege dcr Wohnkultur anzuregen

Dcr Fuftbalt .' lub Courerdla tSV9 e. B . Karlsruhe veranstalte « a «
morgizen Sonntag , den 1. Mai , anlSblich seiner Sporiplav ^ iiniveihung ,
abeudS 7 Ul?r , im groben Saale dcr Restauration »um . Aiihlen Krug ' ct»
Ncstbsnletl unier geil . Milwirtung von Frl . Herr und Herrn Lpcietlen «
t«,nor A lred Traulmann vom Rosenlhcater in Berlin , welche einig «
GelangSduette au » bekannten Operetten zum Besten geben werden . Für
den humerlstisch ?» Teil w » rdc Herr L u g e r . her durch leine Bauevredne »
kuust bestens bekannt ist . gewonnen . Ausserdem wird der Gesangverein der
NSHmnschlnenbaucr der Junker u . Ruh Werke einige Lieder zum vortraa
bringen , iod ^ k bie Veranstaltung einen genubrcichen Abend verspricht .
Anlchlicker ' d solg ! Ball .

X Der international « Rtnaerwettltreit , welcher Im . Tol » Neum » a «
1. Mai leinen Ansang nimmt , wird nach den abgegebenen Meldungen ei »
aubergewöhiillcder werden . D ?r reiche Preis von tv « « Mark , der als
groster Preis von llar ' Srubc ausgeschrieben ist. haue nicht vertehlt nam «
halte Gröben der Ring rwelt anzulocken . Vor den Kümpsen wickelt stch e >»
reichhalllaer Variete -Teil ab . welcher na » der Gnstspielzelt von DengaS
Bauern -Tveater wieder Abwechslung In « Eoloslcum dringt .

Stimmen ans dem Publikum .
mar die unter dieser Rubrik stehenden Arlik -l lidkinwimi die RedaMo »dem Publikum acgcnliber keine verauiwortuna .)

Di« Eiervreil« lu Karlsruh«
Di « Senossenlch5s » det Bndiscven SIerirrobhandelt Karlsruh « i. U .» Ittel unS um Ausnahme solaender Zeilen :
»In Nr . IR > der . Badischen Prelle " tMiltagdlatt ) , Veit « Z, vo «

28 . Apr » IM dringen Sie eine Notiz , dab di « Eier am 24 April tS2t
in Frankfurt l ZV Mark gekoste, Hütten und In Kar ' Sruhe dagegen I,d0 Mark
pr » Stllck . und was die hiesige Pr <iSprl ! sungZstelle gegen diele AuSdeutnna
des Publikums tue .

Wir lassen Ihnen dl« . Franksnrter Zeitung ' Nr . SM . 1 . Mora «ndtatt
vom 24 . April t !M Seil « S zugeben . Daselbst wollen Sie der vlaiiana «-
s>rl » enen Stelle entnehmen , dab die Gros handelSpresse am 24. April ISA
skr lcbleNIcbe Eier t »?>N Mark pro INNO Slllck und tlir oldendnrglllde Sier
t450 Mark pro tlXXI StNck waren , d , h pro Stück ohne I 'den Verdienst de«
KlelnvZndier « t .S5 » nd 14S Mark . Wieso da der diellne Kleind ^ ndel «.
Preis eine AuSbeutnna deS Publikums enthalten soll, ist » nverstSndlich .
Wenn Eier In Franksurt gelegentlich zu I ZI) Mark angeboten waren , s«
kann et sich demnach nur um ausgeschiedene kleinste Ware handeln ."

Biiehersclmu .
? in « unvergleichlich aenubrelche LektUre bilden die wettdekannten dlkt»-

rllchcn Romane von Felix Dahn . Der beispiellose Srlolg leine » Roman »
»Ein K -nnps um Rom " deaeistertc den latensrohen Dichter zur stattllcdetl
Reihe leiner weiteren Romane aus dcr wechlelvollen Zeit der VSlkcrwand ««
rung . Der Leitstern fllr leine Romane war die VatcrlandS ' Iede . welch«
keiner reiner « nd gröber empsand als er . Erst nach Jahren ist e » wieder
möglich , die Werke dieses SchriltstellerS in einer einheitlichen und zum Teil
illustrierten Ausgabe preiswert und schön auSaestattct zu erhalten . Wir
machen unsere Leler aus das Inserat In der heutigen Nummer der Buch¬
handlung Karl Block , Berlin L . ^V . KS. Nochsirabe S , arismerksam .

Hu«»,» ,
unreiner ?«lnt.

5omme?8prossen
Küts <tes (zesittus un <j 6er ttäncle versct>̂vinclen , die Haut VSU!uns gevckmsiäig äurck erprobt ., garantiert unackSclUct ». Nsutkletckkrem
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kksumatismu » !
Ndmzmatlsmus uruj V ekt » ncl L ' oklwectiselkrankliel' sn . Nss Mut Istket mssen «c:k !i?«>iül>ak' s 'i leiden nioiit inisian 'is . s 5olil»<: !c0si , clio nu»asm vsidreiin >m «Sliroü? lZ cl«n KSrp? r» ^ ijgsislsnll bissen dmvvc' Lüu -
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bringt in seiner Ausgabe vom
Montag , den 2. Mai ein Preisausschreiben :Ter „Miieutsche Uustrierte Sport

"

Wer Wimt Ks Spiel SDeuWM
Es werden verteilt : Ein I . Preis Mk. 20V.—, ein 2. Preis Mk. 100 . —, ein 3 . Preis Mk. 3V.— und 5 Trostpreise .

Da » Spiel findet am 8. Mai in LudwigShafen statt. Die näheren Bedingungen sind aus dem Preisausschreiben ersichtlich
Der « Süddeutjche Illustrierte Sport " ist bei deu StraßeuverkSiifern. Bahnhofbi ' chhauhlungen und KioSlen . sowie bei den Agenturen der „Badijchen Presse " zum Preise von Mt. 1. — « Hamich

Gegen Emjendung von 1.20 in Äuesmarlen erfolgt Zuwendung ducelt vom Vertag .
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Sinner A .-G ., Karlsruhe - Grünwinkel . Die Gesellschaft bietet ,

laut Veröffentlichung , ihren Aktionären g 334 000 neue Stamm -
ektien mit Dividende für das Geschäftsjahr 1321 in der Wei >e zum
Bezug an , daß auf je S alte Stammaktien 2 neue zu 115 Prozent
nebst 5 Prozent Zins vom 1 . Januar 1921 bis zum Zahlungstage be¬
zogen werden können . Die Ausübung des Vezugsrechls hat vom
2. bis 1 . Mai l . Zs . zu erfolgen in Karlsruhe bei dem Bankhaus
Etraus u . Komp .. Wir verweisen im übrigen auf die Bekannt¬
machung in unserer heutigen Nummer ,

Rheinische Mühlcnwerte . Mannheim . Der Aufsichtsrat der
Rheinischen Mühlcnwerke in Mannheim beschloß die Verteilung
einer Dividende von 12 slv ) Prozent

Süddeutsche Immobilien Gcseklschast, Mainz . Die E .-V . geneh¬
migte einstimmig den Abschluß für 1920. Die turnusgemäß ausschei¬
denden Mitglieder des Aufsichtsrats wurden wieder und an Stelle
des sein Amt niederlegenden Herrn Dr . Carl Snlzbach , Frankfurt am
Main , wurde Herr Rechtsanwalt H . Kirchhofes von der Firma Ge¬
brüder Sulzbach , Frankfurt a . M .j neu gewählt .

Frankfurter Gnsgesekschaft in Frankfurt am Main . In dem
P ' osv>?t ^ s>" r die ? uloNuno non 10 3 Mill Mark n ->uer Aktien vnd
von 13 Mill . Mark 41^ prozentigsr hypothekarisch sichergestellter mit
102 Prozent rückzahlbare Teiljchuldvecschceibungen heißt es u . a . :
Der bisherige Geschäftsgang des Unternehmens läßt ähnliche Ge¬
winne wie im Vorfahre erwarten . Im Geschäftsjahre 191S/20 ver¬
teilte die Gesellschaft eine Dividende von 10 Prozent .

Die Metall - Netzwerke ?l.-G. in München erzielte einen Neinge¬
winn von 169 535 ( 14790L ) , aus dem 12 ( 10) Pro -ent Dividende
zorgeicklagen werte »

Neue Aktiengesellschaften in München . In München wurde mit
150 000 Kapital die Industrie Neuland Zl. - G . und mit
100 000 Kapital die Bayerische Hotelbetriebs N .-G .

gegründet . Beide Gesellschaften gehören dem Konzern des Bank¬
hauses Josef OlSrich ( München ) an .

Apparatebau A. -G . Kracker in Nürnberg genehmigte den Ab¬
schluß mit einem Reingewinn von 285 980 ( 130 301 ) und setzte die
Dividende auf 12 ( 8 ) Prozent fest. Für gesetzliche Rücklagen sind

14 299 (K518 ) , als Tantiemen -A 35 035 (20 810 ) und zum Vortrag
8040 (8033 ) vorgesehen . Das letzte Geschäftsjahr stand im Zei¬

chen der Neuaufnahme von verschiedenen Fabrikationozweigen . Der
Betrieb war stets vollkommen beschäftigt und die Artikel fanden im
In - und Auslande gute Aufnahme . Die Aussichten seien unter den
üblichen Vorbehalten günstig . Außerdem beschloß die G .^V . zur
Verstärkung der Betriebsmittel die Erhöhung des Aktienkapitals
Don 1 .9 auf 3 Mill . Die neuen Aktien werden den bisherigen
Aktionären zu 105 Prozent angeboten . Auch dem Antrage , zur Ver '
größerung des Betriebes im We >ie einer Obligationsanleihe 1 Mill .
Mark aufzubringen , wurde zugestimmt .

A .-G . für Zellstoff - unÄ Papierfabrikation . Aschafsenburg . Auf
die im Jahre 1920 ausgegebenen , einstweilen mit 50 Prozent ein -
bczahkten jungen Aktien im Betrage von 12 Mill . wird die rest¬
liche Einzahlung von 50 Prozent auf den 25. Mai einberufen . Die
Dividende auf diese jungen Aktien wird nur gegen Einreichung der
Interimsscheine ausbezahlt .

— Daimler -Motorengesellschaft , Stuttgart . Es verlautet , daß
die Daiml « r -Motorengcsellschaft für 1920 wieder eine Dividende von
S Proz . beantragen werde , wozu jedoch wieder frühere Rücklagen her¬
angezogen werden dürften .

— Der »Verein Deutscher Gießerei -Fachleute "
, der sich die Aufgabe

gestellt hat . Wissenschaft und Technik des gesamten Gießereiwesens
zu fördern , besitzt in den einzelnen Landesteilen besondere Vereins¬
gruppen . Ein « derselben , die Süddeutsche Gruppe mit dem Sitz in
Stuttgart . Vorsitzender Herr Gießereibesitzer Kleemann in Ober¬
türkheim , veranstaltet abwechselnd in geeigneten Orten d« r drei Lan¬
desteile Bayern . Württemberg und Baden Tagungen ihrer Mit¬
glieder . — So hatten sich am Samstag , den 23 . d . M ., einer Ein¬
ladung der Badischen Maschinenfabrik in Durlach folgend , etwa 120
Gießerei -Fackleute in Durlach zusammengefunden , um zunächst das
Werk dieser Firma , welches in seinen Fabrikationsgebieten (Maschi¬
nen und vollständige Einrichtungen für Gießereien , für Gerbereien
nnd Lederfabriken und für Zündholzfabriken ) einen Weltruf genießt ,
zu besichtigen . Diese Besichtigung , mit Vorführung einer Anzahl
moderner Gießereimaschinen verlief zur größten Zufriedenheit aller
Teilnehmer , so daß jeder Fachmann nützliche Anregungen und un -
vergeßlicheEindrücke gewonnen hat . Nachmittags fanden in einem nahe¬
gelegenen . zu diesem Zweck gemieteten Lichtspielhaus , seitens der
Badischen Maschinenfabrik an Hand von Lichtbildern und Lehrfilmen ,
Vorträge statt über den Werdegang der Einrichtungen für den Gie¬
ßereibetrieb bis zum Stande der heutigen modernen Entwickelung .
Auch diese Darbietungen wurden mit allseitigem Interesse aufge¬
nommen . Am folgenden Tage . Sonntag , vormittags 9 Uhr . versam¬
melten sich die Teilnehmer der Tagung im Gartensaal zum Moninger
zur Behandlung der auf der Tagesordnung stehenden wissenschaftlichen
und fachtechnischen Fragen . Die lebhafte Aussprache hat bewiesen ,

l daß in diesen Kreisen selbstlose ernste Arbeit geleistet wird , teilweise
von Herren in hohen verantwortlichen und arbeitsreichen Stellungen .

irtseksjtspolitt sckes .
! sinnahmen des Reiches . Das Reich vereinnahmte in der zweiten
Aprilderade auZ Steuern . Zöllen , Abgaben und Gebühr : » 1877,1 Mill . Ml .
<1. Dekade : 1157 .1) . Die Ausgaben beüefen sich in der gleichen Zeit
aut 23L0.S Mill . Ml , <1 Dekade : 2737,k) . Darunter befinden sich Zu -
schlisse an die RcichSPost« und Telegravhenverwaltimg (4V.S Mill Mk )

. und an die ReichSeisenb ^hnverwaltung (S96.0 Mill . Mk.) in einer <L samt-
! höhe von 426 ,9S Mill Ml (1 . Dekade : 715,l>) . Zum Ausgleich war die
^Ausnahme neuer schwebender Schulden im Betrage von 383 Mill .' Mark <1. Dekade : 1SS1) erwrdcrlich . . Die schwebende Schuld belSust sich

nunmehr insgesamt aus 16SL9Z.2 Will . Ml . ( Ende der 1. Dekade :
IS7S1V Mk. )

— Preisermäßigung für Lu ' t - und Vollreifen . Die Continental -
Taoutchouc - und Gutta -Pcrcha -Eo . , Hannover , teilt mit . daß sie eine
erheblich « Ermäßigung ihrer Preise für Luft - und Vollreifen für
Kraftwagen ab 25 d . M . eintreten ließ . Der Nachlaß bewegt sich bei
den verschiedenen Reikentvven zwischen 10 nnd 20 Proz .

Ein franzSsNcheS CrdSlgesei ! . Der sranzösische Handelsminisler hat der
Kammer ein Gesetz vorgelegt , durch das in Frankreich wiederum dt ? freie
Petro 'eumeiufuhr ab I Mai d . hergestellt werden soll Die Impor¬
teure werden nur gehalten sein , einen T ?il der eingeiiihrten Mengen , der
dem vierten T "il des i . B , importierten Erdölquantums entspricht , einzula¬
gern und zur Versitzung der Regierung zu halten .

körssOderkeds « .
Hamburger Metallmarkt vom 2S . April . An der beutigen Me¬

tallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 Kg . Silber (etwa
900 fein auf Grundlage 1000 fein ) : 1025 (1015 ) B . 1000 ( 1 !M ) .
G . April : 1025 ( 1015) B . 1000 ( 1005) g . Mai : 1015 (1015 ) B . 1000
( 1005^ G . 10 Kg . Zink (Hüttenrohzink , Lagerwa ^e ) : K50 (040 ) B ,
035 (030) G . Anrill 650 (040) B . 035 (030) G . Mai : 030 (035 ) B ,

! 025 ( 025) G . 109 Kg . Zink , ungeschmolzen : 425 (425 ) B . 405 ( 405)
G . 100 Kg . Blei , doyv .-raff . Original - Hüttenweichblei ab Lager :
550 (540) B . 530 (525 ) G . ab Hütte : 550 ( 540 ) B . 525 (525 ) G.
100 Kg . Bki (Weichblei , dopp . -raff . ) : 525 (515 ) B 505 (505 ) G .
1 Kg . Zinn (Banca Stroits ) : 40 -N (40 '/« ) B , 45?5 (45^ ) G . 1 Kg .
Kupfer (greifbar Kathoden ) : 17 -/» s17»/ ^ B , 17 (17 ) G . 1 Kg .
Wirebars : 18A (18^ ) B , 18 (18 ) G . 1 Kg . Kupferraffinade 16
(153/l) B . 1556 ( 15 ^ ) G . 1 Kg . Quecksilber in Flaschen von 34 Kg .
einschließlich Flasche : 77 (77 ) B . 73 (74 ) G . 1 Kg . Antimon : 0^
(0V-) B , 0 (6 ) Elektrolyt : 1825 ( 1825) B . 1825 ( 1825) G . Platin :
135—140 (135—140 ) B . 135—140 ( 135- 140 ) G.

NotierurlZSQ der Berliner Lürse vom 29 . ^ pr !1 .
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— Berliner Börse vom 3V . April . Die Haltung der Börse war
schwankend und es bestand Abgabeneiguyg . später war eine leichte
Besserung bemerkbar , da man nicht alle Hofsnungen aufgegeben hat ,
daß sich noch Möglichkeiten zu Verhandlungen bieten . Die Kurs -
veränderungen behaupteten sich zumeist in Rahmen von 2—5 Proz .
Stärker gedrückt waren Hösch ( minus 14 ) , Goldschmidt verloren 17
Proz . , Phönix 8 Proz . . Rheinitahl 9 Proz . und Orenstein u . Koppel
0 Proz . Dagegen besserten sich Gebrüder Vöhler um 12 Proz .. von
Kolonialwerten erfuhren Otaviminea beträchtliche Steigerung n .
Deutsch -Uebersee büßten den Gewinn von 13 Proz wieder ein . Am
Anlagemarkt war bemerkenswert die Steiaerung t"?r 3nroz . Rejchs -
anlcihe um 1 °/» Proz . Die Devisenpreise stellten sich höh« r .
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IZÎ K. 8 . rv .

. i» an >

. .
» LissllkSIs.

' S.
«l>Z .
?3Z.
SZS. -
H30.Lö

M
Si7 Zö
SS3.

?a» !!3 Rii.7r
tZ7 .«0 «R
KI» - !
5« 5»
3t? -
270 . -

«31 . -

k« '
4W
! SZ.?e
«>! -
«W
SüZ
33z -

3«S -
KM -
Z3t . .

e?s . -

SM -

450 -
d«S. -
tvt US,
is, « ?S
S«4 -

>1140 -
2<0 -
»TS -
3Ä>
Ü77 sc

N«rl . Ilcklxe ?»
v »rm »t . Ii» » !.

v !>k Lomni .
Nrvü<Z. » nnk .
K» t.ionilk » n>i

KreilU .
kslcl>»b »»tk

SN . .
IS3. -
SSI 5»
L4St »
SN .—
1LS -
34

143 .-

SZZ .
lZZ -
SSS -
?4S -
SW .- 0
133 -
et 7S

133 S«

330 -
4«Z —
ZN -
Zill
3
«H7-
e?3
S4- S»
ZI3
?30bv ,
«75 ' 0

?0
S43 ^0
tig >
313 -
SSS
^Z' L5l
^SS -
»4? -
314 SS
33?

333 73 S«3 73
33l ! x?s -
ZSZ ZZZ73
434 .73! 424 , -

l̂ ldork
I>:«o v .

. papior

^ il .̂ As», kli ?

(Zvlsvnk .

<Zo!it»e !i . k«?,

» irzvli Ii » ?>t«i
N»«vk . . ,
llQtlvvlotio
Kill » Nobtv̂ U

kvlkliiiussrb.
s,» ki!i»xor .
s. I» ,I<>I>: iz? iim.

4SZ. . ! 431
.. c!«onS . .! 4ZS - i 4?e -

!n- « . LI » «nd.

M? 7S
4« , -.
/«7 . .
WS -
SSV.-
SS0 -
AI .7S
210 . -
SIS 23
SZS -
S7' . -

Wt
» ' S Z0
en

ZS
»8Z.-
S7» .
sioso
RS -
S« ?. -
^13 23
sos. -
Z70 -
SN .-

Hed »ntuukl>.
N ^. v . 8,rsg >>
Ilkinr . -Notio

312 -
4Z1 SM
3S0 -

4SS. -

4ZI S0
tllS . -

s» NN<>»M»VI, ,

l>ro» . Ik<ipl>
l' Iiön .
l?koio . Kli' tnl

ttonlk . IjUtte
Nllteersvvi' .'

^el n̂ck .
Dinner . . .
5tc« n!> Non>.

VnN -sn
^ toUK ^. ^ ink
l'Ni-k .
Vsi'xin .l'nploi
vtxo.U. K>ek >>I
. . 0 !. '

^ ' » inZvrerv .

A
?7Z -

-
?si >.

so
sss 'sz
2 7̂. ZS

«s 25. 4M -,-«
5.ZI - >?2 >.
K?Z 23 KS0Z3
SS?. ! z .?v 2S
«SZ t '.S -
SZ30 2S? -

42Z - ! 413 —
2S4 50 SS?
??S.73 2 -3 23
2Z - 30 2S? -
css - KZ» , .
733 - 73» -
SSV -
M .-

WS?
3KZ-
SM . -

IU-l>
1000
tt »
31» -
4- 1 -

Ntscti . 770

SSS.-
413 .-

I3S0, -
3K? —
3S5 -

11« ?, -
103« ,-
441 23
311 -
4M
730

? om <»>» . . »400 — »ZZII.—

> >

!Id? . parkstf
.. SUMmori

>'orää. 1iS.

331 . -
17k -
36t 5ö

Frankfurter Börse vim 3V . April . Die politischen Sorgen be¬
standen auch am Wochenschlutz. Die Börse zeigte daher grojze Ge -
schüftsstille Selbst der Devisenmarkt war gegen gestern abend nchig
und die erzielten Steigerungen einzelner ausländischer Papiere
neigten zur Abschwächung . besonders die Devise Newyork . Von
Auslandswerten stellten sich die Mexikaner unregelmäßig . S Proz .
Goldmexikaner 596 büs-ten 10 Proz . ein . während 5 Proz . Silber -
mexikaner mit 750 5 Proz . gewannen und auck weiterhin gesucht
blieben . Deutsch ?Uebersee ruhig aber behauptet ; an '

angs
1140 dann 1136 schließlich 114S. Sckleppeud voll -cgen
sich die Umsätze am Montanmarkt .

' doch war die Tendenz gebessert .
Phönix unterlagen mäßigen Angeboten und gaben zum erst n Kurs
7 Proz . nach . Daimler gaben mäßig nach Lenz schwächer. 185. Tie
Werte des Anilinkon,zerns taacn gut behauptet . Bad . Anilin schwä¬
cher S03 Erwähnenswert sind auch 5>olzverkohlung . welche sich wie¬
der erholten . Auch die übrigen Indüstriewerte zeigten besseres Aus¬
sehen . Schlickert gebessert um 3 Vroz . gelten u . Guilleaume . 53g,
stiegen um 15 Proz . , wählend A .- E .-G . , Bergmann , Licht und Kraft
Abschwi' chungen von 2 bis 5 Proz . unterlagen . Mansfelder Kuxe
4700 . Holtmann 25t —25t . Hansa 115. Unter Berüäsichtinuna der
politischen Lage blieb der Gesamtverkebr lustlos . Schiffahrtsaktien
gaben nach . Goldschmidt 66». 3proz . Reichsanleihe 71 ^ . Privat -
diskont 3 ^ .

Börsen 'chluh am Psingstsamstaq . Am 14 . Mai bleibt auf Be¬
schluß des Börsenvorstandes die Börse für jeden Verkehr geschlossen.

Vovi Valutamarlct .
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LebensbcdÄrfnisvereitt
Karlsruhe .

Die RuSüohtuna der Dividende erfolgt am
Monta « , den 2 . Mai , vvrmiltaaS v . 7—12 ' . Ubr
und nachmttiaa » von t ' ^ - 4 tltir . tnr die ??» mmer »
der neuen Markenbiicher von an
unlerer «solle , üiooustr . S8, aeaen Vor,eiauna dek
reuen Markenducbv . — VS wird dringend ar -
deten . WeÄkelneld mitäubrinaen . VN4

Oss ksnlisisus

lolepii. ZS . 36 . 2VS . 43Z5 u . 4S36
besciret alle in clsü konlikscli

einsclilseenclen (l -zscbälte.

Moderne Schlafzimmer, Herren¬
zimmer,Kücheneinrichtlmgen. vslten,
T '

s^e. Stühle, Schranke. Diwan
und Chaiselongues

« «« , ansierst billig, « veriani «», «zs »

^ o '
slttgeschäft

Telefon 3««2

SparkvchherÄe.
in emaill ert . u . lackiert . AuSsiiliru - a,
lo, » dinierte « odten - RoSuerve .
v>a » » A « ck» « » v wriU « vv « rate ,
» otel - Serd « und r » » » A «ve » »w «n -
riki, «» ngen . Emaille - und z»« » Ier -

« ' « N- ri ^ iffe .
Vtnerkanut erslklnliiaeö Fabrikat .

StaalSmedaille uud crlle Prelle .
Vorteilbaft PreiSitelluna
u . Liefer « na » ved >iiaunaeu .

HoshtrijssbriMarl Ehreiser
,tnb . IZ.

Karlsruhe i . B , Herrenstr . 44 .
Telephon 4V31 . b9Z4l

Alim ii .- lZ . ,Kgsl8sUlis - KlmMs !.
Die »uSerorZentlieb» kZeversIverssrnrnIuve unserer » itiovSre v. LH. ^ pri!

6s . Is . kst de»cklos5sr>, <lss Xipitzu 6er Llommslitisn ru verdoppeln .
Ö -« Leckinxunxen lvr 6ss lZeznixsrecbt 6er neuen Aktien 8 n6 kolxsn6s:
1 . Oio liesiirer unserer » itsn Ltsmmslilisn sin6 bereci>ti «!>. sul je Z site

Zt»mmal !tien 2 neue Rt»mmsklwn im kierinbetrsx von ^ilc. tvöv .— mit Di-
vi6en6a kür 6», Vesc' tiS.stzj-itir 13Zt 2um Kurse von 11 2urt >xl . ü°/» Stück-
Piusen vom I . ^snu »r I9LI t' is ?um ^ sdlunxstsxe ru de^ielien.

2. Da , lisiuxireolii ist bei Vermeickunx 6es ^ usseklusse , io 6er ? eit
vom 2 . bis einselil. 18 . Iö2i
lr » bei 6sm lti »nl4V»no » Ktnno » « 06er

bei 6er Itli « intseUv » Qr « 4lttl »» ult , ? M»Ie
Xsrlsruke ,

li » i bei 6er kiliemisciwn crs6itd»nk , 06er . ^dei 6er Li>66eut >«:lisn Oisl<onto - lZ«seII?enakt
in lk'i'» nliki »rt » . ?! . : bei 6em v»nkb »u, I?. l »̂6enburz. „ , ,
, u tkerii « : bei Lcblssinxsr. 'lner L. Lo., üomw»n6it-<Ze»eIIs <:li »kl

»ul Aktien.
M!ibren6 6er bei je6er Ltello üdl>cben lZe »c'KZktsstun6«n auszuüben .

3. vis ^iiiotel 6er Aktien sin6 nu 6>e»em mit Mmmernver -
?s!elm>, bei 6eu «ensnnlen Lisino e,n?ureicben . (Z!eicb?eilie ist Wrje6 « n«-ue
^ lilis 6er IZsrbetrsx von kllc. 1150.— b°/« dtilcicTinsen vom 1 . 1»nu»r
iö21 bis ?um ^ kll>iune !>tsxs un6 Zciilullnotenstempel ?u vergüten .

4. Die ^ r>me 6esle>!en vermitteln »uck 6ie Ververlunx 6er IZe^uxs-
recbi« . vis Xklien ver6 «n mit einem 8iempe !»uk6ruclc . . IZe^uxsrscbt 1921

llune virck
^ . Xkt>en,

zsd« 61s l , elerunx 6sr n»uen ^ ictlen nack i^rseliomen ertolxt.

zusxsäbt ' ^urticlckezsken. Veber 6ie künrsliluni - virck «ins k!escl>sini? unx
ausgestellt sowie ein lZutscbe n̂ ober 6ie neuen / Ilt>en , «exen 6essen llllclc

X» rliruko - <»rlln« lnlcsl , 6en 28 . ^ pril 1321. SS3I

^ ? ebe/z « PL/ 's/c/ ? e/unZ

von Batten

0///7S / vslle/7 ^ llsc/ ?/sF .
^ e/ -5/ <7/?e ^ /7FL-^ llM/77e/7

vo/7 7000 ^ / — 50000/ ^

werden rasch « <d. l» nber uvaetertii , i» » e >
Dr » ck«,ei . Bai »iISe » Vrelf «".

6eMnöe,/S7 /

? .
Ae//e/ ?e5 sm

H.

diack deenäetem Umbau erükknen vir unsere
neuen , bedeuten «! vereröLerten lZezcbäktsrüums

k( sLsG ^ sil ' sKs L2Z Mke 6er Hauptpost )
»m Nontax , 6en 2. ^ lal . unck lacken vir
^ kierckurck 7ur IZezictitixunx köklicbst ein .

ZiiSS. MijdmMiiM - 1 KLro -elmichtlliizdS « . m . d . U.
k^reidure Vppensu

k̂ craruk 121
Î l.g'Szz .rz ^W^ isxzQ .SVesl -^ 's .lsrlZ «. S7SS
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Leliacli8palte .
Loleltet vo >» R. Rat ».

LilltülirullZ .
In dem Bestreben, unsem Lesern neben dem politisch Aktuellen,

wirtschastlich Wichtigen , dem lokal Wissenswerten auch Zer ^
aeuung und Unterhaltung zu bieten , haben wir uns entschlossen,

jeweils in der Samstag - Abendausgabe eine Schachspalte einzurichten .
Das Schach ist nach wie vor das edelste aller Spiele und erfreut sich
in Karlsruhe und Baden einer wachsenden Beliebtheit . Die „Ba¬
dische Pnsse " hat einen bekannten Karlsruher Spieler zur Bearbei¬
tung der Schachspalt « gewonnen , und sie wird sich bemühen , den An¬
hängern des Schachspieles durch Schachaufgaben , durch glossierte Par¬
tien stets neue Anregungen zu geben . Mitteilungen aus der Schach¬
welt . insbesondere aus dem badischm Schachvereinsleben , werden
das Bild über das Schachleben Badens ergänzen . Die „Badische
Presse " legt Wert aus die tälige Mitarbeit ihrer Leserschaft und ist
für alle Anregungen dankbar . Sie wird jeweils 14 Tage nach dem
Erscheinen der Schachaufgabe die Lösungen veröffentlichen und wird
dazu die Namen derjenigen nennen , die richtige Lösungen eingesandt
haben . Für die Beantwortung von Anfragen und für die Benach -
ricktigung derjenigen , die vorzeitig falM Lösungen eingesandt haben ,
wird ein besonderer Schachbricskastcn eingerichtet . Wir bitt ?n , alle
Zuschriften iür die Schachspalte an die Redaktion mit dem Vermerk
„für die Schachspalte " zu richten .

klr . 1.
voll PK. Xlett
kwtt in 2 ? llxen .

Weil ! fS Steine ) : Xsl . Vb8 ,
1°

ü 6. Î eZ , i. e 6, ö 6 5.

Lcdvsrr <9 Steine ) : Ke5 .
VKZ . l. ll . 866 . LsZ .
<! Z. e4 . e7 . kZ.

V/eiü -
Z.

voo kL. X . I.. Ilubbel .
^ latt in Z üiixsn .

Well ! (lZ Steine ) : lN- S . vkl . Se ? . S, ?. KZ. oZ. 6Z. v4. tZ. kZ. xZ .
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^Veiü Sekvar ?
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«iislt e2—x4. Oer sckv?arW
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3K . 162 —63 li ^ —
37 . c2—e4 k4Xe3
3^ . k2XxS 1sU- »2
39. 8e? —c>3 . 1?f2 ksm in kletrsi'bt .
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6 « 7 vreiLs Kön x an 6is erste
I>ini« xsdun6en ,

1 ?"—eS
40 . 8c3 —cl 8K - e7
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kl 1K2—k2f
Kkl —ei 112—b !
Kel - kl KxS — «7

V?s l!
KS. Isci —63
SS. 16ZX64
S7 . 164 —6l
SS. 161- cIs

Weill 8cliva ^
SS. 163 —« 3 X«7 —rS
S7 . 1o3 —63 k7—16
SL . 163 - ^ 3 KxS - k7
59. 1e ^- 6g X17 - e7
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50. 1l3 >^ 7
51 . Uli —ii7s-
52 . 1n7X .̂ 7

H? !tteüuoAeil aus lZer
Schachwettkampf Karlsruhe —Ludwigshafen . Sonntag , den 24.

d . M . , fand in Karlsruhe ein Schachwettkampf Karlsruhe —Ludwigs¬
hafen statt .

Karlsruhe konnte mit IN/ -—7^ Blinkten siegen . Für Karlsruhe
gewannen : H . Weißinger , Eisinger , A Herrmann . Schädel , Zehder ,
^) rexnn . Stehlin , Werl . Ebeling . Schaal , Leonhardt : für Ludwigs¬
haken gewannen : Eser , Ocks , Rnclti , Weber , Köhler , Wild . Kusinik .
Die Partie am 1 . Brett sTH. Weiftinger - Karlsruqe — Fleißner - Lud «
wigchafen ) wurde nach spannendem Verlauf remis .

Der Oberrheinische Sckackbund wird voraussichtlich Ende August
in Baden -Baden einen Schachkongres ? abhalten .
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Vcrlicricr Äe ĉhitiis»
Vlann . H . o . tat >., m .
Iklvil - rworli . Vermögen ,
beile i Mviat . lttcht vail ,

Einheirat.
Nranitie einerlei . Wtw ,

Vi, ! l « >n !> » ausaellvt .
»ingebole unier -

an tue VieNe^

Gel-ilvcicr . loltdcr S>e-
<a>ail ^ i»a »n . tcilv .. mil
rwcncm aul acdendein

und einen Laus ,
40 ^ avre all wll» I6i > »" «
iunair iicvtlb. Da nie mcri
Unl . r 2.'> fahren , in » llen
vausdaliun .isarvelic » er»
lalirc » nnd imi voinebin
>ber ^cn « dllduna . iw.
tcrcr ldeiral in Äcrbiii -
duim >u irct . Nur ernli-
Scin . inle Anncdoie n >»>
Vcruiöncnsa »gaben und
t̂>doionravlit ^ Nnd ». r >cd-

tcn a » die Badikvc Brelkc
Unicr Nr « 2.^ 18. « ei-
Irvwleacnlietl Lvrcnlache.
^j ^r »» illuna oerdcie».

Vcll. NritM,. « ni Zver .
ed . , a,uS « ut. NcilniUc . v
daitde . mit Icvön. Au4»
licuer u. Icvr vcrmö<icM». ,
Wllnlll»

Heirat
n«i Mittl Beamten od
den, g»cilt>aii »nu>nn Äu-
«edole n , Nr . BZAZ7» nn
dtc Äavilcvc Prillc . T» <-»
trcnon »uacl . Bernittll .
derdetcn.
LandwlrtStolNler An >»

S<1. in aui , Vcrl>ii»niN ?n
diii Barvcrm , u . Witlaic-
«uSlicuei , taid, . luclN UV.

Keirat
Drtt L>crrn in lieb . Stell« ,
in verbinduna >»
^lnl»cboie >' Vir . B2Z2K
«a ox « adttive « reü« .

Heiraien
vermittelt strena reell
aiSk ei
Krau ei » l» »
»iartslnd « i. B , ttail » - jlirone t>4 , Ii !. Tel . <!!!!».
Äegr «Uli . !I! l>clv . eivet .
Handwerker. 42 N , alt . I

wllnlctit llch <u verdelia -
tcn niit Dame enlwrc «
wcnd. Alters vom Lande,
eventuell

Ginheirat .
Angebote mit Bild u , Nr .
BlÄSt -9 an die itkis. >̂ r.
Dlslret ion »uaesi cken.

Heirat .
Tacvtiae GelcbäitStran .

Witwe . 31! I . alt . cvgl . ,
mil 2 Binder v . 9 u , 11
N . . welclxn ibr Betmöa .
bereits lieber acsl . llt ist^
u . sie leiblt ei» Barver -
mög. v , 4ü «« <j bestvt .
sowie IldSn« Einrichtung ,
wünscht bcss . , tllctnig , ( »̂c-
scltiiilsmanit. auch Wit¬
wer obne Andana . »wectS
baidiaer l! bc kenne » ,u
lernen , Angebote u. Nr.
B-.'.̂ ill an die Bad , '1>r .

^ e » rat .
Stud . ArMIeN . Mit «

2<t , mit Vermög, , welcher
nächlt . Öerbsi Schule be¬
endigt . wiinjcbt m ?irä >i-
lein au« guicr Namtlle .
tw ^ctS Oelrai bekannt >u
werden Angeboie u. .̂tl .
V .'MS«; an die Bao . Pr .

Äetrat .
AeschStSnuinn. KZitwer .

Ausgang der ^ller Iabre .
niit gut . GelchS » . Wiinlchl
sich wieder mil einem
Nrl . oder Witwe obn«
Kinder <u verbei raten .
Äiuiebotc womöauai mlt
^ boligravbie lind unter
Nr . B2Z4I » an die Vad .
Prelle NI richten

Streng reelil
Gebtld . Dame , Witwe.

Anl . 40. mit Äarv -rn >>»a„
iviiip . luttendt, Aeukere,
bäuslich, vertrSatich, mu.
sllaliich u, aroke »iatur -
ireunvin . sucht »weclS

Netai -naSctie
die Bckanttrlch, ein ' i «><-
bl >d .derrn von ^hre >>tl
Cbarakler u , wadrer Der-
, enSb >ldtina in aclteveilen
Bcrdältnltllen am l >eblten
in kl Siadl . mit chöner
I ' mgchuna Do lelir kin-
derlleben-d . Witwer m. 1
bis !i Aind , Niel» aasge -
schioss . Nur crnll ^em . An»
aebole. wenn möglich mil
Bild unt , Nr . BI27S9 an
die Badiiche Brell« erbtt .

l . anxe xenug koken ? ie ckie iVokiNat einer ssuten 8e !l« delm Vsscken enNzekren müssen un6 nocd

wedr ksbeo Sie äabei äas beliebte selksttätiße ViVssctui ! it .t .eI pei ' slt vermiüt , ist

« fZSÄGS ' Ä » !

Vir liefern es in bester frie6ensquslität . so 6alZ Sie lkre VVäscke mit venlg ^ tüke « ieclec blülenveM
« sscken können . — « ein kieiben vcler vürstea , kein » Seil « v6er soostizrev ? visteo » our
viertei ?!tün6 !? ez liocben , also

^ roüe Ersparnis sn ^ eit , Arbeit , Zeile unä KokZen .

persil vereinigt KScbste Vssck » unct vleickkrall de ! eröü ^er LckooullZ mi6 LrksItullL 6er WLsck »
mil äenkbar xeringslem / Vrbeilssul « an6 .

vas deste u . einlscdste MsscdvMkEZzrQA !

staken s !cd dyi äeo beutiLen teueren leiten ^unulit

preis /Nk . 4 ^ - . äas psket ^

/welalx » fabrik-ato, - llen ^ el » LIs ., vllsseltlort -

!? onncrsta ». 18. Mai
beginnen » ene Valb «
iaaeest ^r e liir tämtl .
kaufm . wacher.

^Iukkrk>em « m M »n»
tni . de » S . Mai , neue
Ädcndturl « für kivö»

Stenographie
et » !se - Lchre »

lAnkanger - nnd Fort¬
bildungskurs »

NaWnenjchreib
BLch üh ? ung
5chönschreiben.
?mz !' ^ »üzzz !lli!i

'
s MW

» >» . K -»rl «» lZ»

Große Srvdllllg

KlW -
WaM

eingetroffen .

Korb - und Sinderwage » -
Haus VS4»

AmaUsnItrali « ll»
Kk ? »rat »rk il. Sriatzirile.

^ s . vdnen
^ il>« « u » kt .Gebic » . Unterricht wird

erteut für Änsanger und
ivvrgclchrittcne .« nacv unter Nr . 4124
an d e , 5>ad , Piclii '

I ^ Sirsion ?
Ei wandtrei u . abivlut

di » lrctwirdd » «P rodle »,
»eS Sichfinden » gelöst
durch uni . überall ver¬
breitete Organiiot on.
Grotze vrkolne ! E >n <« e -
>uch Uber 4Uli reiche A » '
gebvle l Buude « >chriit g,
« tiiiend . von l la

. . v « r t ^ uoa
Äentiale « tel . ^ wetg-

ttellen überall .
Geb,. Slt. Dame <Walle)

deit. Gein. . diibsch« Erläi . ,
m . schön AuSIl.. sucht »w.

tzeirat
Brielwcchsol. mit letn ae-
bil,» . vrn . i»uS gut Kret.
len . nicht unt . 51) I . . i»
golich. Lebcnrltcllg . An¬
geboie m . B-ild unl. Nr.
BSH44 an die Bad . Pr ,

Heirat .
Solid , Serr . m . kl. T5e -

»erelg<?schSst . 29 A . , la»» ,,
möchte mit anNSnd. Ml -
»d , jung . W-itwe m . Aus -
ltoner u. ctivaS Bennög ,
«wecks L>e t r a t bekannt
wervcn , Angebote u . Nr.
BÄ-Q83 a n >>je B at >. Pr ,

veirat . Tame . »u
bllbsche Erschein . . Walte ,
etiva » vermag ., bSu » Iich,
welt - u 1vrachcgcwdt.. cv ,
w . m , gebild .. gutsituiert
Herrn tn Brieiw »u tret .
Öfs . nter l»'. n . 4i74 an
R . « ,Ne .H» idetdtr ^ « --

Zts S ^ S ^ g
ui->6 Vsrsci : tii - > ius ^ g c>d »^>-«m >v>i

o . s
Î ael « iSO0000, -»

Lriefumchiäge Zu ^ >rma . u -t . o . «
trnileret » er « ad PreNc

!S
--

Lciils ^ immer Xsi ' lTS ' ukV

WollN - lMML !
-

22 ^ i -onvn8 »rslZs 32 .

l 'lerren ^ immsi ' öiiiigsts isgs5prsiso i

^ Itts sut StrslZe un6 tisus - ^Iummsr
»XULslSN SSM ^

^ in ^ elmöbe ! :

LelirZliks , Vertikos

östtLisIIsri , Oiwsns

Lksisslorigues usw .

M .
« an , oder geteilt , « uf
l , Hyvvtiick , Stadt oder
^ no , tvsor » z» orr »
gebe ., . I8vla
TreubandgoscMcdast
Tauberdli -IioZSÄein, .

U .
mlt »MM ^r von Privat
gesucht . Änaeb . unter
Nr . a » die . » ad.Preise " erbeten .

I5VU Mk .
»nr ftli -anzieruna airf
^ Mon . ge >. Kein Risiko !
Anaeb . erii . u » t. ViZZllu «
an di ? „ viad P ' ekik '

SOO Mk .
z » le >hrn t>ciucht

gegen Silierlieit u . Ltn »
nur von Setbstazuer .
Ofsert . unt . Nr .
au Sie . « ad. Prelle ".
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Lrtinäunsssmessk

im

r > - H t ? sz m .

> 085teIIune neuester Lrkinciuneen
fllr Inäpztrie , ttsncisi . Osverbe ,
l . snclvi7tscksit uiili tlsuslisit : :

Lsmstzg di » llis .istssi täzleli osöttnet
von 8 Uiu - morgens di » L U ir sbenil » .

üint ^ itt 5IK . 2 > 1504

örellsr lSilLN

billi ?
prompt

KM « ! ! 8c ! i » tkii

killkMeinK ^ .
'

NZe ! , 8Wck

IZurlaedertism Scd !» cktbok ,
Iilelon <72g .

V «rlc » ul kuck » n ? riv » te . 6886

fvk ^ U58
-
rei . ^ xk :

( iün » tlzzste Verkouks - unl !

Propgzsnäs - (Zeleeendolt

^ n »» >« IIl >nx » -LiIro - Ltsitxart
» >« en » i-» l>« 24

Il » ri>amm «r I2 <24 !- ! ? rZmII »rv » «

W - SNüiAüz Iii ls ! M » s szÄüiütNidz

« s ? u ? iva » r

-- -- - - -- vom II . d - s 25 >. ^ uni IS2I - - - -- - - -

Verband 6er Lsstvlrts »

zonoszenrcligkten lZeutreli -

lsn <Zr e . V ^ Stuttesrt
? Z lZsno »» « n »oilaktoa t»

i! « 0 000 « I, « » o <Zor -I K

kiiiko ^ lln -j
ciiian Qi <mss <z >>« ^ ci lZück ^ äncla

l»<s <Qi ^ c:t,s >c1s

MKT ^ KS URS RNGWMUMSDN

«äs ?
'
IsrnxeU ^ c^

'
LsrlrQ

wTupfer . Avn . V ^ÄcWIsi rn ! t 99 . ? "/ ->, u s
- ^ 2lc^ Si ? nÄOlI .IZo : <IU ^ k̂ -2^ iri <z

-
> ttcn -tdlsi ^ luminiuin - Is ^ er ^ n -Z

'

^ elaUe fLr >cZ.clS yrcrptAscI ) e

Vertreter : V . L . liuck , Xarlsrutis , Lotienstrsszs 182 . VS7S

« ms

KöMt - Anitittn
finden »weckentivrcchende
Berbreitung dur » dir
„ « adiitde Presse "

Baden ? verbieitefte
TaoeSieitnu » .

Sncltnlt Z

für Mauer « u . Verpuv -
»wecke geeigi >et , garant .
treibirei . l eier « billigst
» alkwrrk Unieraimrera

IL ^ Z

s . , IS , 17 , 21 . Kai

IZss lisuisvko Vinsiokriusp ^ oii

dlstorlsvb öursvstvilt vom

krvltae . e . !k « l : IZsxöo op . 7K Xrvittersciork Xr . 5.
Uoi ?5irt K . V b75 .
i ^eotkovoll op . 18 Xr , 4 . op . 74 . op , 132 .
.> edut >vrt op . 2!». Sekuwann op . 41 5ir . 2 ,» onu » vn op . . !>, ?»:
jiiükms op . 51 Kr .

rrvlt » « . 13 . Î al :
Vtvastail . 17 . Î lat :

8 » m « taL . Z1 ks ^ Lr
^

op ^ löu .
'
LÖt>önber ? op . 7 .

KüZmtliZi ' le <N!>? l . kW HL ilk . iöinzctil . 8IM )
'wzelk -ii -ton 14iL .— . 1» .— . 7 .50 u 5 - «swsodi . » teuer )'

NeuSS ^ L . Wsllj8tr . 39

W ^ It - f ' anol -ams !

»« l - sssaev » 8
1?sintsr » l »«»^ t Im

ckickcdeii

^ ittoi ' nijoi ' ' I » iI ku » » e » «>e.

xezeirt vom I. bin 7 . /̂Isi .

liainen s. ditkr .. belle
N « » tnalime . Vrivai -
Enidint >nn <Sbeim 5! uit >-
ltnoc « b . « retten . Tct . b .

LrvKo f » ttisiiv .
. HM

'

» loolsii . 2 « » I . 7 . Ilkr

^ Vü « : risi '

W Ol ^ tASStSN !
uoier psrsöollokgr I êituae voa

Zoksnn Ztrauk

WW IrvdsrliK , ttolb » llmu8ilc6irelctorsus Wien
^ ssiisr , vuverlursn u . Vporstlen - fsota » !« » !

W v » n i-ttuuS , Vtton >» vk . i^ iliöcker u . , . « .
Ks ? so <!>— , k . - . 4 — u . 8 .—

tkmssetii . Steuer ! bei t>KI4

AiiiiN sskll
'
Mt , Vsl ^ 8kr . Zy . j

j s . « » I , 7 , 111,1 -. liUn - tlvrl, » , »» ^ j
Vvrtr » ^ öss SvdrIli » tsNsr »

» « Inniok ^ ünctien j

von positiv » liunstwillo .

ü » rten ? u « k —. S .— u 4 .—
«sussokl . Steuer ! bei t>7Z »

I Kui -t kjmityIcit . VViIcls ' r 39

Wo gokvn « ir » kin ? in «

„ ß ^ atvl Sv ? snv

Kreu25tr . Z5 li ' eurstr . ZZ

IZ ^ IIck : « uns « « »» . Xonz : snt .

Lovina « voll 11 —1 vlir

^ rüksekoppon XonTort .
eintritt krel .

t?mxü «dlt »ncd - axl . »eins ds5t »I» eeriodt »t «ii
!>1emövQ ^ iwmvr . > ! Vor ^ üetieuk Wvinv .

t . M «» l tUÄt .

I . sniilssikoa ^ « »'

vl ? iiinz öS ! iiidelll -igen

^ MöMmwk lillg
» - » tldr . tllc . LV.—

ilon - « niksu »

ker » eue ? sM .

7 - » vl »r . tllc . 11 .-

üut un «t billig essen un6 iiinlcen Llo «

sm kodttoek :

Leli » UkiMlistr unU Xsi » or -^ II« a . «

Soontngi ,

Künstlef - Konzert :

mit re !ekk » ltl ? em kr0kst0ek . kleben »
Sv ^ rempp prinkdier empkekle leb meine »
I» VVv.n » von k>>>«. 3 Sl > » n , sowie mein ? «

d » u »L« m » »kten V/urslvllren . W - 8 ^
:»: ^ biisk » etile » > : > : »

^ Lsni Svkinlil . ^

» » » « » » « » » » « « « » » « « « » « « « « » » « »

D ljrtsgMLlttjl ! kiarimke öL8 ^ I ! gkink ! nkll Z

M ökMkW lieber LetiM ^ lllZes M Fs
"

. Z

Vom 5 >«»nnt » ? . l . Alai I » >» laol . 1sl « nta >r , ^
^ «Ivn I « . ? l » l dktinZet sick in äer
^ l, » Il « eine ^ u » » tvllun >r ^

1 Sut llnS Löse I
- ( Znsp ! ii !< — Kel - Ämil < ^

» in Leispielen un6 ( ZeAendeispielen .

- lZeökknot Sonn - un6 folertae » vormltt - x » ll bk l vlir . ^

^ vscdm . Z bis 7 vdr , » n Werktazen nsckim . Z dl » 7 ^ dr . ^

I IZiutrlttsprei » <inel . Steuer ) I A » r ! l . ^

I In äer ^ ,u « te !Iunr können Vrspkilcen unll Usjoliken ZA bilNrev «
ü kreisen k ^ ullick erworben werben . 6852 ^

Mongsn Sonnt » g , «ion 1 . m » i

von s Tldr » b

krvklinglfstt

w . <Z» rt « llIcoll2vrt 6e » >1ällo « rile » t,oe -
verein » ^ loclvrkritlli - , KnieHosen

Im

( Fsstksus ? um „ kkewksken "

IWaxsu

k'ür ento 8p » Is « n unä tZetritnks Ist
bestens ee8or « l unil iartet ziu ^» utrelodem

öesucks böiliens ^ ein

K858 / ^ ug . Iksiokon .

' s .

Kleineres Hotel

oder Pension

im Schwa « z « ald » » er Wal » e » niib « » « kau -
ien gc „ »«dt .

Offerten mit Preis u . RentabtlitStS « naaben
unter Nr . UlZSo » an dt « . Uad . Prefle ' erbeten .

Ref . -
Inf

-
Reg . 4V .

?<ur ?Iukrect >terhaltu » a der alten ante » , im
Heide io okt bewiesenen Irenen Kameradick >it . ruf «
ich alle Änaeböriaen des Älea >m . nts . Oiff »ier ? ,
Nnt - roksl »iere » nd Mannicha ten au >, , u dem m
2V . » Zai ti »21 tn Mannt, « » « stattfindenden

— Nes . - 4yer ° Tag
- »

stch z» nenne » und ein »ufinden .
Lame » .

NegtmeniSkommandeur .
Nm Verbreitung dieles Aukruie » im Kamera «

denkreiie wird gebeten . Änk Zuichritten mit » d-
reffenanaabe an Unterzeichnete erfolgt Programm -
, utendung . ^ . 1828a

Der vorbereitende AuSichuk :
Ma ' or a . D . Vr !tz SOz « r « r . Man « h « i « . Mar

Ioiefstrake ^ 2 :
Lt . d . R a . D Karl Stadl . Ranndei « . 0 1 . U .

«Telefon 4707 «:
ebem . « erat . d . v . « dam V « d » ig . « anndei « .

Kobelistrahe tl : ^ . . ,
ebem . « eir . d . R . « » «tl . « ra « « r . « anndei « .

Ii v . 14 .

^ ^? ir mscken unsere ^ liielieöor » uk 6 !e ^ usstsllunz besontZer , ^
» ulmer !̂ s » m unä bitten um 2 » klre .ekeo vesuck .

Yosttart
-

. Msäskorm - lissl -
pklexe, , Ist bei jeciem friseur ziu verlsnZen !

2u Kilben in » lien einseKiS « i? en l - esokiikten .
Direkt nur an Wiecjorverlcüulsr ciurok die tiersteller :

NsUdronner 6 Lo . . Nö ? Zdr «,nn a . ^ 1.

« orwiirtsstrebende u

crkin « Z « r

gute Perdienstmöglich -
teit ? « nttliir i, » » » no
A - reann « gebende Vro -
lchiire : E >n neu ' r Geist ?
iendet gratis A . vrd -
« aun L Co . , « e » lin .
« dniggrüberitr . 71 . A ' "

Frachtbriefe

für Etl - und gewöhnliche Krachtlendungen , mit
u . ohne Firmaeindruck , liefert prompt u . billig

Buchdruckerei Z. Thiergarte»
B «rla « d « r . Ladifche »

fs ? U - M KMckr !' kf ! A >!d « z

lelsiidsii ?M « -Mllzlr - 0s ZI.
8tet » »ortierte » l-axer in vm ck,cklÄ ^ pspier wf
Lckneibmssckme , Verv,elfslt xui ' xspapler , Kotile -
papief , f »fdbanc !er , Zckreidm . fil ^e, ^ckretb »
mszck .-l

' iscke u . 8 ük 'e . — vüro ?eit v. y-N u . 2»5.

Wenn Sie Ihr
» ltk « » s« r , Rotsnsi . « essing . » l « i . Sin » .
ZIn «. « lt - Aold . « lt . P »a «»n « nd « iblss »

, u höchsten TageSvreiien verkaufen wollen .
fragen Sie bei

ül . Zielwer St U . AM - Karlsriibk .
Nene « nlaa « 2 » Telesan <701 vorder an

SKioNsr liM .

Inti . : ( Z . v sctiinZer

Sip «??! i » l - Q !e » ? Qkrt kiir rlS >» e -
un «> I

kironvnstr . LS 'kolel . LS1S lirono » tr . iS

l ? eise - li . Handkoffer

liandtascken - « - r

sowie sktmtlicke I/eiler ^ nren .

l ^ izren « ^ Verkstiittv . KZ45

Oysl « ? sgsn ?
.

IN/Z4 ? Z,B >ersitZer . l>bnehmbc >reCv » tifetae8 ! X1l >-
mit «jeteuchtiliig . fahrbereit , gegen Metst ebo »
josort »u verkaufen , ittngeb te erbeten an dt «

0r1 ^ vtU » dr1 ^ ti « 1» 1. li . su d . 11^ » « IU .
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Nr . SSV . Abendblatt . Sm« t»s. de« i» . « prkl t» Z. UadsfKs Nr ^ fs - / Seite 9

Al/ch/Z

m/5 ös/nn ss/ege » sem ,

Sie einmal in meinem krause ?u selien u.
Sie einmsl nur beclienen ?u kühnen ;

K//S5

m/ ? Ssk <m ge/ese » sem ,

äsg Sie mein klgus mit 6em Lewuktsein
veilsssen , ^ evvi8senlisft decjient vorcien
z:u sein . V^ enn öie bei mir kaufen , cMrken
Lie nur Vi^sre bekommen , 6ie Itinen k^reucle
msckt , solange ^ ie solcke besitzen . 8ie
sollen zu möglichst nieclii'

^en preisen clss
ttocliwerti ^ gte bekommen , ciss beute
xelietert >vercien ksnn , clsmil Sie sick jecier-
zeit ^ erne meiner ssirma erinnern , ljamit
Sie vieljerkommen , unctctamitSie micb weiter
empkeblen . steine Angestellten Kaden cjie ^
strenge Anweisung , nurunterc ! iesen (Ze-
sicktspunkten ^ eclermann zu bedienen !

k- Vleine OescliZklsiZume sowie ciie xrolZen
- V^srenvorräte b lcjen eineSebenswür ^igkeit

L/llse/i , / l/e/cke/ '
, Mäntel ,

/ tostüme . Köcks etc .

Bs / oknt s/ak / üf 5/e »

e/ns T'
/ep/ye ? u stehen .

2 2̂/ / ta/se/ 's ^ a/Ze 22 / an cter / /all/ »t/?ost

^Vu/ - e ^ste ^ tass .

Frachtbriefe — SzpresMeitie

Postpaketadresseu— Aasktebadreffea ^
mit und ohne Nirma -Aufdruck
liefert vromvt und billig die

Buchdruckerei A. Thiernartenj
V« ilaM der . Vad. Prelle ^

KartSrnb«. Scke Zirkel ». Lammlirabel
. , Telephon Nr . S« . '

etwas zn Kausen sucht
etiva; zu verkaufen hat
tineStelltZllverttb . hal
eine Stelle sucht
interirt am erfolgreich-

Uen >» der
Mischen Presse

Natur- und Pslanzen»
freund I « cht kleinen ,
lonnigen
Garten ! >i

Anged. unt . Nr . AZ ikl.0
an die . Bad , Prelle .

Verloren
am28. d» . Mt » . « «nletden

Damenregenschirm
« . Nut,erat. Gegen ante
< elvbnuna abzg : vried-
rich» vt« v >» . «»?>»

KasitalkräftigeS .
Unternehmen in cht «rotzindustrielles

, ur Etnrtchtung
kWstgewerblicherWerkstStten
tu fruchtbarer. land chaftl . IchdnerGegend
an den Hängen de » Schwarzwalde » ein
grötzere» . frei gelegen » . in gutem bau¬
lichen Zustandebefindliche» . t >ockene» Me-
bäude evil.Schreinerei . mil groben . hellen
u . ivnniaen Nanmen bi » ItMI qm , mit
Babnanschintz. Vergröberunglmdgltchk ..
womöglia , Wasserkraft u . Vorkaufsrecht.

Angebote unter 5°. V . g . 1SV an Rudolf
M - sse . Sranklnrt « . M . « 1487

IsyeteNß
r « tchbaltigste Auswahl .— niederste Preise —

Übernahme von
Tapezterarbett .

u . llunantß
Donglasltrafte 2».bei d Hauvtvolt. Tel . 2485.

Wie wll mau sich
rM »ol»S mit «««, g« .
ringe « Mittel « an
de» arSkten ^ « winn -
Sdanee « beteitiae » ?
« nl»» i, »n «rreaend »
» ilttettuna «« totten-
sr« i durch AlSVS

Ina ürUltk^r.
» tetti« . Hohenzollern-

ktrabe l»

Bäckerei
mit Kaffee Isfort zu
kaufen (lewchl. Angeb.
» nter Nr . na»» an die
„ » 'ad . Prelle erbeten .
Lichtaliim .
kll Bolt. Sl » »imv . zu kaui .
gesucht . Ang. u . " LZK7I1
an die . ?li>d. Presse".

kvisv - Kptiksi

(ZrolZs ^ uswstil

in ( Zssclisnk - , loilstts - , i^ eiss - ^ sMeln .

« 27

ca . 40 ssstm .. von Z bis
b >̂ein Durchm. zu kaufen
gesucht . l «5!ja
^«aeld «rd Slastetter,Echre' nermetfter .Si»riSr . - r «rl « « de»,Taubenftr . II .

locht . ?Iar,ahl » . Vrel
z » «eb . an »a» « r « »nn ,Ni » ,erbrkck a . S!bc >«
Noblen,erlir . ?IlluS

Erlttt« -», - Brie »
m » r. ensa« n,l«ns » n t.
ieder « re >» Ia « e » u l«« »
te» «e,« ldt. » nqeb . mit
> re 'kana,, Länder nn !>
Stlickza!' ! unter ?! l?857

k>>e Prelle " erb .
kine C ' epMMsch ue
wird zu kaufen «esucht.

?ln «ed , unter Nr . s?tiS»
an iiie v' res ' e".

Flaschen
^ orbeiitelllaschkn
Welkweinflaschen
Rotwe >n ^ a !chen
Sektflaschen

knukt zu höchsten
Preisen S5SL

A . Linkellig ,
Hab - u . fllalchenarofi-
oandlg ner !,r . l7

Telefon <«Z4,

Mojorrad
!̂ —7 ?8., mite Maschine
zu kailkeu gesucht .

Äiigev,unt . Nr . ^ IZTSI
an k>ie 'Vreffe ".

s<ats« str . w4

lok iübrs nur yusIitZtsv/srs .

rnivÄpivk Zws

v. ». V.

Tvtopsion ?<Z

in erster Lage ??reidurg? .» oder» eingerichtet, mit
A>arenl « i>cr . sofort um -
piindedalber z« verkauf
NöngeS K- pital ca . Mk .
«>l >M,—. One r t. unt Nr .
BI2545 von nur raick
eutschloss . Reflekt. beförd,
die . « ad . Presse".

jh «,s Mmßttodt
ISöne Laae. mit Kalten,
ke!>» fchö »e LX» Zi « i» ek -
Kobnunaeii . Diele . Bad .
elek - r . Lich« . nen,ritlich
- ><s » elt « »«et . »« I«» V>>«I
«« v» rka« fe» . Vlngeboteuiter Nr . v"/»7,>« « n die
Badüche Presse" erbet .

Gelegenheit !

?-M , MO «
mit 2 Vierzimmerwob-
nlmoen, 1 fsf. bczi 'bbar .
Sck>wctncftall. Snnilse - u .O5ftaartcn in mittlerem
Städtchen Balvns sosort
an ernstb ' ste KSu^er »u
verkauf . Vennittlcr dcr-
f'-et'n . ?>ilan>fr<!gen

Mmalienstr , -I. H.

>Gro
'- ziegelwsrk

in Baden , modern ein-
gerichtet, in flott. >ile
trieb . Namilienver
bültnisse wegen los . ,«
»erkaxfeu . « I <8 >Wilii . » ««,r« i »« uaer

stre bt,ra i .
Mlinterst -' lstrafie 27.

Gutgehende
Wirtschaft
in Karlsruhe

<« ltstadt)
zu verkaufen .

KavltalkrSftlae Kiin -
ser . welch» 41! UV»
onzadlen tSnne« . « r »
«,a >«e» n » l,er« « nS-
t»nlt «nter ^Wirt -
Ich,« - Nr . «<>22 in der
« elchSitSltelled -rBa .
diichen « resle.

Gürtncrci

Diirlacherftr .. SftSik , mit
kl Lad .. Hinter !, .. Z Hofr .,'owrt ,u verkaufen , l
Wohnung wird frei .M ' eteinnadmeea
BreiS » 8N"N « n,ak>l.
INW-i ^, . Vermittl nerb.Tlnkra« . an d . Vad . PreNennte ? Nr . ^ »S»7Z.

T ' kgeri petriebiver -
fnderiina haben wir Is¬fort abiugebcn
lZ Z
I 'VMN Volt. , 2 ?5 . mit
Kuvs- rwirkla ., nebst Oel -
aniasser. üSicherungen u
Znvferkabel . ferner ein«Tran »Mission » welle? urchm .. mm lanamit 2 Rtnaschmierlager ,I eiserne Riemenicheide
ibliXVM mm und 1 Hoiz-
ri einenscheide 85,s>XN5N mm.Mech . Hieqelsabrlk.Vdera «t,ern. 1814a
Für Metzger !

l tSIits ?,
vt> Pfnnd Inhalt ,
I WoI5 ,

noch nicht gebraucht,preiswert zu verkaufen.Anaebote find unter Nr.
^ 1-767 an die . iNadifche
Vrefs ?' , ii richten .

Geschäftshans
IN auter Laae der Weststadt . schöner Aanin
jSr BUro oder Laden geeignet .
Parterre wird bis t . Juli beziehbar .

Schönes WchnhM
»n sehr ruhiner Lag ?, sehr massiv , Tor
garten und schöier Hosraum.
Große Wohnung wir > bei Verkauf frei !
Gebr . Ganswein , Komm. « esch .

Kar ! »rufte , Kaisercillee KS.

Privat >l . Geschäftshäuser
mit Einfahrten und Werkstätten, mit u . ohne Ke-
chäfte, ». Teil sofoit beziehbar, »u verkaufen , jowie

VillauHerrschaftshöuser
mit welchen auch Tausch in Betracht kommt. KS47

Fr . K . Dietz
Hypotheken - und LiegenschaftS « Büro

Karlsruhe i . V .
Telcf»n K1H8 . Nssnftras !« 8.

Geschlosssner

Geschäftsreisewagen
10 28 98 Adler

« lt aan» vorzüglicher Maschine, gerSuschlole«
Laufe, moderner Karosserie, ein durchweg» erst -
kla 'stger Meisewagen mit neuer Vereisung und
komvl. Ausrüstung , sehr Preiswert abzugeben.

« illi »e ü.14-
Mg - Röbel

SchreibmaWen
mit Nchtb . Schrift

Emil Schwehr ,
D »ui,I» »Iir«>!« 7.Telefon «NN .

mit Anwesen sosort IN
verkckusen. Angeb. unt
Nr . «» ü4 an c,e . Bad.Presse " er eten.

kk>Stück eichene , trocken »,t m lang und 4 odm
^ orsenholz

4a, 45, 5N und ZK MM ,vorlährtaer Tinschnitt,verkauft l85tia
k'KNlvi ,

« be - Dorlanden .Pfarrktr 41

OGOG

Lxisivn - !

VegLnKberbürilung
verkiulo kcnkuirsn! -
Io» » oenslrmo ,

küizm -

Zu verkaufen :
IN vkm gebrauchte»Bauhol » ü odm 2N» bt»

25N — Evendalelbst
werden dauernd eichene» aulpilftn« u . Abfall -
doljadaegcben. Zentner
von INan ab « tat»kakd.anbei tzanerei

Gölbkstr. 25 b.
IlllttttdiIIöll
kür 6en Kreis Ksrl »-
ruh «. l>'m«m2 slls VVei-
tsrdeteil ^. nickt »us-
xesciilosssn. Solvente
tlerren v6 . Girmen mit
es. 15 dii M lXXI ^
verl ^xdsrem Xapii»!
beliehen Xnxekots mit
^ulz» bs von s!sker?n-
?« n ÄnSetiüeLlsclilÄ>,Konzen ?, üu richten.

Wrabsteiu
f. ein Dovveigrad , s. schkn ,wie neu . edenio i vdik-
'oonier, für Kleider od .
Wtihzeug eingerichtet, zuverkl. Angeb. u . « 2»S«u
an die . Äad. Presse".

^ iir Elettr « -Airme«
Marmortafel

lmxso om . mit Eilen ,
radm- n,zu verk . Anzui.
tSg >. ,w . »- lZUHr. « »«>
Sofien » r . 7« . Eingang

LeiNnaktratze ,vinit Triindte.lklektro-J » ttall .- Gesch«ft.

GGOGj

<! tn schöne»
Etagenhaus

in herrlich. Südweststckdt -
iaac. SXSutXS Zimmer »
wohnung m . Dainvsheizg
und reichlichem Zubehör,
auch Garten tst vorband.»

zu verkauten oder gegen
ein I od . L AainttienbauS
möglichst Kailerallee od
Weststadt zu taulrden.

Angebote unt. 5MZI44
an t>ie ,. ytad . Prelle ".

kl » tellgklllli >,
einige Wagen . abzugeben.R -ieinltr . V4. vart . Nlttv
Zirka 2" Ztr .

trockene » « » rv »1
zu verkaufen . B128SI

Angebole mit Pret » on
VI>rt»t >« Ili

Mevaermeister .Sin,e » , Amt Dnrlach.
1 Pritschen-Wazen

I Kaftenwag., 4N— 5t> Ztr .
Tragkraft , zu verkanten ^^abrikstr. Z. B2S053'

Häuser
Angeb. unter V2.1bi4 on
die . vad . Presse".

1 Wetleimjchws
beltebcod au » Laden -
tdeke. Regal mit «Schub¬
laden und ON 'iinder ist
weaen <Aeichii>tSau>a »be
billia »u verkaufen bei
« » lte » . » «rt «, ^, .
W » si»«tr. k, i. !̂ 47l

Veite «

^ mmode. Ziiir

^ gi
m . Nokbaar

Nachttisch . Waich -
Schrank

i « el , billia zn verkf.
lauvrechtftr. 21 . park .
obnungi . UZiMft

«ea . ist billig »u verkauf,
llbiaiidstr . I » . i !l.

« en - Wrichiung
ga - , neu . ist weg . Plav-
mang. bill . avzuaeb.
i^ aumeist- rltr . 1t>. Hkt . v .

Z . verlausen : schöner
neuer , grober

Bücherschrank
iMetiterarbeitl . Tadel¬
tose Xu« iüdrung lWa
D«rla «v . W - ln,arten-

sirake IN. t . Stocks
Wjenerstüvte

,u verk. Näh. zu erlrag
unter Nr . ^ 1^S7I> tu der
. Nad. Prell e".

neue « «ttbezti»»
und « Psund « » tt ' edern
billig zu verkaufen. ^Zu
erfrag , » nt. Nr .
an die . ?<a » . Presse .

« in guterb « r»». «,, ' .
Sd » n mit l « guten Ptat -
len . Nie 'Iinotrichter und
l <, Ps» ^ 1." w '>r ' »u ver¬
kamen . Pret » V ! k.
6u ers . agen unt .
tn der . « ad . Vr - ffe

»XlL . mit Dovvelanastia -
mat, gut erhalten , prei » -
wert »u verkauf . d
virichstr. Sd . '.' . Hoi. iil . r

PkZtozraphtllai -üarat
Marke . MarS ' m . Stativ
und ^ubchijr . Stt « IeI
ILangschä ' t .» Är. <Z. billig
zu verkausen. VZ»«?« rae« . r. Kailerst Z'II . V .

^ rismengtas
mit Lederetni , 7sach «kein
!l>! Uitar « Ia » >. für 450
zu verkausen Al ^SZi«

»loth . Kjilbelmstr. S«.
Sirtkn ^ Iouch ^ »7.

' '
'̂eovoldstr. Ül . I.
ttteincr

Chreiser - Herd
billig zu verkausen.Georg- Kriedrichst ZK. Il .r.
Herrcn - Rad

V ?äd .tzen »Nd
«u verkaufen . Hii27t>9

Kroi enktr . Z7, III .
ü Fahrräder

gut erkalten , mit Freilf.,
«» verkaufen . Pret » t«i ,
SSV u . «»«> Mk .

Itfsenweinitr . S
Herreurav

neu. btll 'g abzugeben.Sörnerstr . 2 . vt . . r . v »—

d^. t-
"

e
'r8la ? Vs?oN !Z>az.

o/' ne Dach,u verkaufen .Werderltr . SI Wirts<daft.
. .Berta « II BetrageneKleider . Ä' äsche. Schul,e.HtUe , Haushaltunas-Ge-
oenslaiide. — « nzusei-en
K lldr a end» ab . !ftLZV«>KrieoSitr . 7 .' . vt !> . I !

. .Sloi, .für tl . Klgur billig z. ver¬
kaufen . »luaartenstr 7l .I . Slock link» . ^ lÄNIS

vertaulenr

Cteg . rasa Ktuse .Z. !
>eid Strictjaik« sgriin ».
Mk . ISN — , iugdl . belle»
«seiden » , billia zu verk. l^ üraerstr. ll, Stb. l. r^ /
»» «rdert . Schneiderin . '

^ atit - «,lu >« . lila. Lei- ^
nen- Zackenkleid , grüner
Tommer - Mantel , aiaue
Î ameii - Sv » ngeuschuiie
imit Lackt . uSr . »». alle» i
bereits neu . preiswert j
zu ve kaufe » . Ka ser- ^
itraiie l l V. I ? r . ;

Türkischer Schal
lehr schön., tadell. Slück,
». vk. veopo ld slr . 4« . III .

2 Meter « antelitols
ICover- tlvati zu verkauf, i
N" » Schcsselitr. kN. Itl. >

> W !>tj . ÜtiZilt !
Gr . 4Z, der . neu , Schäfte !
Lack , sub Boxcats , mit
Plöcken u . Schonern weit !
unt . PreiS abzua .
Karlstr. lig . il . ->mal laut.

I Paar » cor. s,o «r»
ftie !« t 44/45 . it w . Ton»
riitend . m Kr . 4ü zu verk.
VLW .'ili Schdnieldslr. il . il. >

Lm kss ? kkerSe
( ittraunstutenl, mlltlereri
schlag , t. Trabfuhrwerk
od . Landwirtschaft, evtl . ;
auch zur Zucht gccianet . i
gut im Zug, unter jeder "
Garantie .

? u vepksufen . l
K - rlsrnde -Miidlbura !
Ph l̂iovstr . IU. v«ilv

^ t « e l ^ vne tlatbii «
m . Aalb , toio . 2 trachtige !
Ätiutterlrvtvein« wegen
Hntternialigct ». verkauf.
Näheres t . Gasthaus zum
. Anker" tn Hggenftein.
Theodor Stuv . l844a

^ iichtfsrrcil . >
Original Simmentaler,
IS Monate att,garantiert >
rittfabig bei l «49a

t r . II ,
<! « « enst» in .

1 Mutterschwcin i
grokträchttg zum Z. mal , ^
«u verkauf. Äriinivlukel .Vlvvenmülilttr. 4 . ivtauvr. '
leücaen « ulaod » »er

Jaad verlaute :
2 vriuia »»orlerrter »

Rtiden . > Stichelvaar, '/,
Jahr all . l Kurz-
l>aar , Jahr alt , SW
irubenrein und guter
Vialtenfanaer . viiivbo
^ » nieli « » «n ,
Sch '.' Iilrlikc 2. 2 . Stock.

»u - erkf . Icharf u . wachs. ^
^tttinaea , Leopold» b8.
Telefon ' 17 . 18« '» ^
^ Kilaer Kehpivscher
1» ^>och .. ,u verk . V, »c/7> >
L . Zi» al »r . Vürg rftr. o ,

Zwei ledr schöne

Merimiitt !
Rüde u . Hündin . S Mon.^
« lt . eingetrag . im Zucht¬
buch, zu verkaufen « >»»«
« eramann . »tattatt .Ludwig» r ina SI . 2. St .

S«
moderner Neuer

VSüü
SSMtt ' AWjl

ür l»- 18iahrigen Herrn ,umsldndclialder f. 2lw ^ .Wiibelmftrake ?l , >l .
' Zu verknusen !
eiu blauer Cbevi»tan-
rug . ein Cutawa » mitgestr. Hoie und Weste .>ür mittlere Sigur. sehr
gut erkalten . >«23tiw

UHIan dstr. S . IV .. l.

mit gestreifter N, » » «verkaufen . »t28 .Ml
R « h. Kaiserstr. «4 . ilt . r.
^etdgr. Btuie tschl. ^ ig .s.Hosc iMartttgol . Hcrreil -
iiefel und braune Halb-
lchuhe .ArbeitShoien Kin¬
oerl . sch. Veiourhut Nr . b«
,u verkaufen . Ltzgiu ?

Karlstr. 75. Stb . 4 . Et.
Au verkauf : Schwerz

neuer ,aroker
jttanarbeit .

Kaiierltr .
« 2M »j

»Sa . «. St .

Hilter » « fftiin »
sowie Schneider » N «d-
maschine (Si »ger >. billiaabzugeben. Bietiahein »
t^ adenl. Stahnftositi. 457.
Deutsch Kurzk.. >klr«nn»
tiaer , « j ., in. ia Stamm¬
baum. ans Iugendiuche
vrSin.. bei. für Züchter
aeetgnet iledter .̂-urf
brachte Mk . Z2W>. wegen'Nachzucht billig abzugev.Näb. « chmitt . Äaidstr . ». l

Kuter Zugyund
ru verkf. ( lkv ^ l .
Maricnstrasie 15 . Hlli . lt i

» Stück 4 Äionate alte", »oe»»«»inl «v « r . n edl.
Tierch . lvr . Wachtdund
Wolf . ,u verkf. Ganz.MLdIb» ra . «UeibeKtr N.

SU Üiülüi !« ! ».
Verkauf« wegen Aus¬

gabe meiner Zucht eine
Häsin mit « Zungen IS
Wochen alt », l Häsin mit
» Jungen >4 Wochen « M
tamt St Illingen , äiikertt
vreiSw . Nähere « ^ Iü>9S
ZNarienstrabe 17 . III , tk».

Zu verlausen V237V0
lt EtiiÄ j. Kiitteu

mit od . ohne Glucke .
Hirschstratze 7x, 4 . St.

likzlez ^ ülizlüelll -

lU llimlei '

LkViiclizeiilil ttvgisms I kksMss
wchliede 8sug-

mVis MevKien M - vn!
in beitsiiiilk . lZüle ^ ,zzo s

I» tpsvî eii, vk»ijZk!sii Wß kWlilizl-kziiMüziiil W
Dort verlsnxe msn xrstis 6is Srosckiiien : ,,üatged «r tvr 6l« renilkrun » In g«»u>»iei , uns kraakon ,,v «r luog « i> ftlutlor g«v :6mot». ^» >giaiiia . ral, !«tt«n unck idr« V«rvx«i,ck, !»g"

r > »^ s k m t t « s I - tZ « » s » » » « t , s UN, , v . n . Leer 1894

geziiiilleii um!
ItrsiiIiLki fzgeiil
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^dscki 'itton
V >i »I»«r»tr . S<», 1°.M7

unö Voi-Kaul
X . ^relevltikt . l êl. Z129

^lnrkerafen,ir . 7.Kleiner. ^ ckllde. ^Vksode.
^löbei u » v

k»vliendere. > <I '«rNsr. ZZ
Kleicier . Lcliuks u »« .̂

tl. u . l^ kuesenkelw .
U »rkirrc>lenstr .25 . s.4371

Vlecsinvr
Aldln Metrlcti.Meolmerel

u loatallsUon . kiür«er»t. i .

Auskunftoi
An»knn >«« l Nilre«!.

VVencilstr . 3. i êielon 455
Auskunll iiir wclerwann

X^ ol «dllro : Kaiser» . 215,1,
ß Automobil kivpa ^at.

L. Kelller lr.. Ilirrekatr . MVulkanii'eranswit . s?acl-
ialirer uncl Aulodenitüer.lall ' dei7>ei > euere >ISnte!
u petiläneke renarieren

ß /^uto- u . Vkagonlacki««-
Allrect kleneill?,

v^' lntsrslras !,« 3»
öanilsgistsn

llntervsener, , 1̂ Kaller
22/2 ». ? . I0M.

kanlcsn
W ^llnai lülivra, Irieclrlck»?- plalz I ». lel . :«ttl. Stin.

IZakl I.anclvirt ««!kalt»-dank e . <j . » . k. tt .l^ault-sderestr . «. I'el. 2N.
^ Lottivklel'n - kvinlguni?

l-'leokiner« l^ vk ' I^ l»8il?. Z»
Alle I 'eclero ver6 . ivie neu
Kiltlör-Linfalimung

L. llUokIe, Ink. VV IZeNsoti
Kni?ers >r 128. I'el . 1957.

Kerker » Lodavinkik ?.Kaiserstr . 221 . I'el ÜV8I.

Vrlvfmsskvli
s?rn»t Uuatl .llerrenstrave 15.^nkauk — Veikaok .

öllcko «' -kevi »ol'en
Karl faul, klitterstr. ZV.
^ ullna tlevp. keei>t . 5ao>,

verst . p>bnrlnüe>' sir . 31
Mni? ,i .uijvwspl ..1» .152i>

? W . VVSrn«r,beeiij klvok -
Saoliverst.. AmaIlen » ir,8S.

KÜ50 - SvklÄI'f
Lvro Linrioktungen

l»ebr . No^oliert.Kalser- ttalle 1I,.18.1'« I NZ?
A . 1̂1. k'olk. Wa'ästrao« 6l'e epkon SN1.
k. KIok«v> »

Nalrlstr , 49. I'el . »79.
t^mll kloa. V e?>>soll » tr. Zl.'leiepkon « 183.

Vsmsnselinviljei '
Alk. Wlrtk . ^ollenilr . 114.' t . vakn ^vkeLvkiller« r

llsuervSsek ».
Li-olZlianölung

Anclrea» ^Vvlolt. Kal»er
«trallo 4«.

8 . llorovit«,^'orilersira«»« RZ.
llpalitgoflockto , Livde
WIK . ^Sevr. siraueratr. N'Peiepdon 3297 .

Llökti-otecknlk
lZ«j. ^lektrl ^liüts - v«».Martin ä- (.o .,Kaiserstr. 136. I'el . SSI .
t? l«ktrv - o6u « trl« Kar,»-rukv. V . m . d. p . l êssioi?'

» <r» l!sl . I'el . «? . !!. vroL-
danlivl «mit loslallalloo.

Lletcii'otoclinile
k"« k>«c:o.. s?»iserki
klelctromot .. elektr.
(Zriinrl » l)«K^ Icd «n.Watd -tr. 2ö. I'el . 52V.
tt. van Kaiok, Ineenieu?düro lili I?rk»

vrm ^enstr . M. I'el . 5450 ,
Xnrwkei - » »ckvol«.Karl »,<arl»>rav» !il .
^»kob l .eonliaril, Nlln

urrer ^tr . »N.
'I'el . <!?<->.lekrlosiallatlonssesod

l>!a«el » kilo 'vreiekti». Insikill .- tZeiel' llfl.liörverstr . 15. i'el . SZ28.
< . plolkker

Niiivuri's>'5ti'. 1k .1'vI .<7IZ0
I .lcdt- uncl l<raklanla »en .

vrdao kiokmltt, » eklr.
ln ' lnliatwnspe-elintt .Lobillerktr 48. 'I'el 4251,

80«I<>. Mvi- ti-lri,» t» c:?,.lisrl » «!' , !!<. I'elepli . 4V5I ,
Lmll'l'rSn^ I». ?oNeli»> 120
ijtark»«. odvsoti ^ti' -^ o !«

fstii'fSöel '- unö
kISlimasek. > «anölung
Knnrmann <1,?^ ?SK

rin » r«tr . » 7, l 'ali^ dern .Vummi zu 5o»po» l»'el>iv?,
fanden unö l-soko

oi-orrerlo N «dn.?.LKi' i^ ?ei'? <r- ^5. I 'el . IWi>la^donsesolNUValilstr «, -« IS. I'el . 284V
Otto klüekvr. flclellla»

Oro ".. K»rl»lr 74. 1'ei . Z?,
vroevrl « PK. ««nee».vurl . > Ilee »5. Ivl . 2591
0ro ?orle Otto

VVllkeIm « ti-. 20. I'el I2S?
l)» «»tarlt llroe I . ^üklerl^tt-lii-errlr 14 . I'el K7U
vroikerlo ^V . l'üvt'errilnz.äiüalienklr . 19 . I'el . 5IS.vro««r !« /V6vlk Vettor,Kirkel IS . I'el . SSV.
Weslooc! -Vroevrl».lialseralle « iib — j « I. SlZ .

fäfbenv!
l>. l.»«ok, ^« brllr LoNen-

«traLs Sn. I'elevk. 1VÄ.
5ili » len :

Kal^ei's' rake 44
l. ucl « Ie5pla ' 2 4V »Kurve^ ktrave 1
l<a «eraI !ee.I?<:lk'' k(0rner-^arieiis' rsl'e 45 lstraLe
l .v6^ >>?'VVi!kslmelr. 18
k?ke !n8 ' r» Le 25.vurlacd : klsuv !,«?. SS.

^ vSi' !>tNe ' «or. Kürnk' i^Ir.
18 . ? el .24 !<7, ^ ilin e
«ki-afen»tr . S» . 1» . 1887.

fellenksuei'
Vit« I c»k » e. neun Aklre «««

5 ' llli 'dui'l?, lllxekü' rnLe il
flnsnz - u . Immobilien-

KesckStts
Wnrn, » ln ., Knrlsrud« .

^l !r, ed »lrvke >28.
kvllldskngn

t?n«tav k! evr <? slromm «,
i elcldslinen - Inllus 'riede
<̂srf. d'^ rnkeiw U K 1l .

kouei'iösctier
V Xsr ', ^» t>e.Xarlg f 2S » l'e ek. ,̂ l

ssuttermittkl
l!. Nanmonnäkif 'ewle» li' . 2«1. 1» IS»

pkelkler, ^ »car en-
ülrske 75. I i^epli . >',.',44.Ltlmtlictiv k'ullermlllsi.

livldvl « l.'o . N . m . b N.kiiicm !iar <?ii. erltdalls .
Vlil « <» l?rd,

>». I'el. »149.
ttanlislsanvalt

<Z. Notd , ^ lrüokstk . ZSa.I'elenknn 4878.

lnstsllatioii
V?NK ülrsekler
Nerrs>' « 'r. ". ' l 'e !ekon 1479.

^uvelis ' v
?rl««lrl«:k <V1 «lm -!on.

l .»<1o ?i uncl VVerkslkt'e.kialsef» r. Ii2. I'el . 337«
konjskiion

(,'k NI « lkv ^VükelniM «. 61
> n ' f ^ !,e>' sn !<l u .^ün' el .

t!uflf»>fsclimio6o
ftodvar ?'«. kttlinlker

»tr » !? 49. l'si -'kon S^
tilltsi 'si

X . lka?er. tturrbo^ '^ t. Nl?c> ? u k(elle ard .. ^» lZK<II ,
Kürsekinet-ei -n

^6oN I^nl!en !«i ' i >>, l^al-
»ersIralZs ISI . I'el . 84ö.

l.kickisi-öl'
X . Noi'vrarth.Vni'lsnzf?'. st.

l »krrSä . st'ssnk . .
'̂oliilcl .

l.amZsvksftsgÄi'tne »'
<!ar ^ .Inlter. - Vezek

l. Lösten. k-olisNv slr . 48.
kl . I klv 'o. lZai' en'tpn 'iNek

lur. k lsm»i ! nk » ' s-' 0e 2ü.^r« tc>5 » . »röliies ' pc>?. !» l-
?e^ckSlt >n Nie er Zrau-
vlis am pl»«7.e.

Neo'?, Wi >kelni «tr . »n
^ ve? l'nnWN „ s Indk>r^i

l.etjsi'möböl
k. iZektlti?. KnlZorstr . 2Z7» iendon S<

^ ils > ' vn ?o !» lermNkel.

^sut- unä 8cköntioit »-
P^Ivgo

5>»u Tonika Nerrrnano
Xiii5er» !r» Le 112. l . Lia ?o. jkiaitl» » i. l- nl 'eruen v . ii>s .̂ I
« esieklslissren . ?lelceln. >?,<>^ wvrzpr.. Mtes» ,. l« it . Ia siekir . «sivall 1!«i>aocll. I

l.isgvnsclia >ts - öüpo»
Karl Xvkormavn ,kcsr!« ' rsl!s 37 . I'el . SSI«.
Ittax Nusaw . tterreoiU' 38.t^ornru? k>S3!>.
l.Änävvil-t. Ikzsvkinvn

klalok . n . tZorSl«tltlo <Z in l' 1l
Iv'ens p» !inno!N
l'osts u dll > t^ezu ^siue ! s
«kmli l » ncl «' lri >-ot !ilNI cii.
tlasolULvo voct llerii o.

l^ZZeliinsnsinekvi 'el
l?nev !kar>i,f!ariens'r 11
li >k . >ll . Kie. Woll- Useer.

parfümkinvn
1VIIK. Naeer. Kaisers». S3

5riseurcs '-c >iSk»,
psi-kvttboäenlögvf

8te?a -> Volk
Lolilli^ensiraL« 61.

ijtsl? . k!r^vjn.Leblinrdstrülls 56,
pöi- l-ückvnmsctior

n lilslsr, Ks « k>rzir 223.
Polsterer

unä vekorateuno
k? . Nur^vrVValäst 8«.1. ?» l7

VorliLnve u . l vi wrmöd.Kämmerer. ^ >!ks ' m»t.^5.
Lp2. >V'srkst .f.?c>lstermc >d.

pkotoqf.ipl>on
ltauxok S Center , Atelier

vornehmer ?ka o»r»i,die
VereriilZerunl? » - />n » aii .Auirikk 'neo lür Kunst u.
< er erbe.
k!rdnrini!ens>. 3. I'el . 2678

tiam evn öt ft »!»! i.Veni il.
, Kaiserpas5see 7. I'el . 547.

k' liotogi' koäsi-fsartili.
Aid. Clook ^ t)1v..Ksiserstr . 89 — beror . Sl,

<̂ e? rün (lel 1861 .llormanr, Kusel ,
.̂ okül ^enslr . 12. I'el . 2663.

pupsienklinüten
N. Klsler. Kaiseritr . 2N.

kiasivl-messsi''
solileifel 'eisn

liarl tlumwvl,
^Ver -lersir. l3 . I'el . 1547.UelarlOi 'rlo .v ött
Xmaiienstr. 43. l'ei . 41 >2.

kiepsi'Ätui'worlcstSttg
kiir KSlimaoolilnen . l-'akr-
rlicksr. Snredimasotlioen

tl VrociMkrvr,liakorstr 5.
'sei. 2918.

k! okpfl>kju >lto
KZ ptstwer , s!»i es»iie ''>i .I'e 'e? 3 >i !l. l,s?!- ! u î I>rc>

An!? s3ml >. kolinroclukt
Uaook >it:kne>'er, l >"r

inolierstr 34. l'ei« ' . 1597.
i^ön' ti . ?nr »en l .uinpen .
1'anj «>f. Aitn- e â »«,
kZolinstuIiIfleoktvk-vi

Klar dieltoi, Iiili«. » . M . î

kiokstofi -Ll-ossksn^ el
«>r?nsr. Alpsrn.^ el ?>ün,a ''n » ('« .,

/»rnniienstr. 37. l'ei . 3729
IZIson . ? 'ela>'s n . sü -n ' l.Nnlinrn -Iiikls.
Nii iaoIi ' triikere VVasoli»
»nstal .lokeni .- I'eieson 702 . -

Nolladon
iZNMldir Îis» >!- IN«
I . « d, ü.. I »? lld«> ti !«l! 5» s,i ZZ">

Anf» r «ie v üoi 'nclen u
Kilinnigll « Ii » r< l?enor»^

SSoks
l) entk«zs' -Asr >>' . lmk«irl-iik .,fl. -^o.. ?<ö !- ->er« I 19" . 5 <4!> <;«!treI "e-« .Karl.-^ l' eics an , Nanl unn ^ ute.?NeIie ailer Art.

Zokii-mfadriii
>V. Kretüel ' mar k̂ aelifl .̂Kaiserslr . 82 « — keliirme

uncl k?c:tiirmreni! r« uren.

kZemigungS' lnstituto
iZV>16 Nslnla .- iostltot «kaiserslr. 34 ». lel . 2U77. >

8e !>I >istii^ u . 8poliition
^ »kod sodann.

t^arisrune » lieioiiakeo.ttoi ' ,p« li » ><1N
l .a"erun? — Pedlliakri
l- iilaiS ' K « l> i -kiveiaiias

ktvidvl » t^o , <!. m », . tl
lideinkalell .VVerktdal 's I .

Lcknkidmssck .-kZspar . ?
A . Keller, leielon 26^9
l1ildsoiislr .211.u ^» clsir.66.
A . VI. llvll , aiclslr^L« U.I'eienkon 5l4l .
trlectrlvk l^lsil,Ilerrenülr >5. i- ernr . 3973

liennraiuren »Kinliieiisr
^vsteme unu Lr?>kU2leiie .

Zokii'vinon uncl Llsssr fz
1ul . treltiuri : «r t! l»»srei I. -g

l^an u . lilicier . l'ei . i45i>

8pori -^rti!isl
^pnrl- Iteler . iv-ixier'- iraöe -»j

!̂ r. 174 - i 'ernrul 5218.
>ü> Duriaoti . H»u » l5>tr 3V. -I
Ztl 'umpi'L.l'risuerunlz »- ^

^nstali
l .̂ knevlkaril , liartea -

strasss II . ltik . ill.
IsflStslikan^ IuiiZSii ^

li<1. lieok . ^ niiorslr . 1!»j. ^i'eieniion 3»!>2,
N . Oiir -tiiil . Nc» i>ilci«» tr. 2v. - !I'eieiilion 24 !!'x k>
llmll ^ u« vl llvtlk,'̂ Irtcsl >4 - 'I'el . <»45.

VogvIiikMlllungvn
u. ^ n « »r , Ai»a>>en»lr 2?.

Kaui^ i«?nvö « ei Vliicellut- ^ter. A <iu»rien. ^ ierlisclis. -I
Vulksni» ivl-- ^nswlt

V^^lkelm liv? . ^ » Nrrkilsr - -j
Hepar » or ^Ver^üLtle.
Acller» >ra,se 32.

Vi/orltisugs
AklalN 'lolller. I^a^ mstr ^

VVeriiieuxeu k'.asctiinen.
W »

Im 8jjeilzl-

Locken 8le

Ie6e
^«le (ZualitRt
^ecle preislsee

lo xröszier ^usv»kl.

s^ u6olf Visses
l<sissfstf . 1S2 1°olston 740

M//A5/6 S^?/7A5//?5e/Le/ Z
B/llsen uncl / ( /e/cte ^

aus Se/tte, Vo//e u ^VasokLioAen
D/ ^ntli/eie/cle ^. VVaM ^öoke
Va/ ?/e/s Ao/7M//oi75Hall5

/»40 Wl//ie//7i^ a/Ze

Kücken :
laulend ad»u« «bcn . Itb Quantum lteferdar . I

! von vrim« liochprämiterten .'lucktllämmen >
cin Tng alt . Preis Mk . IL .---
von Kreu»una « n d« r bkftcn SlaN »«

lv» r»Uallch « lLlerltvkr»
j Niesei pelingente» Glück Mt. 13. — !
Piling- mit Landenten > ötreltzung

Stück Mk. 12.—

BrutEier : !
der beste « Tiere

HNlinersult «? . KOckenIuitcr I« »er»
lchleSi ' n ii Eorten und nur lelbstau »-

vrodlirteii . dtften OuolitLlen.

SStvlG m . b. H.
Zentralbriite » e »

! WIicht l!se« t S- !2 Tel- LSKS. !

!ÄI!5!k5 Ikspkllllll - Vsetiz ffZplNÄ
8iljv > , Hei dösle NelsIIM

8irsx , ilsz belledle 8cIizi!eMll!eI
VIeie 6ret Artikel 6llrte»
to kvloeia Nauzkalt lolilea.

rsdrik - »>«««> » c:v .. «ivin » . n». A <4«

Unterricht ln Vtatlk « »-
lucht «naedote m . Vr« l»
pro Etu de unt . VüSi >78
n n die .«a« . V rcll ? "'.
Maadoliikl , 'Alllerrichl !

W » könntc iuna . Herr
ründll » . Man ol >» « n-
lnt« rricht knien ? An»

« «bot« unter B2V>42 an
die .^at>. Presse " erdet.

,um Sl cken « Sien - «n-
sertiaen wird anaenvm-
mcn bei stvaa Lei -dt.'̂ 23^4 Waldllr. 77. lll.

ktriiulein sucht Privat-
slundcn im
Nähen u. sämtl.
Handarbeiten.

Angebote unter ZPZ3U74
an die . Nad . Prelle".

Agamn
direkt au » der Sabril In
allen Prei » laaen erdall.
»lihiunadidli . « bnedmer
aegen l « r«e » Zlel. « n-
lraoen unter Nr. 1»SZa
an die . «ad , Iche Prelle".

Eis
llesert i . Abonnemeni
Carl pfefferte
»»bori»»«»«». SS.
Tel. 141S «946

M
'
FF W

-5M

e ^ si ^ ic ) 7Q -?

ZZOVl ),
vnuctts^ t^

>von arobartloer Wirtuna bei
««d Ml»«N «r
im INelickil ist
Obermeyrr '»»«ro» < »il«!? seßivZn

se » Ini » :
.Nr« Herda-Seile IN voriNglick « n > bat be '

lvgenannten Pickeln und rvten Sndtche » gral.«artig acwirlt".
Jodannel Brlek HarSleben,

D«rba- »eis« »u l oben in allen «vott, . Drog. n
Pari. Ä«ü-ndl. d H«>da >l »idclt>a » - Zusiz . : lttemaUt
Heraiaria »«ica »U^

l>s:l,
UilM»!

«»!> » ei IVIükol

Vie6erum sinck wir in 6er
«» «,ok ! » ttvln üsstskonck »W Mnen sniubielen:

So!ilskZ!!mm«r. « cd« v. > LU7».» aa
. poliert r. > LSUS.» »n

imiliarl ?. »»»SS., an
Speisezimmer , eidie ?. an
lisr »n ^immzr, eiclis v. > :k7Xt>. » „>//oliniimm»r, pol. v. »n
Kilslisn ». »o

Gokn« ur>6 »II» Arten !>lntri» t?«n auck »ekr dillii.
k' rlm» I^e«lerl»ettou ver<!en nack VVunsck im U»me>n äsr Xunäen xekoM
SMlsIdZllZ kii? büi'gei'ül: !! ! unl! dl ! ! !g ! So !iiili«zi 'Ll !i ? il!lit !iiiziii
tiSst!?»KZ

« » I^er- tr . IIS,
UlMlk.

Wde !
"

» ,W
" " "

Ha^ plzirüssrs?
Müll llS.Ä. »!>S!Z, tilll

vesicktixun » in ikrsm eizenen lnlerez« volvenäl».

HVir I« ttS» ««- »»»» » « »ik l li «» !» ?! > n « I »t « -,.

Ltores , Zettcjscken . Zrise - ^ iLeL
in oinfsckon uncl ologsniozten ^uzilllisUsigon.

k^ snstsl ' ciökofstioiisn
/ In clun^»Igrun6ig /̂Is6 >sz. l.oir>sn uncl filp ». ov94

Dre ^ sulZLe Ziegel
KaltarstrsIZa 1S7.

<Z« dr0 «Zvr Vlllkor
ŝ üppun -vrsirssse 64 Ksplsnuka l. v . k̂ smi-us ^Ir . 872 .
StSnii» o« ^u»»<«Uung StSniligo Ausstattung

^ snrlmAsekSnSN sllor

Herreilwäsche
zum waschen und b iaein
wird anaenomm.
UaUitr. LS. LtittcwaulU .

Vra» itd« . ,» Min «
Flickarbeit W
>> raii Kellovler , Ludivln-
ÄiUiclmitl. b.

tSk; plel» >«
mich »um '̂ eu nkertlaen
von Wiiiid« . Oilenen
unter Äir . an die
»Äad . Vrcllc " «lbctc«.

A « rl»r« n IU TeuniS-
bSUe im !>lev vor dem
Same ^ ilenlohrstr. 3 ^,
Alnua da>. im 2. Ejock
ges . «llelvbumtli . B1S8L7



Skr . 200 . « VendbVaN . S - « - d « . be « » . « » M tttt . Ra ^ Isch - Ursffs . Kette 11

l
'
oäes - ^ n ^ ei ^ e .

tl»l «, evk»vmi
srcaeo

(Zott 6»m ^ Nmtcktij
unsar lieb«» Ln »I uo6

liizelotte iiMel '
o»ed »cd wrn I>eiä «rl in sicd ru uedmea .

la tiek» 'Tmusr :

familie Philipp ttatzner

» . » N «

It»rl »nik «, 6« 80 . Xpril 1921 .

v ««nfi »une : Uool »x, 12vkr , von cker
-II, 1? ri»tZK»l^»pslI» »u ». LL3KV2

^ ' »»S »«»t N»r<»>>.
k̂ Ieksr ^ Eimbsl

Augusts ( Zimbel gsd . Klomm

VsrmSklt «
«̂ ui»n.i>, , , v. » prti !»« . 812803

/ ^ ctuarct Kot/iMllnct

/ /ecktv/g Z? ot/lmunck , 5 - k/, ^

Vervrck/ltt « « I«

»z>̂ ? ?» ?.v »/^ . 7.

tOeiäe ^ Klussn . l
'
üclisl '

.
bäncie ?-. Stsümpfe .lisrns .
lisräinen . Spitzen u .s ^

nur mit

Keitmann ? kÄrdsn

s
Lest -

dev/ätitt

^ Lrök ^ ta

^ usv <skl

Anöers Warden ZArückvseissn

/ ^Ileini ^ s kÄbriksutan :

vebr . tteitmsnn . ^ öln5Kig2

Slullgarler

MuesTagblalt

Tägklch Z Vusga »««
Srößtrr Ltserkrel «
<rr >It « Anzeigenblatt

Die bedeutendste Tageszeitung
Württembergs

mit Sa »en unt » koken , bellen , trockenen
Vaserrilomen , mSgtichli Im Zentrum 5er
Stadl , beziebbar dl » längstens itnd « d, It .,
»u lausen od . « ui längere Äeil »u pachten

gesucht.
» « fl. Anaedote erdeten unter Nr SSZS

an die » Badiich « Presi «" .

«WWW
lisleri In delcnnnl vor ^üirileker
(ZualitSt , « !i»nrhsll , ontnrrew ,

in Vedwttsn leder vröLs

k. ttöktll . lelü-i'ei.
xe^ruva ^t I8SS ,

Vartrete . » k! I«>ill?er>it . t . ü »rlm-vd »
? t >. kurvv » »tr » 0 « .

^ 1 «7S

^
0 8, «

pr »l, « ei1ii . sonn »e !!ön
^ »« ?«» V»rr »dl »ve <»I»r

vrlsleliterte ^ K ! ung8dsä ! ngung
d«I Sar xoioelvilüi, !««^
II »»»r»t-(Z<» <>Iwck »kt -:

ksökekN ksvdviiö K . m . d . K .
Xvisruk ». ksi -I-frisÄi -ivtl»!!-. 22

<Lekd »>i» kovSel !?l»t»>
? srv !N>r . 5157

? »«!. esStklit : von » . L— >2, »»olimltt . 2—Svdr .

GtSnflnde risikolose

Kapitaisalliagk .
Durch d, neuen B « drobung «n

unlerer Steinkvhienvroduktion
lellenS der Alliierten wird die
»unebmendc Wichtigkeit der
Braunlohl « nindunric immer
mehr in den Vordergrund
gerückt . Darum ist jetzt der
«ceignete Zeitpunkt durch Be¬
teiligung an ei . em bochfoliden
Braiinkoblenunterneliinen so¬
wohl eine vaterländisch « vfljcht
»u « rkiill « ». atS auch glkiitzeitig
ein « für die Zukunft notwendige

Me und stabile Vt ! M >ü« s
au » dem angelegt «»

voeven eria » i « n « nl

Felix Nahn 's Werke
«omane. Srzähiungen. Vichttinaen n. Vramen , neue -
wohlfeile, mm Teil illuslrierte Auegabe tn 2 enien .
Serie 1 vmsaffcnds eles. aebuud. lte ca. 7? o Seiten
na? e) Salblemenbände ZN. eerte 2 Musiziert
umsafs . s eieg gebnnb. lieaso Selt . Karle) kolbletnen»
bände (voNommene Zrledensausfiattuno) 2?". M.
Inhalt : Serie I : Cm Kampf um Rom / t^ari äer
Grobe in cler Geschichte / Blssula / Mtilo Ielicita » /
Baraoer / ( hloäovech - Die schlimmen Nonnen
vonpoitiero j FceäiguntZi» / Gelimer —Llegwall unä
Siegrieä/Srtticho jWalhaN / vuswahl äer Luftspiele
Opernäichtungen,Trauer « «.Schauspiele, Dichtungen.
Gerte 2 (illustriert) : Julian <Zer Abtrünnige — Dom
Chiemgau / Sbroin / kämpfende Kerzen / Biv zum
Toäe getren / Meltuntergang / Was ist me Liebe ? /
Lkirnir - Lincl Götter ? / Oähin 'o Trost , Dl«
Kreuzfahrer- AmHose Herrn ttarlv / HerzogErnstvon
Schwaben / Zlleinc welschen Ahnen / Oclhins Rache /
FriogavHa i DieFinnin / Der Vater uncl äieLöhne -
Geä»6) te /Ballaäen - KaiserKarlunä seine pallaäine .
(^ ellZ Dahns weltbekannte, historische Romane bil«
^ äen eine unvergleichlich genustrelche leitüre . Der
seinerzeit delsrieUoscLrsolg!eittesron LNS»c.ii ^cmpf

UM begeisterte »Zen tatensrohen Dichter zn c!er startlichenReihe semer Romune aus äer Wechsel-
vollen Zeit tler Tollerwanclerung . Diese mir Sehnsucht erwartete , wohlseileunci öer.noch schon unä
vornehm ausgestattete , zum Teil reich illustrierte Ausgab« wirä Überall mit Ireuöen begrüs -t werben.
Ich liefere je<je Serie sofort vollständig, aus H ll̂ beicle Serien zusammen monatl. nur 4L2N.
Wunsch an6) gea.A!onats ; ahluvg. vonnur BMUl ! Zahlkarren toftenlos . Der preis wirä
äurch «Zie Teilzahlungen nicht erhöht. Die ErShe beiäer Serien ist verschieden . Die 2. illustrierteSerie
ist um ca. ? cm kleiner . Zu Bestellungen wolle man sich äes nebensrehenäenBestellscheinesbedienen.

Vuchhandlung Karl Vlock , Verlin SW 68 , Kochstr . 9 . pos >i» e>non -o 20 ? «

Bestellschein .

«̂ 0 v.üsvo ^. Z
? S !

5̂ -» s K. -

s 2.^ ^

A S2

s -» ? « Ss SS » ,
0 z -- ^

LZ ?
? >» ? ? ? Z .

MM 5

s - ?

I <»4

icaten . .
len ^ Tie aus

Kapital
M . aus der

fraulichen <t>rnb « produzierte
Kodle ist von bedeutender
stcstialeit » n « Selzirast . sodak
sie die Slctntoble in den meiiien
ff « I!en <r >evt . — Ktiengste
Diskretion wird »»gcsichert —

Gcsl . A nfraaen erbeten unter
I ». Q . « !iS4 du ch ^Jnvat <den -
» « Nt " . » «rli « W . » . « KV«

Unt < » vert < eter
siir den Verlaus tech¬
nischer « rtikei gesucht .
Ä >aebote unter » ' Lubüti
a » die . <' a ^ . Grelle " .

MreiWilekl
noch Nattatt sofort grs .
SI « slelt >ert wird nur auf
jüngeren Herrn , weiter
t ^ dcll ^ B iesslil bat . die
A lermi ' sch. beiierricht ^
slott stcnoaravliiert u » !>
ans G und kurzer An¬
gaben in der Layc ist , die
ikorrelvondenz ieldltünd
»u erledigen . Die vtc -
aistratur tiat derselbe mit
zu Uvernebme « . Änget ,
unter Vir , l «4Sa an die
, , ' « d . Prell «- .

Unbedingt bilanillchcrer

Buchhalter
in Sieuersraaen erfabr
»um Nachtragen in den
Abendllunden kür einive
Zeit io !» r « gesucht .

ONcrt . erb . n . Nr . « SM
an die . ^ ad . Prell « ' ,

? nii ? ipisn ,

Zaubers ^ usfülik -
unA

prompte ess ^ unZ

Kulante kreise

biston lkn « n voll « Esi 'sntlo tllr « Ina roslls uml gut -

mockzsmo ösciivliung . Usdö ^ sugon Lio » ick de !

vol » vga ^ sm Ls ^ sr ! in silon Oesctisiis - , ^ ivst - unä

Vewin » - Ontckssciien «lurck oinon k' sods - ^ uslssg .

Huckdrucksrsl

'
l
'

liisrgai
' tSn

Vsrlsg cisr Lsclisekon f ' ssssö , t< 2flslutis .

Lskmssclilnsnbstfisb , Ltsrsotypls .
nsu ?si >lictiss Lctisillsn - , Linien - uncj

Ässmstötisl . mocisfnslo î sseklnsn .

i-isrsisllung von k^ 25sen - Auflagen .

22 - unci 64 - ssitiger k^ otstionscjruLi ? .

Zertreler jjchcht !
Oerren . die nachweis¬

lich bei eiOnhniar . n »
kandlq . nnd Sod »iten
Ledervandlo .. Kur .
waren . Grotiisten an
eingeführt sind , belieben
sich zu meiden . lvlLL7i

Walter Taus
Larmen - Langerseld
e » « n «ag . d »n t . Mal

»u Ivrechzn :

Hok ! kliroxilislttr Hos
Karlsruhe .

Lästige Gesichtshaare
entferntmanradikal dvrch meineGlektra Lisa .

Empfehle mcine rasch wirkende ssss

Sommersproficn -Creme
Institut für Hautpflege

Monika Hsrrman » , Kaiierstr . 112 . 1 Treppe

sind , tücht Reisende durch
Äertrcta . ernllasl . tlluslr .
i>ach,eitschriste » u . wich¬
tiger , leicht verkönslichcr
neuer Werk «, Hobe Pro¬
vision . Änocb , mit !» es.
i<nt . 8 . LS89 an Rnd ,
Mass «. EtU - tsart .

KsMs W !! KAM
iür vat , Vulzschivämme n ,
- nd - reNen -eilen gesucht ,
Must - rdutZ , ^0 !-, l ,
I Ki » ner . Lai >cnburaa N ,

ble kür d >« Adr ' ll « l
Au ? kunfigeg Üiiictporto .

Satte a S ,
Postkacb VlS » N5,

Annahmestelle
gesucht ! « ikns

Monatlich M .
Ncdrnerwerv .

Geeignet f . Kurzwaren - ,
" orictt ». Stick - oder
Wä °chca« schäst FallSLa e
nnnst ' a . « ntl . auch Iür
rb « milcb « Reiniguno od
ebenaeleaen . Unterbau ? .
Wöch ^ n sc ratio « kosten .
io » , Offert , unt .
an » la - Oaas - nit « » « ^

streibnra >. B

H Warum arbeiten Sie H
i für sremde Leute ! !

Wir bieten Jbnen bei einigem i^ lett ! n .
OrganiianonStaient « ine vornebm « und
sichere Erilt «» ' durck sttltal « mit bo em
Zab >e ? eiiikommen . Eriorderlich .Kapital
Iii—M »im Mk . I« nach wrök « d«» Bezirk ».
Geeignet f. tedermann , da kein « Nranche -
tclintntsl « erforderlich , « ei » Vadeua « .
fchäft . Domizil gleich . I ! » r Herren o .
Firmen , iuelch « iiv . anaeaeb « nc » Kapital
verfüaen . wollen auSkunrlich « vlnaebot «
unier ^ . vv an „ k .

kurÄ . richten , Vil4 ',ü

eine schön « S- Nmmerrvohnun « . NSbe Hauvtvvft .
Z « rob « . gerade Manfard n , » Kammer » , » abge¬
schlossene Kellcrrailm « und kl - tner Garten arge »
« - »- Limmer,vodnun « m Garten ln guter ^ g « .

Ängevote unter Vl2bü3 an die » Bad . Pr « N« ,

Znvtrläsjig Mädchen
zu Kindern in llelnen
Hautdalt ^ of . gel .
sich öter Wnldi >ornkt ? ? 5,

Mädchen ^ tzlss
oder « »abhängige , iaub .
» ra « ans täglich 2 —»
Stund , moraens in klein ,
Hau « '' alt a - sn » t ii^ S"

Lieviastr , >3 . iit .. I nks .

iZiroizeS gul mddl rrie >
öinim « ,- rvl ^ ui . Z « « It .
ZllllMI, , u . PeuNon . , ir
v « rmi « t « n »<Z8« )4

Lronenstr k , 2, Et ,

? abri ^ »̂ l»:vlQodiQen sucbd für ÄSN
Voneralvorbriod vvivvr erst !i.I» 33'Asa
uuä ke »eut » edks !sll Isailtvn -
» rtikei in 1'ellov 6^ !? ttviodos uvS
äcs ^ .uslsmäe ? tückUxo Illit̂ rb ^itor .

LieIk6 ^ uÜt "v OlÜ^ ervu
v . Äeanat.«»» , sied dvrt ' fev .ü^ sv ,
sin « « roü - üxixo Vort ^s ^ r0 !-F» ui »-»t !vQ
sn tübi -sn . distvt . sied Vvlex ^vdelt

liausi -nllen Ssldstänclizlivit .
v »<z»a «o»>a « I^? >vl »inellnIo ^ IIltr »

aoron sov v » Ii 1« UrIici«>, Linliommki »
von tkll . 100,000 .- - vvril <>» x» r»v^ierd.

tj « ,«erbi -r V it e », Uk , Iv —

v' ^i<Ipn nnt . v . ? SV ' n <Z»natni »nn »
^ nnoaeso vor » , v «rUa V . ? ,
s»w«r »tr »t!« 4. ^ 14S3

laxenieur .
28 ? k„ gewissenh, , Nicht,,
cninit >erif » v ?rani , Kon -
stvultcur , m. viel seit . Er »
saHrnng, . in leckm . Angk -
leoenveitkn , out ., all « , u .
?o°ufm , 5! en-ntn „ bewcm -
d?n im Bri . swcchset. Ver -
kcdr m . Arbeitern , Mei¬
stern u . Kund , imgcMn -
digt , Ivcht vasl „ »«rantw .
Täl >uzknt § fcU» m aufw .
strebendem Unte >rn ?v' nen .
Angebote » . ?!r . ZW44S
^n die Basische Breffe ,

MM E ! ?mwistk
luchl ab 5 Ubr Velchäf -
tignng . ?lngebote unter
« 2üük>8 an b. »- ad . > rri ^e

d , a
« n » b . Schule , sür ^ adkn
und Schreibarbeiten
>uck»t . ^ IlÄta . Siei -
iirak ' Nr , I ,

/VtÄciicli «? »,
y r lokort aelucht , da »
? in « Haushalt, , versiebt
/tu ersi , bei R » kent !»« >,
»Ironenstrabe -17, »>mn

Nach vcriiu Innb, . fleib
Allein >rSdchen

gesucht für ll , liibdeutlch ,
büraerl . Ha » « balt , /<»
ersraaen nnt , ? ! r ,
,n der . 5 >5d P ^offe" ,

Geincht wird auf io ort .
weaen Erkrankung der
seitherigen Lttth «
Mädlken

Vorzustellen bei -) >» . ,
Kanon i -' rilr .blHaltcitelle
S vüerstrauei

Mädchen
d , gut kochen kan » , findei
aus Id P !ai « iell « narli
anSiv b , boh , L' oini , < t ' » '
!>! äh Kriedenltr , 12 . p « rt

Vautechmker -Gejuch
Wir suchen »um sosortigen Eintritt « inen tüch¬

tigen . tünacren üt! a » «s4 » !>«ker . derselbe iniift
Noiter .̂ eichiitr , guter Konstrukteur un » S atiker
sein . Celbilaefertlgte Skizzen , lurzer L«benSiauk
lind zu richten an

Kalk «, Schottrr . u . Sttivmrk ylirrzimpkru ,
Amt SioSdrim . l »48a

« auttoNgrokddl «, . » u «zl » t Iür —
In Württba .. Baden und Bauern

XglilmM ulikr ^ eliitelil
und « rbtttet Oll . unter ii . LSSi an
^ n » , ? . » t « »tgart . ^IIMZ

Leben , Ullskü anil Haltpflicht . ^
Bcn alter , aroker Bcrslch « r » ng » - Rescll - U

schast , die alle VerlichernnaSzn ' tige betreibt ,
werden ipeziell siir die Leben » - , Unfall und
Haftpflicht - Branchen

tüchtige , jüngere

Alchcnbcamte
aelisedt . Die Tätigkeit derselben wird da¬
durch erleichtert , dak ihnen dt « vorzüglich «
Feutrorganiiation der Gesellschaft zur
Nutzbarmachung für die aenannten Ber -
sicherungdiweig « z, Berküguna aestrlit wird .

Dte Stellunaen sind aussichtsreich und
dauernd , DtrektioiiSvkrtraa , Bewt - rocr ,
anch geeigncte Jnnenbeamte , die mit der
Nerb « tätigl « it vertraut sind und sich dem
Äuhendtenit widmen inSchten , wollen Be¬
werbungen mit NeiultatSnachiveiien » nd
Angabe von ^ teserenzen unter ,1 , l ?. l » S5
an Jnvalldendant . Berlin richten . ÄlZ2i

( jute Lxistenx
» » »> dielst ti «

einer » Iteu
! ^ 1» L eber

tioil e r>sc !i l .»^s 6er Vark5ii,lN -i->« ist ? o
veriü . iuo s , llspii « I von 10 bis LlXXXZ.— Üil .
erloi cleriiek .

lin ?erv L!snoi ? lv»rlrel »r erd »!l»n
u sere besondre » « NirktN -

lin »,fMm » > txxlo . In kurror ^ a >t siaä
üd «r 4 VI iiwnen Vlarli verk »ult .

> u ^k>» n' ck « > nüsdo !» » n -.
^ <I <> I k HVvl «r «» l . ? rsri ?iion »?r>», <>en -
labn ^ aUon . rexr . lSIlZ , üei ' Nn ^i . ,

(Zericktsitr . 2,? . Xl4 ^7

Vertreter
Besuch der Kolonialwaren -Händler von be »

lann «» r SS,uk >cren »« - Kadri » iveztell für Uarl >t -
rude >o >» rt oe u ^»t .

Sinaeb unter Nr I8V >a an dte . Bad , Press «" ,

Wir s »al »»n Iür 6k?n NlHtrilcs it » i»l » rukv
«! « >» I lt bei den «in
t>oiiiättliit >n V erkiiulst - esohäktsn bosieo »

ow » eiütlrlo . kllvs « iZLi >«

Vertreter
? ? ? sn Provision wr »n,sre
e ! viltr -»vven <Zsk ,
ttiüeoieisen , XooNo aUea . Kovtiiöpte . Warm -
wniis ^rlzereiler usvv >. ^ 147«
inloii ^o nuljororclentllcker i. oistnni ; «kltfi ' >?ksit
wl Vvr «tlvi, « t mü « lioti ,

> necdots mit kslersn ^on olo . ordvleo sn -
' ^ KNvngesvilsekott

Uetkzil ^ iironlüdrlk Vvutsckvr li » s »,
VV» » » or - unli t^lvlitrw >l » ls « er ^ o

frsokiurl » . Î sin , i>o »t»< Irliczzkscli 2L5 .

Inseraten - Akquizileur
lebr hob « Provision lür gutgeg .' nNeklame « ' sucht .

tivii, «Ii ? i,6 . Weltendltra ?!« St .

« tngesübrte

Tüchtige Reisende
zum Besuch siir Landknndschaft , Privat , wkrden
bei ho >>« m Berdi «nst mit TaaeSspese » und hob . r
Provision lokort ariucht , ein » sünrte erbaite » den
Vorzug . B ^ < au von Hu -rstinviiaulatt und tech -
nili »! « sirtilet . Angebot « an die Geichästtltelle
der . Badi ' chen VreN « unter Nr . i ^S^ a

w S5 ? <sVS Z» «Ä tS » Ä s5 !
i.»vent , Siise beim Ausbau derExlstenz . DanerndeS ,
d » I>es ltintommen ! Reelle Cache . f >tr alle Berufe
nalscnd , BeauemimHause ! BeriangenSieGratis -
Vroivtlt Är . lldi von is . üv , » « ssmann , Schliei »

iach >Ä4. Dr «sben - A . I . VU1U7
i> irma nni « r Nr . 14 -I-t» bant >« l » a « rtch »I . « tnaetrag »

uverläisiacr , gedienterKav » lieri !̂ , auter Sabr »«
und B >ird . viteker , der auch die Behandlung von
« oUbiutvlerden vrritebt , aeiucht . Offerten unt .

Sir . 6!»»Z au die » Baöilche Prell « ' rrdete «.

Mobiler e« ftimmrr z»
vermin : iUadeaiiefn dZ .
2. S ! -xl . ^ « 2W «

» ödliert « » Si « ,me »
, n vermitten . BN !«»»

Zldter ' r ^ h - IX X. St .
^ chon « t> ^ tmiuer Mit

2 Veiten zu >erin „ l « n,
M,,ri « nltr , t I I, lk ,

itzabritantentoMter ,
21 Jahre , im Hanl « nicht
unerkaftr ., wiinlcht V̂ « ?»

in vornkbinem
Hanf « bei engstem Ka -
millenanlchl , wo DI «nIt -
nerlonal vorbandtn . zur
WetterauSbildg , >,HauS -
balt . vbn « aeaens,Beraüt ,
« . Rienken « . LeivUa -
Vlaaw «^ . Weibensetierl
strak « 2li Al4 !»2

^ « Lttden ? .
' '

.
richtuna . In b « It « r ^' aae
d . Südiiadt lokort abzu¬
geben . Schrillt Anaed , u .
x -.>»f>Y2 au d »«ad Presse

WsWWt -M .
2 Aimmer in d , Sicia >

nlenstr , avavn Z-^ 4 Nim
mer in gutem Sause zu
tauschen gesucht . Ange¬
bote unter Nr , B22S24
an die Basische Presse

Tausche
s ? imm « rioo ng . aeaen
^ Zimm « rwabng,al weich .
Stadtteil . Off , u . B nid «
« n die »Rad . Prekl «" ,

WotililtnWujlji
Minnho

' m — Kail » ruhe .
Gesucht 4 Aimm .- Woh -

iiniiat > KartSrntie . aea ,
üZimmertiMannveim
Anaeb , unt , Ä!̂ ,
an die . Bad . Preise " .

» hlMgSlW
'
ch

Modern « tl
nnng mit « i« ktr , Vicht.
Bad . Diel « ic . in Niann -
beim eaen ein « ähnliche
in l? arl » rui >« baidiait , u
tanschen gciiichi Ana « -
^ot « unter Nr . Win g „
die . Badilch « ^ resie " .

2 od . S Äimm .-Wibna .
a n Durlacher Tor o ^er
Ollstadt . aea , L Äimmer -

rdn « >>. in der Stadt ,
wenn m ^ al , mit Zieben -
ränmenvo . kl . «» « rkilätte
zu taullven a . i , llinzna
wird v « rgiitct . Äng «bote
» nt . Ä! r . B2SM4 an die

Badisch « Press «
Biovn » n » t- tan «ll, .

Eoininert 4 od , üH >in, >
merw . Vtor, » e >« » egen
». 4 od . , Z .- A>od Karls¬
ruh «. Ang «b , it. B
an dt « . Bad Viklse " « rb

Gut möbl . ,'ti « mer au
litir sottden Herrn zu
vermiet . Si «bte « I>ater
ftrab - , 1. » Tr . '̂ 21i'i>,l

» » ftenkr . d». iit US , ist
m : r !oi .e n « Sdl Lim

zu vermieten B2 :iüS8
iyni mSbli « rt . « at : on -

, i nm « r a .nur bcss.oerrn
ior . zu verui . B2 U2«
Scheifciltr . b!i, III . rechts

Nu lNijbl . >jlU « tl
t Treppe doch zn vrrmirt .
Sl » dell >,i «r .«li, „ « «>aiier -
Itralie L >. 2 , St , B21V5»

Möbiirrt , .' Ummer an
anstand, , iaub , Arb « u « r
zu vernittte » b «i k5re».
Lrovoldstr , 47 . Bi2 ' Sli

Schövks Ziinnltr .
elektr . Vicht , mit volle »
P « nsion iotort odrr ab
!S . P !ai >n verarbt » .
«zz ' WN yznni » " s«r . »z. I .

Mövl. Zimmer
obn « Bedienung an strl .
» d« rl >rau »» vermieten .
« ie » le >. Ltopotd ' ir . ^0.

Stört B .' 57lN

rdtttiililvtr
zn vermtricn >!il2 >!«g
Niliideim e rltr . ^, 4 Stck .

Ein arbsere « v>S7

leeres Zimmer
intt IkvarntkM Et « ana .
Teleion , « lektr . Vichl . >ür
Büroziveck « « eeign » ioio .
« in « leere » taasard »
lolort zu vermieten .
H°ei>r ' sriedria >Itr .Üü . pt r .

Metxeluc ^ e g
Niura «, strebsam « Ge«

lchäiisiciitt iucben aui 1.
Oki , b I , ein « liig . dcn» ,

Ladell - Eeschalt .
gleich welch , Branche . Nt
mieten . Späterer Kaut
nl ^ t ausaiicvloNea , kie ^
leiven tibernedlnen >
ev , ein« Filiale , Nauiivir
kann gestellt Iverd i , An¬
gebote nnt . Nr , Bi2iL ?
an die Bauliche ? rrsli

GtrSniniger KkUer
tn derOsIItadt » « m, » t » >»
geiulvt , Anae ^ ot « an

Siaichdvttt . Kart »
Wilbrimstr . 2^ , B ? !il,8?

Zuiigce . kliiderivl . ttiie -
puar l slcamtcri lu .^ t ».
lk . Nial oder t . gniii aut
mSvliiilcs SO >talt ><« .
mer wlt Ntiai « » de »
« ^ «henbenUizni, » . So »
lortige Aligrvoi « unter
Xr , lvi !!i an dt « » Bad .
ur esse " « rb

^ ittlinor
iWestslovt » lotoit ab 1.
5uni aaiuldt . Anaeb , «.
Nr , B22SLL an ble Bad .
VreNe

HaiiShz tungSlktttr !!!
s» cht möbl . L - mme ».
O >l« rten nnt . ? ! r . B .̂ Zb«?
an dl « . Bnd P ress e " .

Velu -t l 1 bl » 2 leer «
Zimmer

m , Kochgelcaeilhe » v . Is .
v dcvaar , Angebote unt .
Nr . B2ZS7L an die B >U».
I r ?Ife '
B - ll , k? err I -cht

mödl. Aiimer.
Anövbote u Nr P NüiZZ
an d ie Basische P rell e.

Möbliertes Zimmer
mSgl , W . ststadl per >"t .
aesncht Angebote u , ^ r.
BÄS ^S an die Bad , Vr .

Solider Herr nicht
einlach mdl tiimiler
am liebst , iu der Osiktadt .
Angeb . imt , ? ! r ^ 2 >Itj4ti
a aie . ü ^nd , resic " .

Ver t . Sep ! vö . sruber
incht ttünlileri » i » vorn .
Haus « u . Näb « VnndeS -
theaier als Eiiizeiinikier
gros, , .' iiniüer ni . voll .
Pens . Äussiibrl , l g «b.

au Freibur « .
Parlbetet . 1»öla

Größerer Laden
mit La « e « riinMen in der Kailerltrab «
oder viäve ver l , Äanuar 1S22 od . trüber
« u »nieten » « incht .

Angebote unter Nr . 0l>ZV an die » Ba¬
disch« Preis «" erdeten .
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wegen beschlennlgter Nuf »
lösung der BekleidungSstette .

Der Verkauf der sogen. s«zg

B

ReichsanzSge
(Anzöge d ?r ReikhSbe ^ ciilWgS -Steüel

zu Mk ^ ^ 5 « -
wird roch kommende Woche fortgesetzt.

Ferner kommen zum Verkauf :
MkIIkl̂ lKtlt, aul« Qualität. » »aar >« l !1.—
Mül !tl5t !Ät !! , Trikot . Ivollgemifcht, » . Stück ^ 3? .—

WlMtliZtMtü , Marco mit » tn 'ad . d . Etllck ^ 29.—
Kn « I>«nI>>,>' »n krästiae « . blaues »lonmwolltuch IN. «c
ZtI »kLiu,>v >kl!, >>i,crk„ ö» ie » je » ach iör . ^» 25>.-. SV-. tS,

AusftellunstshaZle
Einzang Tartenstrab «.

Tngl ch l!nn » lerk>rochen von 8 Uhr
vormiitags bis 6 Uhr nachmittags

GMJ

V ^u .A 'beiten Robbau
ösiU .<' cr Anbin der Lo-
k ' mativwerlslätte . Wcrk-
st ^ tcamt Durlacb nach
ZV' N-nzininisteria .vcrord-
nnz bom 3 7 . 07 öi-
»ent! :ch in vergaben <5rd»
»i Maurerarbeiten : etn 'aI ' Zg ei^n » ?!n ? bub , 149Z
? !nr> St ' a->v°h ? ton . 380

B 'Ssteinmauerwerk
lind 15 °0 am Bctonbo -
d - n : St ^nbauerarbeiten
et"?a -A «-km rot ? Steins:S '»miedearbeiten 45.1 k?
t? ik :n -e,n . ! t0 Ks «curau ,
vcn : « leamcr» u . « g«Y»
v -kkera.rb . iten nnd Ober-
lietib - rstillungen . Zeich»
«>»«a»n . Bedinanisde«
und ?krbeitsbetchrieb^ lie-
a ^n bei d >-r B 'bnbai ' in-
fv ^>t ! " n I ?karlsr' -he , Per»
ioü 'nbahnboi Wartesaal
IZ Ki -' ff ? d , Graben - Ma - !
? .">habnboi< ^ zur Ein - i
sics-t aus. Das>-kbkt Ab - ^
«nk-» ?̂ r Angebote, kiel
v - rs ^-l ^Nen . poitirei mii
Nuss»- ikl .?lna - ba , Over !
. . . . A - beit -n östli » . An
k>"N W -r 'siätle Durs ^ ch'
l,̂ " asl "ns bis 0 Mai

vormitt . II Nhr an
N.?k>n»«n - Inldektion I
5>>̂ ?iSr ' ' be cin>i>reichen
s!-d Genaue Kasl - naiis-
t»: i » na ist bel ' " tstg "n

. I^ l ^ a ? «r ' si ä W ?ch^1
Ka - t ' ri ' he . 23 . U^ril I9?1

??pr ?a ;is .
?kus einer Konkurslache

Zbabe ich an den Mcist-
geaen bar zu

verkaufen:I . in Karlsrube-Vhein
b^ sen bei der' tian ' iirma Mor5»-
von l? ^ - nav laoernd :
ca . 51500 llm Stum-
t" nl" tt "N. 21400 lfm

iatt' N.
lim aute ?al'

t >̂ . ?I5 Dd. Gipser-
litten .

Kb -n . Kanthol !
i ->'10. 15M. 4—S ni
kana .Ii . >n Mannb- im-'Nbl ' tn -
haen . b -i der ?ktl >a ><'
d ' ? psiiaen ??inn" ,
^ b >>i"st? 5 . la <tcrn> '
L Wa"a ?>n -«i . 1ö<̂
5^f>», . Aant ^ot«.
? 5? " i <ion ^ tcs->n . ^

NaN , 20- 30 ''w
>>us . ca. bö .?

»v -n ..^ k>i »^e »m >" na<'?">»e
biZ 1" . Mat X ?IZ. 182Sa

!t> a ?chin .' nw ! a
und andere tecbn . Kett«
bat itetS nbliiia . bkii . auch
m kleineren Mengen
von L5 ttlk. an0 : e?rhe ;»ische
FklM -ilzs dvte ! ^e Gu» .l>.D.

« ei»Z a . Mbein

ivw e » lle ande ' en Nn>
ftreicSer -Arbeiir » be¬
sorgt tchnell und billig .

??. !» i.' r,r>k . N ->'°°
Dorot ' eaktrafze ?»,Einaana Rugartenstrahe.
Polnnrte ae >?kat.

keste l ) ualitüten vereint

erkalten un6 vermeiden
mit ersver k^e^er. xsrsntisrt .Uvul ^ Uv ^ kecZeräiLlttem Inlett , . >̂ t ^ «ZU ,

mttersuer HsIK6s» ne . esrsnt. .kecteräiciitem Inlett . »

la Osunsn-Köpsr . . .

keclerciiclitem Inlett

^ veiksr tlsldäsune

ZZoekdslt mit la ieösräletitem Inlett ^

KkNkWio !! ü. zchrbZhWrbkilt ^
Die <Kos?«r- «nd Si»e> ' «nban !« »ettion

N «ftatt veraibt namen« der Gemeinde M » ae» -
linrm die AuSfitbrnna der EntwSlsernnaS- und
s>ahrba >narbei !en der Kirchstrabe in Müssen,'türm
«n 5 L'oien :

1 . Lieieruna v . üklkclin Zementrödren O—s>.? N s".. « » . .
„ ÜM .. „ O- NM,?' .

S. Hersiellnna enicS ni lanqen Kanals und
von ! '.> Etiick <? instciafck5chlen und Stnkkc' ste !!
au ? Ä^etou . soivie das Bcrleaen von 442 w^einkiitrShren.

S. ?!euanlage und Umvslasterung von 741 ?wNinnenpfl^ ster.
4 . liefern und Neikiibren von <?gs odm Gestllck -

steinen und cd "> Schotter.
k . HcrsteNn » » von '.'70 !) <zm Strahenfundamentund v! eIchott? r 'N!a.
Losner,eichinlse . Pläne und ? e ^ inau>?aen lieaenin unseren: Geschäfts,immer ? » r Einsicht auf. auchksnnen daselbst ?lni>ebst?vordruc?e erhoben Ver¬den Anaebote mit ter Sliuschriit ..K !r<hstrn »-cin sind v r cklossen und vortv-irei bis Samk-taa. den 7. Müi d Is .. vvrmiitagslii Mir bei der gnsvektion einzureichen .Znschl,i?5srist Wz en . 155 ' a

mit Möbel -
IVANEN und

» vllen besorgt mit eiaen
»vubriverk am billigste »
K «r ! V>« iN «Kor . Bork -
ktr . « Teiek . ' 7Nl> ' »>

Asd -Kaisbäikser
? reff»ra« tik »

in aroh. Nnswabl. t8»li
8. Andre? Inh . W . Ikmas !,,

Ü'.' al ' strafe 4.

mit n
'
eciriZsten preisen

clas er ^ orbeneVertrsuen !

Xi88öil ?.
'
,
'
w? - °? .«N . IIS. IZll.- US . - I7l >.-

Stepyäeclcen , Lstin . . . . . von l^ Ic- 275 .— »n
ls ^ 135».^ 1680.^»
VVoII»0ecIlon . 5ekr voi-tellliskt. In »Ilen prei »I»een .

iZett>ts»en illr Lrvackzens nn6 Kinäer .
^ atl'» t?on Zeäsr ^ rt in rlssixer >n » vs >,I. »norm dlllg.

kotten-
8pe?IsI-

klsus
Kaiser»

»trszzs lb<
Miie ?<Z5t.

«t
. . 8 ! kL3rgNff3l6I8 ^ 6lt

k68k ! j8 ^ akl8ßrMä » ngkn .
WMN68K !! . K67j8lggkk !
überniinnit in Stc :ier <achen erfabrener Wach¬mann. Oksert. u . «! r . >72 .» an die S«ad. Preise .

A i v

G
avett«nf «^ r »k

^ru^svStra ^bulg^'L

Gualttüts -Aigarstte

Heue, - übsciilZc »
vi! V/sdsr

'
z Zü Mi KMIisle

iigüz - Z « - käke .i -

?y ' koxlv n . 6a. 'er-
vm »tvUK »r . 5»'ue»r- !o!>«? 0»-
r» n >> fkir Keeken
Niine o?„ . ^oeNon. Seit
M k ' ivv Kepa-
z skvrvv . ?rvi «Nste umsonst
g5 ' 0 !1 N ?dZ?. klliiMZ.

Vsrtrvtvi' eosuotit .
Bienenhonig

«arantiert naturrein, in
Ku . 9 fd .' ? 0 'kN . ÄPs >lNd

14 . - liekert franko
achiiahme ? 'ZSZS7

I. .
K «dön»br » >» Rottwetl

^M^ A ^WG 'WOUWMWWMWMTMMMMOMßWMK

VorteildsitkL / . ngedol .
l ? osteo lZ0 cm breite. veilZe, »emosterte

Lettäsmaste , ia. >vsr«.
per Î eter . . . . . ^ilc. 32.80

i ? o,ten kettdsrckento
p. /^tr . I^ Ic. 30.—. 26 - . 24 .- 20.—

l kosten üktt ^ Ltil! per I^eter lZ.—
. l irröverer Posten bessere »
tterrenkIeilZe ^stott -kests .

^. »eekdesued loknvnck tür Wleckerverkiloker.
^ rtkur Laer , Kaiserstf I3Z
I l 'reppe Kock . I? incgn ? s(rev ?!Z ' rgks

Eltg . Bureau - oö. Herrelijimmer
bettebend «u« : «04Z

qrosiem » >olom» t« »»1«dr« ibtis «v . B G «5»« ld»
ti «>» « fsel «- I « Lcd«rde« a«. > t!ed»rl» f«. I ?ed»r-

S «« »«»»» >,1 «. t « Ucherl <d » <,n«.
De«»« »» u«d Tisa,d «l»nt!,t« n <» »c . gegen Höchst¬

gebot »« verknus«».
«n,« s ab 2. Mai . Kail»rkt«. 24». » I.

z NM QgLüiiitMWgek !

„ Der letzte kitter "

unser» stsZldedimn !« IZsnsmsrke bestellend »u? z
lim - 1. ÜMSliZ WM

IZi« neuen Preislagen : I.— M. , I .L0 u . I.SiZ !»!( .
In (Zualiiät unübertrollen linden nur im :

XigsnnonZzNu » SZW » sks ^ gon ,
G8. neden s>i?ebrsnnt<!M Museum

und 5>l.,Ie ^ 4» «>. W37

Wlesöienl -SköWW sm l . Wai.
Evanaelttlbe S 'a ^taemeinde.

StadtNribc . ^9 : Stadtvikar Dr. iNenck: 10 :
Stadtvir Kabletve-in : 11 : E-drtstcnlohrc, Stadt-
Pfarrer Küblewein.«leine Kiril»e . >411 : KiirderaotteSdienN. Stadt-
Vikar Dr . Klcnck: Ä>12 : Cbi'ist ^nlrbrc Oberhospre-
diaer sstscher : 6 : Stadivilar Dr. Klcnck.

Schloftkir »e. 1V: Obcrhofpredia ^r MsKer.^obanneSlirckie 8 : Stadtvikar R . Brcckit : ^ 10 :
Stadipsarrer Mayer -Ullmann : 11 : Christ ?nlebre ,Stadlvkarrcr Mavor - Ullmann : 11 : Kindcrgattcz -
dienst. Stadtpfr. W . Schul, : ß : Stadwikar Heun.

Cftrtttnsttrlbe 8 : Stadtvikar Steinmetz : 10 .Ttavtpsr . Nohde : ŝ 12 : Christenlehre , StadtpfarrerNohde : K: Stadtvikar Mcrkle.
G/meindebaus der Wrttttadt . 10 : Stadtvsarrer

Schilling : ^>12 : inndcrootteKd . Sladw . Steinmetz .
^ Lntbrrkircbe. 8 : Missionar Meier : '41N : Mis¬
sionar Fetzner : ^ 11 : Chrisi 'nlebre . PsavrvcNvcscr
Batz: ^ 12 : Christenlehre , Stad vir . Wetdemeier.
. Turns?-,» Si! t><-Ndsckwtk. 1V: Stadtpsr. Semmer :^ 12 : Chrtstenllehre, Stadtpiarrer Hemmer.

Lud>">n .Wilkiclm-Srankrnln :im. S : Overdofvre-
diaer s^iskbcr.

DiakanissenbanStlrkbe. Vorm . 10 : Mr. Katz :abds . '/Z>8 : Monat>5mt<s>on?fl !indc, Mission. Mayer .— Himmelscrhrtsfest. S. Mai , vorm . 10 : Pfarrer
Dibler .«nrl-^ri^ >ch-MediI»'nIS'Irtt,e (Stadtteit Miihl -
burg ) . 8 : Stadtvikar k' . Brecbt : >/>1g : Stadtvikar
e>. Brecht : '^11 : Christel ., Stadwsr. E . Schulz:^ 12 : Kindergattes » . . Stadtvikar H . Brecht.Dartanden <Sch»>rbai,S) . '410: Stadtvikar Sick :^ 11 : Aü'gendootteSdicnsi Stadtvikar Sick.

Beiertdejm . >410: Stadtvikar Mllnzel : ^ 11 :
MnderaotieSdienst . Stadtvikar Mllnzel .

ikv ^na -s« tb Memein»>e <5?r >>»dh,sravelr« an der
k̂ cke der Waldhorn - u . Kavellenstr.) . >410: Beicbte:
10 : predigt . Pfr . .?>errmann : 11 : Nbendmablsseier .
— DonnerZtaa sHtmmelfaHrtssest) , 10 : Predigt,Pfarrer Herrmann.

t?»mnn S»adt">Isftnn , M>lerstr . N . '^12 : 5Nn-''erg-' IleSdicnst . Sta»>tmiss . Lieber : ?Ma . Verf .,
Sta^tv . Heim : 4 : ^» ng ?rauenv >>' etn . S6'w Luise.
— Mittwach . 5>: Bibe^stunde. Sta^tm . Lieder.
Himmttahrt ? tag . S : Mlg . Bers . . Stadtv . Sick . —

Feitag , 8 : SonntagZschiilvorbcr . Stadtm. Lieber.
Kreuzsir. 2Z . Sonntag 11 : Allg. L>osfnungSbund.Stadtm. Höscbete : 3—S : Jtingl -Bund. Stadtm.
Höschele : 8 : Vlankreuzversamml^, Stadlmiss Hö«
sck»elc . — Diakoniss ^nhaus, 11 : Sonntaa^ sckmle . —
Freiwg, 8 : Schcllelstr. 37, 1. St .. Btbelstunde .

<?vanaek. Bere nsbauS . Amalienstr . 77 Pann.
11V, : SonntagSsckmle: nachm . Z : Gesang . Gottes¬
dienst : nachm . 4 : Aunasranenvercin : abds . 8 : Nllq.
Versl., Sta > tmiss . Scsvnrer . — Montag . abdS 7:
?lugendak>tÄl»na : 8 : Blaukreuzverein . — Dienstag,
nacvm . 4 4̂ : Bibelstunde Mr s?ranen u. 5?ungsr . :
abends 8 : Bibelbeisprelb. fsir Männer » . Iiinal —
Mittwoch , naclnn . 4 : Mariastunde Mr Mädcften:
abends 8 : Bibclftiinde . — D "nnerstag. Himmel»'ahrt. na<5«n . 3 : All« . Verst. . Stadtm. Schenrer . —
??r?ita<i , 7 : SonntagSsckii' lvorver, : abds. 8 : TSck>ter»
verein . — SamAag. abdS. L : Gebetsvereintgnng s.
Männer und Iünglinae .

Esanget Verein tii '' Innere Mittlan. Gemeinde¬
haus 3 Linden . 8 : <̂ vanaellsatiansversamml " nz.
Nh. instr. SS . 5-tki . Miiblbnra : Montag . 6 : kkna»
benstunde. — DienStag . 5 : M !5dchenst"nde. — Miet-
wach , 8 : Bibelstim.de f ?»ngfr . — Donnerstag, 8:
Allg. Versamml . — ssrcitag . S : Bibelstunde sllr
Männer und Minglinge ,

.«iatbol-sNie ? t-»«>»a-?ntlnde. ^St Stevn-nHsiriti ? '4t?: Krstbmssse : K: vl . Messe
mit Monatskomm . sllr das Männeravostelat m,t
Anwraebe und für die MSnnerkongrea - tion : 7:
hl . Messe ni 't Steneralkomm. fsir die ? rstksnnni'ni-
kanten : 8 : Singmesse mit Vr -̂ tgt : >410: Ha >'vt-
gott^Sdienst mit Hoctvmt und Vre^ iat ' ^ 1? : Kin»
d .'rN " tt ?Sdiens » mit Vr?»i .it : -̂2 : Cb 'istenlehr - ilir
die Aiinglinige: >>>3 : CorvariS Cbr !sti-Brnde''sck"ttr
7 : feierliche ? r ^ffnung der Maiandacht mit Vre»
digt und Prozession . — 5sm ganzen Mona « Mai ift
leden Abend V>8 : Maiandacht . an Sonn» und ^eier«
tagen um 7 Nbr mit Vredigt . — 2. . Z n . 4 . Mai:
Bittag»: All«rbeiliqen -Litanei bei der 7- Nbr-Messe .
— DienZtag : ?? ' st Kreu»aufMndnng : Mviae An»
»etnng der Stadtvsarrei St. Si ^ ban von morgen»
5 bi« abends 8 Nbr : S : hl . Messe mit An« se"»na :
K: feierlich levttierte » Hochami: >47: bl . MeNv 7:
bi . Messe : N10: hl . Messe : 12— 1 : Anbnunasst'ind«
tlir d . Barmb. Schwestern. 1—2 : Mr Mönner, Z—4:
ilir Jungfrauen . 4—5 : filr Schulkinder . 7—8: letz«
feierliche Beistünde fiir alle mit VrozeMon .

St . Bernb -'rduS 'Irche . « : ^ rllhmesse : 7: «-
Messe mit Generalkommnnion der ? rstkommuntr.
und Kinder : 8 : deutsche Singm-ste mit Predigt:
'410: Predigt und Sachamt : II : tttnderaort--Sdtestst
mit Predigt : 2 : Cbristml»hre wr ?üllnaling« : >43:
Corporis Christi -BniÄerschaft: 7 : feierliche CrSff»
nung der Mai ^nd -' cht mit Vrediat nnd Vrozes^ n.
— TMi» >48 : Maiandacht . — Montag: a??7.
>5,9: Männersongregation . — Mittwach : ĉ wige
Anbetung von 5 Ubr morgens bis 8 Uhr abends :
morgens 7 : feierl. Hochamt: abdS . >.48 : Schlnftfei« '
mit Vrozesfion »ird Todeum

LiedtroilenIirNie. « : ?!^>dmeis « mit Monats¬
komin . der <5rstkanrm,nilkanl>!»>>: ß : deutsche Sln«-
messe mit Predigt : >410: H -nStgottesdlcnl» mit
Amt und Prediat : 11 : Kindergottes ^ient, mit V ' ---
digt : N2 : Christenlehre wr die Ilinglinge : >4^
Coworis Cbrifii -BruderschaN: 7 : feiert. Srittknun«
der Maianldacht mtt Pradlgi und Prozession —
Täglich Maiandacht . Werktags M. an Sonntag«,
um 7 Uhr niit Predigt. ^SiidwiaWtIbrl>n -5i?" N'^nbeIm. Sann««» « S»
Donnerstag: 8 : bl. Messe mit Predigt

St . «anisati " »«rche . K: Krabmesse: 7 : dl . Mefs»
mit Monatskomm . de? SchutzenaeshundeS und der
ibrtgen Kinder : 8 : deutsche Sinamesse mit Vre»
digi : >410: Haui'tgotreA ' ienst . ^rSflnnna der Mai¬
andacht, Vrediat. levit k>F>chamt . PrazeMon un»
Segen : >̂ 12 : Kiirdergoti" 5dienst mit Prectal :
Christenlehre fiir die Anginge : >43 : Corportt
Cb"isti -Bruderick>aft mit Segen .

St . V^ter - nnd DanlsNeche « ? Vkrilvmeffe? >47:
Generalkamrminion des MSnnerverein « Dadenia
zur Vorbereitung der Tilh-rii>hilSnmsfet »r : ' "k?
Generalkammnnian der Crsttommimikanten : ö:
deutsch « Si »gmesse mit Vredtai : >410- .o-^ -mt nnd'Nrodigt lGedächtuisopser der ? Mitalteder de«
MSnnervere ns>: AI2 : KindergoiteS^ienst mit Pre¬
digt : 2 : Cbrtst -nkebre fiir die ^kiinglinge: >̂ 3:
Corporis Cbrists'Bruderschafi : 7 abdz . : feierliche^ rSffnuna der Maiandacht mii Pestvrk^iat An¬
dacht . Vrozession un-d Segen : täalich an Zgerkw ««
>48 : Maiandacht . — Mittwoch . 3 : Bricht

S ». Mich -elS ' l ^ch- ^ »iert»-iw > K: Beich»«»ere-
genbeit : >47 : ^ riibmesse mit Monatskamm der^ rMominnnikanien und SchNler: 8 : deutsche Sina¬
messe mit P^diat: ^ 10 : Sochamt mit Vrediat ; .
nachm . ^42 : Cbeist^nledre Mr die ?illnglinae : 2:
Corporis Cbeim -Nrud-erschaft mii Seaen : abend?
7 : feiert. CrSsfnnna der Malandacht mti Vrevigt .
Vrozesfian der Crstkomnennikanten >md S-aen .

St »»lros-nS '"^ - s^ »>v»>-rr> — 7 - Vechta «»
I^genb^it : 7: >?»" f'm -'sse mit Manat^kamm t>?r^unairauen und p?ch" tkind «i-- 9 : Amt mit «Nrediat:
2 : Corporis Christi -B>-' rd>'i-schaft mit Seaen : ^S :
>'ierl. CrSfsnuna der ^»aiand-' cht mit Predigt und
Seaen . — Dienstag : ^ 8 : Maiandacht .

Tt . t>ofek «kir>»' ^M ' "nwln'-l1 «—7 : Beichtge-
legenb^it : 7 : ?VrM>m ^Ik» mit M "nat»komm der
Schulkinder: >41 ^ ' ?>a »ii «aoti-sdienst ^-il "l>̂ t und
<Nre>>i.gt : All : Christenlehre Mr die ?ksinalinâ :
CnrvariZ CH'-ift!-Brnlberlcha'ts<' N>acht mit S--gen :'68 : feierl t^rSssnuna d»r Mai->n!baekt mit Vrozef»"an . — Dienstaa? Kreu<anMnd '>na - B»ainn de<
W -̂ tersegenS. — M,ttwach . 4 : B -ichta -leg -nheit.
IN : Deutsches Hochamt mit allgem ?zuk >̂ ndacht^
Sven» >na der dl Kamm-irnion n . d»r dl ?kirn,nnq°" irch hardw. Herrn Bischof Dr Mvog : na»m H:
im Saale des ev"ng . GemelndeHaules <? llicher»
e<rake > i?est^ersammlirna

t^rie^rnKksr^» >̂ »r Me »̂ ^N»n?e?n>e «arsftr . FNs,.°Nm ^ 19 : Peinigt : 11 : Kin>-r<>̂ et»^ >>enN - n">'nn.
4: 5k >naira»eNb»nd : abds 8 : Sonniaaad-mdseikr.
— Dienstag, adendz ? : 5>̂ 1nak>na - nnd M »"n »r»
verein . — Mittwoch , abends '69 : Bibel- n. Gebet-
ltimde.

Nion!Zk«rch » >̂ r «?N
°?1le? 4 , Vorm . >410 : Preidiat . «Nr<ch Klenert : « N :
Oinderqott -^-di-mst : na <̂ m ü̂ in»>er<nnsk»i »r-
^"nafraû n 'vrein . — 5>immelsehri » «» g. vorn.«»t^a»
>̂ 1N : 5Nre»igi. — Madshin ^ Hardistr !i. Ar»end >
8 : Mreldigt . — Mittwoch . abdS . S : GedetSversamm»
lima .

Mem »Inde. G^rtenslr 1A, . M 'ch-
te «di»nst ». Gonniaa. dorm . 9^5. nachm. 4 Uhr;-a?i»twa» . odn>d« 8 Ubr .

M
Ast .veutsrller Wrinkmnü

Vertreter : Karlsruhe , 5» Hetlinger , Gabelsbergerstr . 9. Fernruf Nr . 2 !2S. Lognacbrennerei Scharlachberg G. m» b.HBingen a. Ah .
^t« 4
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